
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1937

8.5.1937 (No. 106)

urn:nbn:de:gbv:45:1-950141

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-950141


D . 2 . IV . 1937 : 24212

I
Oftfriefifche
Tageszeitung3

Derkundungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Verlagspostanstalt : Aurich . Verlagsort : Emden , Blumenbrückstraße . Fernruf 2081

und 2082 . Banffonten : Stadtsparkasse Emden , Kreissparkasse Aurich , Staatliche

Kreditanstalt 369 49 .Oldenburg (Staatsbank ). Postscheck Hannover Eigene

Geschäftsstellen in Aurich , Norden . Esens . Wittmund , Leer , Weener und Papenburg

Folge 106

ராக

5

Sonnabend , den 8 . Mai

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werttäglich mittags . Bezugspreis in Den Stadtgemeinden 1,70 RM

und 30 Rpf Bestellgeld , in den Landgemeinden 1. 65 RM und 61 Rpf Bestellgeld .

Postbezugspreis 1,80 RM einschl . 36 Rf Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 R

Bestellgeld Einzelpreis 10 Rpf
- t

Jahrgang 1937

In der Not zeigt der Starke seine Kraft !
Es wird weiter gebaut !

Das neue Luftschiff soll im Herbst fertig werden

Friedrichshafen , 8. Mai .

otz . Es wird weitergebaut ! Das ist die Antwort , die

Deutschland und insbesondere Friedrichshafen auf die

Frage von Lakehurst gab . Es wird weitergebaut ! Das

war die ganz selbstverständlich eingenommene Haltung
von Führung und Gefolgschaft der Zeppelinwerft , als in

einer kurzen Belegschaftsversammlung Kunde von dem

Unglück gegeben und wieder an die Arbeit gegangen ward .

Dieser Betriebsappell wurde unter dem Gerippe des in

Bau befindlichen 23 . 130 " abgehalten . Es wird weiter¬
gebaut ! Dieser Gedanke liegt den zahllosen Beileids =

telegrammen zugrunde , die in immer neuen Stößen bei
der Zeppelinwerft eingehen .

undDr . GoebbelsMit den Reichsministern
Dr . Dorp müller , dem württembergischen Reichsstatt¬
halter Murr und dem württembergischen Ministerpräsi

denten Mergenthaler , mit dem bayrischen Reichsstatthalter
Ritter von Epp , dem Staatssekretär Milch , dem SA. ¬
Gruppenführer Ludin , mit den Oberbürgermeistern von
Frankfurt , Lindau , Essen , Karlsruhe , Bielefeld , dem
Heimatort des Kapitäns Pruß , versichern die Burggemein¬
schaft Crössinsee , der Verein Deutscher Ingenieure , eine
Anzahl befreundeter Firmen , zahlreiche ausländische Luft¬
verkehrsgesellschaften , Männer der Luffahrt wie Umberto
Nobile , die Hamburg - Amerika Linie , Freunde des Zep¬
pelinbaues aus Rio und Pernambuco , aus dem benach¬
barten Bodenseegebiet ebenso wie aus dem Fernen Osten
ihre Anteilnahme an dem Verlust und ihre Zuversicht auf
neues erfolgreiches Schaffen im Geiste des alten Grafen .

Der Absender eines Telegramms meldet sich für einen der

nächsten Amerikaflüge als Passagier an . Dies alles sind
Stimmen , die eine bei dem Luftschiffbau bestehende Ueber¬

zeugung teilen und als selbstverständlich annehmen .

In allen Teilen des Reiches sind freiwillige
Sammelaktionen eingeleitet worden . Ein paar
Beispiele für viele : ein Infanterieregiment stiftet eine
größere Summe , die Studenten , Beamten und Dozenten
einer Kleinstadt -Universität ebenfalls , viele fleine
Gruppen , Schulklassen usw. geben ihren Möglichkeiten
entsprechend Beträge .

Die Fürsorge für die Hinterbliebenen der siebzehn ver¬

mutlich ums Leben gekommenen Besazungsangehörigen ist
gewährleistet . Sie sind mit recht bedeutenden Beträgen

gegen Unfall mit Todesfolge versichert . Das gleiche gilt

für die Angehörigen der verunglückten Passagiere .
Ebenso wie Dr . Edener war auch Dr . Dürr zur

Teilnahme an einer für den Nachmittag im Luftfahrt¬
ministerium angesetzte Besprechung nach Berlin gerufen
worden . Es ist anzunehmen , daß dabei die Vorfragen ge¬

klärt worden sind , die für die Untersuchung des Unglücks
an Ort und Stelle wesentlich sind . Diese Untersuchung
selbst dürfte sich auf alle einschlägigen Fragen erstrecken ,
auf die atmosphärischen wie auf die konstruktiven usw.
Auch die Frage der Verwendung von Wasserstoff
oder Helium , welch letzteres Gas im Gegensatz zu dem
ersteren nicht brennbar ist , dürfte dabei eine Rolle
Spielen .

Inzwischen wird der Bau des „ 23 . 130 " tatkräftig , ja

mit verstärkter Energie weiter gefördert . Man rechnet in
Friedrichshafen damit , daß dieses Bruderschiff des

Hindenburg " zu dem vorgesehenen Termin , im Herbst
Bieses Jahres , fahrbereit sein wird .

Erste Spenden für ein neues Luftschiff
otz . In Stuttgart sind wenige Stunden nach dem Ein¬

treffen der Unglücksbotschaft spontane Sammlungen zu dem

Bau eines neuen Luftschiffes in Gang gekommen, ein Zeichen
dafür , daß das deutsche Volk in diesem Augenblick an nichts
weniger als an Resignation denkt . Eine Reihe von Zuschriften
und telephonischen Anrufen bei de mGauorgan , dem „NS. ¬
Kurier " , sind Beweise für diese Haltung . Bei der Gefolgschaft
der Firma Bosch war bereits am frühen Morgen eine Sammel¬
liste in Umlauf gesetzt. Ebenso hat eine Stuttgarter Mädchen¬
klasse in der ersten Schulstunde des heutigen Tages eine Samm¬
lung veranstaltet und den dabei gewonnenen Betrag dem „, NS. ¬
Kurier " zur Weitergabe überwiesen .

otz . Sofort nach Bekanntwerden der Vernichtung des Luft¬
riesen Hindenburg " veranstalteten die Studenten der Bre =
mer Technischen Staatslehranstalten eine Samm¬
lung für den Bau eines neuen Luftschiffes . Bereits in der
ersten Stunde der Sammlung konnten dreihundert Mark nach
Friedrichshafen telegraphisch überwiesen werden .
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Aufruf Görings an die Männer der deutschen Luftfahrt

Reichsminister der Luftfahrt Generaloberst Göring hat folgenden Aufruf erlassen :

An die Männer der deutschen Luftfahrt !

Ein harter Schicksalsschlag hat die deutsche Luftfahrt getroffen . Mit ihr gedenkt das ganze deutsche

Volk in tiefer Trauer und Erschütterung der Opfer , die ihr Leben bei der Katastrophe unseres stolzen Luftschiffes

Hindenburg " lassen mußten . Sie waren wahrhafte Pioniere des Weltluftverkehrs und als

solche leben sie für und fort , die Besayung , die pflichttren bis zum Tode ihren Dienst erfüllt hat , und die Passagiere ,

die durch ihr Vertrauen zum deutsch -amerikanischen Uebersee -Luftverkehr dies große Werk mit fördern halfen .

Dieses Vertrauen zu der so zahlreiche Male erprobten und bewährten Luftverbindung zwischen dem deutschen

und dem amerikanischen Volt ist unerschüttert . Wenn ein unerklärliches Schicksal uns so schwer getroffen hat , so

sind wir die letzten , die sich kleinmütig machen lassen . Inder Not zeigt der Starte seine Kraft . So verpflichtet uns

dies große Opfer zu neuer Anstrengung . Jetzt erst recht werden wir unter der Verwertung der letzten Er¬

fahrungen alles daran geben , den Luftverkehr zwischen Deutschland und den Vereinigten Staaten für immer und

ungefährdet in die Tat umzusehen . Dabei sind wir gewiß , daß auch die Vereinigten Staaten bei der Vollendung

des in Angriff genommenen Werkes uns unterstützen werden .

Ich habe angeordnet , daß der Ausbau des in den Werfthallen in Friedrichshafen vor der Fertigstellung

stehenden Luftschiffes beschleunigt durchgeführt wird . Es soll so schnell wie möglich als Ersatz L3 . „ Hindenburgs "

Deutschlands stolze Flagge zeigen . In gemeinsamer Arbeit wollen wir Männer der deutschen Luftfahrt der Welt

zeigen , daß trotz allem die Idee und der Unternehmungsgeist Zeppelins sich bewährt , und daß der Luftschiffverkehr

zwischen den Nationen ein heute aus der Welt nicht wegzudenkendes , die Völker verbindendes Friedenswert ist .

Hermann Göring .

Abgebrannt , nicht erplodiert
Ursache nach wie vor rätselhaft - Erinnerung an Echterdingen

( R . ) Friedrichshafen , 8 . Mai .

Bodensee

23 000 Einwohner Friedrichshafens darüber hinaus auch

otz . Der schwärzeste und schwerste Tag , den die Stadt noch ein persönliches Unglück . Viele Dugend Friedrichs =
stehen in

Friedrichshafen seit fast 30 Jahren , jenem 5. August 1908 , hafener Familien engen verwandtschaftlichen

dem Unglücstag von Echterdingen , erlebt hat , geht zu Beziehungen zu Besatzungsangehörigen des Luftschiffs

Ende . In der Zeppelinstadt der Umgebungbaues . Ungleich mehr Einwohner ausa m
aber sind dem Luftschiffbau Zeppelin und der Zeppelin¬

wehen die Fahnen umflort und auf Halbmast . Mit der
Reederei durch ihre eigene Arbeit verbunden . Daß die

Gewalt einer unvorstellbaren Naturkatastrophe hat die

Unglücksbotschaft hier auf Menschen und Gemüter einge - 3ahl der Geretteten größer ist , als nach den ersten Unglücks¬

wirkt : Männer , die an dem stolzen Werk der Luftschiff - meldungen erhofft werden durfte , mag dem Ereignis nur
in den Augen des einzelnen unmittelbar Betroffenen

fahrt mitgeschaffen , Frauen , deren Gatten und Söhne vor
etwas von der Unversöhnlichkeit nehmen , die das ganze

wenigen Tagen an Bord des Luftschiffes Deutschland ver¬
Gemeinwesen diesem Schicksalsschlag gegenüber empfindet .

lassen hatten , standen erst ungläubig , dann im wahren
Man steht vor einem Rätsel

Sinne des Wortes ohnmächtig und schließlich fassungslos

der Tatsache des Unglücks gegenüber . Die Erschütterung
war im ganzen Bodenseegebiet deshalb so groß , weil ein

solches Unglück nach den Erfahrungen der letzten Jahr¬

zehnte hier einfach als nicht vorstellbar und unmöglich galt .
Die Vernichtung des Luftschiffes , die allen Deutschen

ein nationales Unglück bedeutet , ist für die Mehrzahl der

Das erste Funkbild

aus Amerika

(Weltbild , K. )

Die Frage nach den Ursachen wird hier über¬
all in der Stadt , auf der Werft , auf den Straßen , in

Häusern gestellt . Sie muß zunächst unbeantwortet bleiben .

Der Luftschiffbau Zeppelin hat uns erklärt , es sei gegen¬
wärtig völlig unmöglich , eine Vermutung über die Ursache
auszusprechen . Infolgedessen bleiben alle Erwägungen



fürs erste gegenstandslos , und es hat daher keinen Sinn ,
sich mit einzelnen Deutungsmöglichkeiten zu befassen . Wie
gesagt : niemand kennt die Ursache . Man steht vor einem
Rätsel , das gerade den Fachleuten am allerunbegreif¬
lichsten ist .

Dagegen steht nach den Berichten , die der Luftschiffbau
von seiner amerikanischen Vertretung erhalten hat , folgen¬
des fest : Die Katastrophe hat sich nicht in Form einer
Explosion , sondern in einem Abbrennen des Luft =
schiffes ereignet . Damit fügt sich wohl auch die Tat¬
sache der Rettung so zahlreicher Gefährdeter eher in das
Gesamtbild des Unglücks ein , das in seinen Einzelheiten
noch so unklar ist . In diesem Zusammenhang gewinnt
ebenso die Mitteilung des amerikanischen Vertreters der
Friedrichshafener Gesellschaft an Bedeutung , wonach der
Absturz nicht aus 20 Meter Höhe , sondern noch etwas
niedriger , aus 15 Meter Höhe , über dem Erdboden geschah .
Dr . Eckener , der zum Zeitpunkt des Unglücks in Wien
weilte , hat sich im Flugzeug nach Berlin begeben und
nimmt selbst an der in Amerika zu führenden Unter¬
suchung teil .

Eine Reihe wesentlicher Verbesserungen , die während
der Winterüberholungszeit im Luftschiff „Hindenburg "eingebaut worden waren , sind auf seiner letzten Fahrt
zum erstenmal wirksam geworden : neben den 25 Kabinen
in dem Oberdeck waren im Unterded eine größere Anzahlweiterer Kabinen mit 22 Betten eingerichtet worden , in
denen man sozusagen vom Bett aus die Landschaft ge =
nießen konnte . Acht Tage vor dem Unglück , am Donners¬
tag voriger Woche , hatte Reichsinnenminister Dr . Frid
das Luftschiff noch während einer Zwischenlandung auf
dem Flughafen Rhein -Main in Frankfurt am Main be =
sichtigt .

Zu den Fluggästen , die an der Unglücksfahrt teil¬
nahmen , gehörte auch der schwedische Journalist Birger
Brind , der mit einem eigenen Flugzeug zum Start nach
Frankfurt am Main gekommen war , um als Korrespondent
der größten schwedischen Tageszeitung , „ Stockholm Tidnin¬
gen " , in vierzehn Tagen um die halbe Welt zu fliegen .
Sein Schicksal ist noch nicht bekannt . Bislang befindet
sich sein Name nicht unter den vierzehn bisher als gerettet
gemeldeten Passagieren . Brind hatte die Absicht . mit dem
„ Hindenburg " wieder nach Europa zurückzukehren und von
Frankfurt am Main aus zu den Krönungsfeierlichkeiten
nach London zu fliegen . Den gleichen Plan hatte auch
der Millionär Ben Smith , der für sich und eine Anzahl
Freunde Plätze für die fällige Rückreise im Luftschiff bes
legt hatte . Am 13 . Mai hätte dann die „ Hindenburg "
von Frankfurt am Main abermals nach Amerika starten
sollen , um diese Krönungsgäste und vor allem die Films
aufnahmen von der Königströnung wieder mit über den
Ozean zu nehmen .

Heute mittag hätte in Friedrichshafen das neueste
Schiff der Bodenseeflotte „ Schwaben " feierlich in Dienst
gestellt werden sollen . Alle Vorbereitungen , die zu diesem
Zweck getroffen waren , sind natürlich abgesagt worden .
Es mutet wie ein seltsames Spiel des Schicksals an , daß
auch an jenem perhängnisvollen 5. August 1908 in Fried
richshafen abends ein großer Fackelzug mit Militärmusik
geplant war , den das Ülanenregiment König Karl zu
Ehren seines Chefs , des Grafen Zeppelin , durchführen
Sollte .

Vier Mann der Stammbesatzung des Luftschiffes konnten
wiederum durch einen Zufall an der letzten Fahrt des
Schiffes nicht teilnehmen . Sie blieben so vielleicht vor
einem schweren Schicksal bewahrt : Da zehn Mann als
Ausbildungspersonal für das neu werdende Luftschiff

23 . 130 " mitgenommen wurden , blieben vier von der

Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , am 8. Mai 1937 .

otz . Als ganz Deutschland am Mittwoch am Rundfunk
Zeuge war des feierlichen Taufaktes , der dem ersten neuen
, , Kraft durch Freude " - Dampfer , ,Wilhelm Gustloff " galt
und dem der Führer der geeinten deutschen Volkes selber bei¬
wohnte , da spürten gerade wir von der deutschen Küste die
Weltbedeutung dieses Augenblickes . Daß es sich hier
um einen der ganz großen Wendepunkte in der Geschichte der
Seefahrt überhaupt handelt , das wird auch der ehrliche aus¬
ländische Chronist festhalten . Dieses erste „ Schiff ohne Klassen " ,
das Tausenden und Abertausenden werktätiger Volksgenossen
aus den Kohlenzechen , Fabrikhallen , Kontoren und auch aus
der stillen Stube des Dichters und Denkers zum ersten Male
die Tore aufschließt zum Erlebnis der Meere , der fernen
Küsten , Inseln und Städte es ist schon eine jener Großtaten ,
an denen auch die verbissenste Gegnerschaft des National¬
sozialismus auf die Dauer nicht vorübergehen kann .

-

Wir haben bei uns in Ostfriesland die Seefahrten der
NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " von ihren Anfängen
her aus allernächster Nähe miterleben dürfen . Wer nicht sel =
ber einmal mit den Dampfern hinausfuhr nach Norwegens
Fjorden , der wird die ersten Urlauberschiffe im Emder Hafen
gesehen haben . Wenn jetzt die Flotte des Friedens durch die
ersten Neubauten wirksam ergänzt wird , so sehen wir darin
einen neuen , wichtigen Schritt . Was einst marxistische Agi¬
tatoren ins Blaue hinein versprachen ohne sich im mindesten
um die Verwirklichung zu fümmern das hat Kraft durch
Freude " mit ruhiger Selbstverständlichkeit zur Wahrheit wer¬
den lassen . Der deutsche Werftätige aller Stände fährt heute
auf Schiffen , die ganz auf diesen 3wed abgestellt sind und zu
den schönsten der Welt gerechnet werden dürfen , auf den
Weltmeeren . Er tommt als friedlicher Botschafter seines
Volkes zu anderen Nationen , er erfährt , daß die Seefahrt die
beste Heilkraft nach einem pulsenden Arbeitsjahr ist und daß
sie ebenso den Blick weitet .

Wenn am Bug des neuen Urlauberschiffes der Name Wil¬
helm Gustloffs steht , so ist das allen , die auf diesem Dampfer
hinausfahren , Mahnung und Richtmaß zugleich . Er , der seinen
reichsdeutschen Volksgenossen in der Schweiz Bannerträger und
väterlicher Freund in einem war , der lauter und pflichttreu
auf seinem Posten stand , ist für uns fein Toter . Was er bei¬
spielhaft allen Deutschen in der Welt vorgelebt hat , das hat
feine jüdische Mörderhand antasten fönnen . Die Saat , die er
ausstreute , wird Jahr für Jahr neue Frucht tragen .

Daß die Achse Berlin - Rom heute durchaus eine
politische Tatsache ist , an der auch die übelwollendsten „ Be¬
rater " und Warner " einer gewissen Weltpresse nicht zu rüt¬
teln vermögen , das hat sich erneut bei dem Besuch des Reichs =
außenministers Freiherrn von Neurath in Rom gezeigt . Die
Fabrikanten der Guernica - Hege , die ja seit dem Fällen

Am Montag beginnt die Untersuchung in Lakehurst
Washington ordnete öffentliche Vernehmungen an - Besonderer Bericht an das Marineamt

Washington , 8. Mai .
Der amerikanische Handelsminister Roper teilte mit ,

daß die öffentlichen Vernehmungen durch eine amerika¬
nische Untersuchungskommission zur Ergründung der Ur¬
sache der Katastrophe des Luftschiffes „ Hindenburg " am
Montag beginnen werden . Der Kommission wird ein Stab
technischer Berater und eine Anzahl amerikanischer Offi¬
ziere , unter ihnen auch der Kommandant der Marine¬
Station Lakehurst , Rosendahl , zur Seite stehen .
Außerdem ist der deutsche Botschafter Dr . Luther ein¬
geladen worden , einen offiziellen deutschen Beobachter für
die Vernehmungen zu ernennen .

Botschafter Dr . Luther sprach der amerikanischen Re¬
gierung den Dank für die prompte und großzügige Hilfe
leistung bei der Bergung und Versorgung der Ver¬
unglückten des „Hindenburg " aus . Auf Anordnung Roose

sofort mit der Untersuchung der Ursache des Unglücks be¬
velts werden das Marine - und das Handelsministerium

ginnen .

Rosendahl , der selbst mehrfach Luftschiffe geführt hat ,
Der Kommandant des Flughafens Lakehurst , Charles

macht in seinem Bericht an das Marineamt über die

Katastrophe des Luftschiffes „ Hindenburg " folgende An¬
gaben : Die Vorbereitungen zur Landung seien in nor¬
maler Weise erfolgt . Die Haltetaue seien aus einer Höhe
von etwa sechzig Meter geworfen worden . Etwa vier
Minuten nach dem Herabwerfen der Seile sei Feuer am
Hinterschiff erschienen , das sich nach dem Vorderschiff zu
ausbreitete . Das Luftschiff sentte sich darauf zu Boden ,
das Heck voran , und war in seiner gesamten Länge von
Flammen eingehüllt , als es den Boden erreichte . Es sei
unmöglich , sagt Kommandant Rosendahl in dem Bericht ,
jetzt die verschiedenen Darstellungen über die Rettung der
Besazung und der Funkgäste des „ Hindenburg " zusammen¬
zufassen . Aber es sei klar , daß bemerkenswerte Rettungs¬
taten von Personen innerhalb wie außerhalb des Luft¬
schiffes vollbracht worden seien . Das Feuer habe mehrere
Stunden gebrannt , und sei schließlich durch chemische Feuer¬
löscher wie durch Wasser gelöscht worden . Es sei noch zu
früh , um irgendwelche Vermutungen über die Ursache des

behörden festgestellt werden.
Feuers auszusprechen ; das müsse durch die Untersuchungs¬

Kapitän Lehmann seinen Verlegungen erlegen
Lakehurst , 8 . Mai .

Rapitän Lehmann im Hospital in Lakewood am
Der Vertreter der Zeppelin - Gesellschaft teilt mit , daß

Freitag um 23,05 Uhr Berliner Zeit seinen Verlegungen
erlegen ist .

*

Oberleutnant 3. S. Ernst Lehmann , Direktor der
Deutschen Zeppelinreederei und Luftschifführer , wurde am
12 . März 1886 in Ludwigshafen a . Rhein als Sohn des
Chemikers Dr . phil . Ludwig Lehmann und dessen Ehefrau
Luise geb . Schäfer geboren . Nach dem Besuch des Huma¬
nistischen Gymnasiums in Ludwigshafen war Ernst Leh¬
mann von 1905 bis 1906 auf dem Seekadetten - Schulschiff
„ Stosch " . Von 1906 bis 1912 widmete er sich dem
Schiffbaustudium auf der Technischen Hochschule in Char¬
lottenburg . 1912 bis 1913 wirfte er als Marine -Bau¬
führer auf der kaiserlichen Marinewerft in Kiel . Bei
Kriegsausbruch war Lehmann Luftschiff - Führer der
„ Sachsen " . Im Kriege führte er die Armeeluftschiffe

Sachsen " , Zepp XII " , 23 . 90 " , " 23 . 98 " , 23 . 120 " .
Mit dem letztgenannten Luftschiff unternahm Luftschiff¬
Führer Lehmann eine Fahrt von 105 Stunden Dauer .
Sie diente als Probefahrt für die spätere Afrikafahrt eines
anderen Luftschiffes . Kapitän Lehmann war Inhaber

Lehmann zum Luftschiffbau Zeppelin als Leiter der Bau¬
zahlreicher Kriegsauszeichnungen . Im Jahre 1917 wurde
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sonst 54 Mann starken Besatzung zurück . Damit erklärt
sich auch die Zahl der Besayung mit 60 Mann .

23 . 130 " aber geht in einer der drei großen Fried¬
richshafener Luftschiffhallen seiner Vollendung entgegen .
Nur kurze Zeit hat die Arbeit in der Halle geruht . Sie
ist längst aufgenommen worden . Die deutsche Luftschiff =
fahrt läßt sich durch solch einen Schlag nicht entmutigen .
Es wird weiter geflogen !

"

Maroffo und Tschechoslowakei nachgerade Erfahrungen in der
Enten " - Zucht besitzen dürften , waren nur mäßig erfreut über

diesen Gegenbesuch Neuraths beim Grafen Ciano Ihre Laune
wird sich auch durch die Reden der beiden Minister nur unbe¬
deutend gehoben haben . Wir können aber dieser Spielart
von „ Friedensfreunden " tatsächlich nicht helfen . Wäre es
ihnen in Wahrheit um den Frieden , um die Nichteinmischung
und eine allgemeine Sicherheit zu tun , so fönnte ihnen nichts
erwünschter sein als die friedliche Zusammenarbeit des natio =
nalsozialistischen Deutschlands mit dem faschistischen Italien .
Die Tatsache allein , daß jene Gazetten am laufenden
Bande Verhehung treiben , daß sie den „, wahren Friedensgeist "
immer nur im nächsten Bannkreis Moskaus zu entdecken ver¬
mögen , beweist schon die ganze Fragwürdigkeit dieser biederen
Seelen .

Die herzliche Aufnahme , die die Jugendführer , die Schrift¬
leiter und die Männer der Wirtschaft in den letzten Wochen
und Monaten bei ihrem Besuchsaustausch in beiden Ländern
gefunden haben , zeigte deutlich , wie sehr beide Völker die
Schaffung jener Achse Berlin - Rom begrüßen . Daß die großen
europäischen Lösungen ohne oder gar gegen Deutschland und
Italien nicht gefunden werden können , das ist eine Erkenntnis ,
die heute auch in anderen Ländern von den Einsichtigen geteilt
wird . In dem gleichen Oktober 1936 , als Italiens Außen¬
minister in Berlin weilte , wurde von Deutschland und Italien
die Frage der Nichteinmischung in Spanien in vollem Umfange
aufgerollt . Die Verzögerung und anfängliche Ablehnung bei
anderen Mächten hat sehr viel kostbare Zeit verstreichen
lassen , ehe dann der Kontrollplan in Kraft trat . Aufbauend
und den Frieden wirklich fördernd waren auch alle die anderen
Vorschläge und Anregungen , die gerade Berlin und Rom zur
Entwirrung der europäischen Lage beitrugen . In diesem
Sinne wird sich die Zusammenarbeit beider Völker auch weiter
vollziehen .

Vor einem Jahr war es , da lehnten die Kommunist en
in Frankreich in „ rührender Bescheidenheit " eine Beteili¬
gung an der neuen Volksfrontregierung Blum ab , da sie erst
den geeigneten Augenblick abwarten wollten . Seit diesem
Maitag des Jahres 1936 sind zwölf Monate verstrichen , in
denen der „ geeignete Augenblick " nicht kam , obwohl Herr
Blum wiederholt mahnte . Etwas anderes aber vollzog sich in
dieser Frist : das zähe und oft genug beinahe lautlose Ringen
der Bolschewiken um die „ Massen " . Zunächst kletterte die
Mostaupartei auf die für Frankreich erstaunliche Zahl von
über 300 000 eingetragenen Bolschewiken , gleichlaufend damit
überrannte die moskowitische Humanité " das Parteiblatt der
Sozialdemokraten und auch die bolschewistischen Provinzblätter
schossen wie die Pilze aus der Erde . Die Fachleute der
Komintern wußten sehr genau , daß hier in Frankreich nic
überhastet werden durfte , und so hielt man äußerlich bis heute
die „ Bündnistreue " zur segensreichen Volksfront fest . Das
Feigenblatt der angeblich so loyalen Regierungspartei tat den
Bürgerkriegshezern vortreffliche Dienite .

aufsicht fommandiert . Mit . Dr . Edener zusammen wirkte
er als Lehrer bei der Marine -Luftschiffabteilung . Von
1920 bis zum vorigen Jahre hatte er den Posten eines
Prokuristen beim Luftschiffbau Zeppelin inne . Anschließend
wurde er Direktor der Deutschen Zeppelin -Reederei . Bon
1923 bis 1927 war Lehmann gleichzeitig Vizepräsident der
Goodyear - Zeppelin - Corporation in Afron ( Ohio ) . Im
Jahre 1924 nahm Kapitän Lehmann als Luftschiff -Führer
an der Ueberführungsfahrt des 3R III " nach den Ver¬
einigten Staaten teil . Von 1928 bis jetzt hat er fast alle
Fahrten des „ Graf Zeppelin " als verantwortlicher Kom¬
mandant mitgemacht . Mit Kapitän Lehmann ist ein
Mann dahingegangen , der an der sicheren Ausgestaltung
des Luftschiffverkehrs durch viele Jahre entscheidend mit¬
gewirkt hat . Sein Andenken wird unvergessen bleiben .

Oberst Erdmann unter den Toten
otz . Wie amtlich gemeldet wird , befindet sich unter den Toten

des Luftschiffes Hindenburg " der Kommandeur der Luft¬
nachrichtenschule in Halle , Oberst Erdmann . Wie wir
erfahren , befand er sich mit zwei Offizieren des Reichsluftfahrt¬
ministeriums dienstlich auf der Fahrt nach Nordamerika .

Der lette Gruß des „ Hindenburg "
otz . In Hamburg wurde durch die Marine -Luftschiffer¬

Traditions -Kameradschaft ein Gedenkstein für die gebliebenen
Marineluftschiffer eingeweiht . In den Abendstunden ging aus
Anlaß der Einweihung bei der Kameradschaft folgendes Tele¬
gramm vom Luftschiff „ Hindenburg " ein : „ Von jenseits des
Atlantischen Ozeans fendet die Befagung des Luftschiffs
„ Hindenburg " den in Hamburg zur Gedenksteinweihe für die
im Weltkrieg in treuer Pflichterfüllung gebliebenen Kameras
den versammelten Marineluftschiffern herzliche Grüße und
fameradschaftliche Verbundenheit . Heil Hitler ! Kommandant
Pruß " . Das war wohl abgesehen von den Standortmeldun
gen an die Deutsche Seewarte in Hamburg der lezte Gruß
unseres deutschen Luftriesen .

-

Mit einer Kriegslist begann auch der Einbruch in die
marxistische Gewerkschafts -Bonzofratie . „ Einheitsgewerkschaft "
hieß das Zauberwort , auf das die Leute vom Schlage eines
Jouhaur natürlich sofort hörten . Und fünf Millionen waren
hier bisher am Leitseil der heggewaltigen „ Gewerkschafts¬
generäle " gegangen . Jetzt aber wurde ein Judobolschewist nach
dem andern auf diese Sessel gesetzt . Die Kommunisten , die
sich flüglich außerhalb des Ministeriums gehalten hatten , konna
ten selbstverständlich viel freimütiger als ihre regierungs¬
beteiligten Genossen in Mary das Banner der schärfsten Kri¬
tit entrollen . Herr Jouhaur mußte sich drehen und winden ,
der Bolschewist aber hatte bald den Beifall auf seiner Seite ,
wenn er die neuen Forderungen einfach verdoppelte und
wieder eine ganze Serie von Streiks anpries . Heute bestreitet
kaum noch ein Franzose , daß die „ Einheitsgewerkschaft " fast
restlos in die Hände Moskaus geglitten ist . Und nur mit ge¬
mischten Gefühlen dürften die gemäßigten " Marristen den
tommunistischen Ruf nach der „ Einheitspartei des Proletas
riats " hören , der jeht immer lauter erhoben wird .

"

*

und

Einige jüdische Filmzaren " in Hollywood haben
in diesen Tagen eine ganz große Gelegenheit , ohne einen Cent
Unkosten , höchst zeitgemäße Dramen sozusagen vor ihrer Tür
zu drehen . Als Titel würden wir , Vorfreuden des
Sowjetparadieses " vorschlagen und dabei keinerlei
Honoraransprüche erheben . Nach einem flotten Bolschewifen¬
marsch würde man etwa einen Blick in das herrliche Dasein
bekannter Filmdarsteller tun , die beim ersten Friseur von Los
Angeles durch die „ Scherze " der Moskauer Kulturträger
unterhalten werden . Parfümflaschen knallen in die Spiegel .
Wer sich muckst , hört die ermunternden Klänge eines gutgela¬denen Coltrevolvers . Neckisch nimmt es sich auch aus , wenndas ganze Geschäft in einer Viertelstunde in Schrott
Scherben zerhauen ist und die bolschewistische Kampftruppe mittrogigem Moskaugruß geballter Fäuste davonstapft . Die
zweite Szene wäre der Freiheit gewidmet . Man sieht
schlechtbezahlte Filmkomparsen , die auf Arbeit warten und
dann von den streikenden Moskowitern Hollywoods mit
Gummischläuchen und Brecheisen zur höheren Menschlichkeit er¬
zogen werden . Die malerische Kulisse bildet das kunstreich
zerschlagene Bürohaus der Filmangestellten . Damit auch die
Frauen auf ihre Kosten kommen , werden einige bekannte Dar ="
stellerinnen gezeigt , die gegen den wilden Kommunistenstreit
protestieren und von „ ritterlichen " Demokraten neuester Prä¬
gung bedroht oder geohrfeigt werden . Zum Schluß als Groß¬
aufnahme : Väterchen Stalin , der die tapferen Kämpfer von
Hollywood brüderlich umarmt .

Das alles kostet , wohlgemerkt , nichts ! Man braucht dazu
feine Gangstertypen anzuwerben , die dann als böse Hezfilm¬
Nazis hergerichtet werden . Man braucht auch nicht einige
Tonnen Pappe für „ echte" Westfrontstellungen zu vergeuden
und hat noch nicht einmal den Einsatz eines grämlichen Judens
Quartetts nötig . Nur heraus auf die Straßen Hollywoods
und frisch losgedreht , meine Herren ! Eitel Kaper



Deutschland hält unerschütterlich fest an der Luftschiffidee
Eine Rundfunkansprache Dr. Eckeners

Berlin , 8 . Mai .

Dr . Edener sprach am Freitagabend zunächst über
den Kurzwellensender mit Richtstrahler nach Amerika
und anschließend über sämtliche Sender des deutschen Rund¬
funts . Er führte aus :

In den Tageszeitungen der Weltpresse von heute sind

die verschiedensten Nachrichten über den Unfall des Luft¬
Schiffes Sindenburg " in Lakehurst erschienen . An teil¬

weise recht auseinandergehende Meldungen sind Ver¬
mutungen geknüpft worden , deren Richtigkeit sich aus der

Entfernung feinesfalls beurteilen läßt . Erst nach ein¬

gehender Prüfung wird man feststellen können , welche
Ursachen zu dem tragischen Verlust des Luftschiffes
und dem Tod so vieler Passagiere und verdienter Be¬

sagungsmitglieder geführt haben . Selbstverständlich wird
auch die Frage einer etwaigen Sabotage , an die ich im

ersten Augenblid , wie ich gestehe , selbst noch gedacht habe ,

ernstlich zu untersuchen sein . Auf Grund neueingetroffe

ner Meldungen aus Amerika und angesichts der ausge¬

zeichneten organisatorischen Maßnahmen der amerikani¬

schen Regierung liegt aber für diese Ansicht nur noch eine
sehr geringe Wahrscheinlikcheit vor . Näher liegt dagegen

die Vermutung , daß elektrische Vorgänge , die

vielleicht auf die Witterungslage zurückzuführen sind , eine

Rolle bei diesem Unfall gespielt haben .

Das endgültige Urteil wird aber , wie ich schon sagte ,

erst nach der Untersuchung , die mit voller Energie geführt

wird , festgestellt werden können . Um diese eingehende

Untersuchung zu sichern , hat der Herr Reichsluftfahrt¬

minister , Generaloberst Göring , angeordnet , daß eine

technische Kommission , die außer mir aus den

Herren Dr . Dürr vom Luftschiffbau Zeppelin , Professor
Oberstleutnant im Reichsluftfahrt¬

Dr . Breithaupt ,
ministerium , Professor Beck und Stabsingenieur Hofmannministerium , Professor Beck und Stabsingenieur Hofmann

von der Deutschen Versuchsanstalt für Luftfahrt und

Professor Diekmann von der Technischen Hochschule in
nach den

München besteht , sich an Bord der „ Europa "

Vereinigten Staaten begibt .

Ich bin überzeugt , daß die Kommission im weitesten
Umfang die Unterstüßung der amerikanischen
Behörden finden wird , um in der Zusammenarbeit

mit ihnen alle notwendigen Feststellungen zur Aufklärung
des Unglücks zu treffen . Gestern nachmittag war ich im

Reichsluftfahrtministerium in Berlin . Aus der Bespre =

chung mit Generaloberst Göring habe ich die felsenfeste

Gewißheit mitgenommen , daß Deutschland unerschütterlich
an der Idee des Luftschiffbaues und des Luftschiffverkehrs
festhält . Hierfür müssen wir Luftschiffer Adolf Hitler aus

tiefstem Herzen dankbar sein .

Die Geretteten des Luftschiffes , ,Hindenburg "
Berlin , 8 . Mai .

Nach den bis gestern mittag bei der Deutschen Zeppelin¬

reederei vorliegenden Meldungen sind folgende Passagiere
unverlegt gerettet worden :

Adelt , Leonhard ; Adelt , Gertrud ; Clemens , Karl Otto ;

Doehner , Mathilde ; Doehner , Walter ; Doehner , Werner ;

Seidenstam , Rolf von ; Hinkelbein , Klaus ; Hirschfeld , George ;

Leuchtenberg , W. G. ; Mangone , Philipp ; Mather , Marguerit ;
Morris , Nelson ; Stöckle , Emil .

Folgende Passagiere tonnten verlegt geborgen werden :

Doehner , Irene ; Grant , George ; Kleemann , Frau Maria ;

Knöcher , Erich ; O' Laughlin , Herbert James ; Späh , Josef ;

Witt , Hans Hugo . als
Folgende Passagiere gelten bis zur Stunde noch

Dermißt : Anders , Rudolf ; Belin , Peter ; Brind , Birger ;

Doehner , Hermann ; Dolan , Burtis ; Douglas , Edward ; Ernst ,

Otto ; Ernst , Else ; Feibusch , Moriz ; Osbun , Clifford ; Pannes ,

Jones ; Pannes , Anna ; Reichold , Otto ; Vinholt , Hans .

Für Friz Erdmann liegt die Todesbestätigung vor .

Von der Besatzung blieben unverlett : Fischer ; Maier ,

Xaver ; Klein ; Nunnemacher ; Lau ; Kolmer ; Wittemann ;

Bauer , Heinrich ; Zabel ; Ziegler , Bauer , Kurt : Schweighardt ;

Kubis ; Nielsen ; Beutele ; Sauter ; Scheubele ; Zettel ; Dörflein ;

Steeb ; Deeg ; Boetius ; Stöffler ; Franz ; Balla ; Henneberg .

Verlegungen trugen davon : Lehmann ; Sammt ; Speck ;

Dove ; Schönherr ; Lenz ; Leibrecht ; Deutschle ; Herzog ; Dr .

Rüdiger ; Ritter ; Freund ; Schädle ; Bernhard ; Größinger ;

Felber ; Bahnholzer ; Pruß .
Als vermißt haben zu gelten : Knorr ; Eichelmann ; Huchel ;

Spehl ; Müller , Richard ; Flachus ; Schutze , Mar ; Imhoff ,

Emilie ; Dimler ; Schreitmüller ; Biallas ; Stödle , Emil ;

Scheef ; Mooser ; Reisacher ; Helgening ; Schlapp .

Gs besteht die Hofnung , daß einige der als permißt gemel¬

deten Batagiere und Besagungsmitglieder noch als in Kran¬
tenhäusern befindlich festgestellt werden können .

Er stand am Höhensteuer . . . "
Koblenz , den 8. Mai

otz . Noch bebt in uns die tiefe Erschütterung über die

tragische Vernichtung unseres 23 . „ Hindenburg " , und wir spü¬

ren noch den stechenden Schmerz , der uns durchfuhr , als uns die

Schlagzeile mit der furchtbaren Nachricht gestern früh in der

Zeitung entgegensprang . Wie mag nun erst denen zumute

gewesen sein , die unter den Fahrgästen oder unter der Besazung

einen lieben Angehörigen ihrer Familie oder ihrer näheren
Verwandschaft wußten und in qualvollen Stunden der Unge¬
wißheit auf Nachricht harren mußten . Dann kam die Liste der

Fahrgäste und der Besatzung , dann auch endlich das erste Ver¬
Gott sei Dank

zeichnis der Geretteten und auf dieser Liste

auch der Name eines Mannes , dessen Eltern in Koblenz um

das Schicksal ihres ältesten Sohnes bangten : Kurt Bauer .

Wir haben den Vater des jungen Luftschiffers aufgesucht ,

nicht aus Sensationslust , sondern weil wir uns , wie das ganze

deutsche Bolt , mit inniger Anteilnahme um das Geschick der

tapferen Besagung und der Fahrgäste des zerstörten deutschen
Luftschiffes sorgen, und weil er, ein Sohn unserer engeren
Heimat , in den vernichtenden Bereich der Katastrophe gezogen

wurde . Der Vater erzählte uns , wie auch er und seine Familie
erst durch die Zeitungsnachricht von dem furchtbaren Unglüc
Kenntnis erhielt , und aus seinen Worten klingt noch die Er¬

regung nach , die ihn und die Seinen in jenen ersten Augen¬

blicken durchwühlt haben mag . Kurt Bauer gehört , so erfahren
wir , seit dem September vorigen Jahres zu den

ständigen Besagungsmitgliedern des Luft =

Schiffes und hatte seinen Posten an der Höhensteuerung .

Vor kurzem noch lud er seinen Vater zu der letzten Werkstätten¬
fahrt des Hindenburg " ein . Schon auf dem Realgymnasium
zeigte sich der aktive Geist des jungen Kurt Bauer : In der

Separatistenzeit stand er in der vordersten Linie derjenigen .

die sich gegen den Verrat erhoben . Von den Franzosen dann
vertrieben , schlug er sich durch die Welt . Schon einmal , als er

Matrose auf einem unserer Handelsschiffe war , griff der Tod
mit harter Faust nach ihm : sein Schiff geriet in einen
Sturm und ging unter : Von der Besagung eines irischen
Schiffes wurde er dann mit seinen Kameraden gerettet . Als

Beileidstelegramm des Führers
30 000 RM für die Familien der Besagungsmitglieder

Berlin , 8. Mai .

Der Führer und Reichskanzler hat an die deutsche Zeppelin¬

reederei folgendes Beileidstelegramm gerichtet :

An dem schweren Schicksalsschlag , der Sie durch den Ver¬

lust des Luftschiffes „Sindenburg " und durch den Tod zahl¬

reiche Mitglieder der Besagung und Bassagiere betroffen hat,
nehme ich herzlichsten Anteil . Ich bitte Sie , den Familien der

verunglüdten Fahrgäste sowie den Hinterbliebenen der in

treuer Pflichterfüllung ums Leben gekommenen Angehörigen
Ihrer Reederei mein tiefempfundenes Beileid, den Verlegten
meine Wünsche für baldige Wiederherstellung auszusprechen.

Als erste Silfe für die Familien der Besagungsmitglieder
stelle ich Ihnen den Betrag von 30 000 Mark zur Verfügung .

gez . Adolf Hitler . "

später beim Brand des amerikanischen Dampfers Milwaukee "

deutsche Seeleute zu Hilfe eilten , sprang der junge Matrose als

erster auf das brennende Schiff und vollbrachte sein mutiges

Rettungswert , für das er zum dritten Offizier befördert wurde .

Nach Erlangung seines Kapitänspatentes ging er zur Kriegs¬

marine , von der er dann im September vergangenen Jahres

zur Deutschen Luftschiff -Reederei und zum Dienst auf dem

Sindenburg " abgeordnet wurde ."
Nachdem wir die Nachricht von dem entseglichen Unglück ge¬

lesen hatten " , so erzählte uns Vater Bauer weiter , ., riefen wir

sofort die Frau unseres Sohnes in Frankfurt an . Sie hatte

von dem Unglück selbst noch keine Ahnung . Aber sie hatte furz

vorher einen Funkspruch Kurts erhalten , in dem er kabelt :

„ Ich lebe " . Erst durch uns erfuhr sie nun die wahre Be =

deutung dieser Nachricht ."

12 Greifswalder Studenten vermist

Ein Segelfutter im Bodden gesunken

Der Thiessower Lotsenfutter hat am Freitag früh in der

Nähe des Palmorter Feuerschiffes den schiffbrüchigen Fischer

Joachim Breitsprecher aus Wiet gesichtet und an Bord ges

nommen . Der Fischer hatte sich an dem aus dem Wasser ragens

den Mast seines gesuntenen Bootes festgebunden und so se cha

zehn Stunden zugebracht . Nach seiner Aussage ist sein

Kutter am Abend des Himmelfahrtstages um 18 Uhr auf der

Rückfährt von Lauterbach auf Rügen nach Wiek während einer

Boe vollgelaufen und gesunken . Es waren außer dem Schiffs

führer zwölf Menschen an Bord , über deren Schicksal bisher

nichts ermittelt werden konnte , und zwar handelt es sich zum

größten Teil um Studenten , die sich zu einem Himmela

fahrtsausflug zusammengefunden hatten . Schiffe waren zur

Zeit des Unglücks nicht in der Nähe . Breitsprecher war bei der

Bergung so erschöpft, daß er gleich nach. Thiessow in Pflege ge¬

geben werden mußte . Er war auch nicht in der Lage , weitere

Einzelheiten über den Hergang des Unglücks mitzuteilen . Nach

den bisherigen Feststellungen scheint er der einzige Uebers

lebende der Unglücksfahrt bleiben zu sollen .

Straßenkämpfe in Barcelona dauern an

Die Lage in Katalonien ist , wie bekannt wird , noch

immer völlig ungeklärt . Die Unruhen und die Schieße

reien in den Straßen von Barcelona dauerten unvermindert

an . In Atarazanas bei Barcelona habe man ein Gefängnis

eingerichtet , in dem mehrere Mitglieder der katalanischen

, ,Regierung " gefangen gehalten wurden . Auf den Leiter der

marxistischen Partei , Carnorera , sei ein Attentat verübt worden ,

wobei er schwer verwundet worden sein soll . Tants der Anarchos

syndikalisten beherrschten weiterhin die Landstraßen um die
Der

Hauptstadt und verhinderten den normalen Verkehr .

, ,General " Pozas habe den Kriegszustand erklärt , sei aber

gegenüber den Anarchosyndikalisten machtlos .

Aus Valencia geschickte Bolschewisten sollen , wie weiter bes

fannt wird , sich weigern , auf die Anarchisten zu schießen .

Wie aus Cerbére verlautet , sollen die Anarchisten den Ort

Figueras , 25 Kilometer von der Grenze entfernt , besetzt haben .

Die „ Stadträte " hätten ihnen sofort ihre Posten ohne Kampf
An mehreren Stellen der Stadt seien von den

überlassen .
Anarchisten Maschinengewehre aufgestellt worden , und sie seien ,

wie es scheine , Herren der Stadt . In Gerona , sechzig Kilometer
von der Grenze entfernt , haben die Anarchisten die Macht in

den Händen .

Seelenverderber im Priesterrock
Die Kirchenbehörden griffen nicht durch

Trier , 8 . Mai .

Vor der Großen Straffammer des Landgerichts Trier begann

am Freitag der Prozeß gegen den 46 Jahre alten tatholi =

schen Pfarrer Peter Bauer , dem in einer großen An¬

zahl von Fällen widernatürliche Unzucht zur Last gelegt wird .

Mit dem Pfarrer sitzt der 55 Jahre alte Matthias Steinbach

auf der Anklagebant . Bei der Feststellung der Personalien
dieses Angeklagten stellt sich heraus , daß er bereits mehrfach

wegen Diebstahls und Betruges porbestraft ist . Die beiden An¬

geflagten haben sich wegen Verbrechens und Vergehens gegen

die § 174 , Absatz 1, 3iffer 1 und 175 alte Fassung des StrGB .

zu verantworten .
In der Reihe der Verfahren gegen „ Erzieher " im Priester¬

rod handelt es sich hierbei um einen ganz besonders schweren

Fall . Jahrelang hat dieser „ Seelenhirt " in der schamlosesten

und niederträchtigsten Weise seine Machtstellung zur Befriedi¬

gung seines perversen Trieblebens ausgenugt .

Es sind so widernatürliche Dinge , die dem angeklagten
Geistlichen zur Last gelegt sind , daß es unmöglich ist , sie zu

schildern . Die Verbrechen dieses Teufels im Priesterrock reichen ,

soweit sie dem Gericht überhaupt bekannt sind , bis in das Jahr

1927 zurüd . Damals war B. in Laubach , Kreis Simmern , tätig .

Die Autorität , die er innerhalb seiner Gemeinde genoß , nutzte

er in der verwerflichsten Weise aus . Sogenannte Fortbildungs¬
kurse, die er allwöchentlich im Pfarrhause veranstaltete , dienten
ihm nur dazu, mit jungen Männern im Alter von siebzehn bis
zwanzig Jahren in enge Berührung zu kommen . Blanmäßig
führte er dann in raffinierter Weise sein verbrecherisches Werk

durch
Als das unzüchtige Treiben des Angeklagten der Kirchen¬

behörde auf Veranlassung der Mutter eines verführten jungen

Mannes zu Ohren fam , wurde der Angeklagte für turze Zeit

in ein Kloster geschickt , dann aber bald wieder in eine andere

Gemeinde als Pfarrer versezt , wo er sein unzüchtiges Treiben

unter den jungen Männern des Ortes wieder aufnahm .

Oberstaatsanwalt gegen lügnerische Auslegungen
Zu Beginn der Verhandlung gab der Oberstaatsanwalt eine

höchst bedeutsame Erklärung ab , die gewissen in - und ausländi¬

schen Kreisen nicht gerade angenehm sein dürfte . Auf die Frage

des Vorsitzenden , ob Anträge auf Ausschluß der Deffentlichteit

zu stellen seien , führte der Anklagevertreten u . a . aus , daß mit

dem Einsehen der Sittlichkeitsprozesse gegen katholische Geist
liche und Ordensbrüder zunächst von interessierten Stellen be

hauptet wurde , daß es sich hier nur um bedauerliche Einzelfälle

handele , die sich niemals bei einer großen Organisation vers

meiden ließen . Man könne das nicht verallgemeinern , hieß es

weiter und außerdem handele es sich ja auch gar nicht um

Geistliche . Als dann aber der erste Prozeß gegen einen

Ordensgeistlichen stieg , tauchte schnell eine andere Lese

art auf . Jetzt hieß es plöglich : Aber von wem wurde der An¬

geklagte denn überführt ? Auf den Aussagen von Schwachsinnis

gen fönne man doch kein Urteil aufbauen ."

Mit erhobener Stimme ruft der Oberstaatsanwalt aus :

„ Wenn die Presse im Interesse unserer Jugend , unseres Voltes

und unserer Kirche alles das bringen fönnte , was hier wirklich

in diesen Prozessen zur Sprache tommt , dann würde wohl nie¬

mand den Mut aufbringen , zu behaupten , es handele sich hier

um eine Justizkomödie und aufgebauschte Dinge . Die deutsch¬

feindliche Juden - und Auslandspresse nahm aber diese Methode

begierig auf und machte in spaltenlangen Artikeln Stimmung

gegen das neue Deutschland und sprach von ungerechten Ver¬

folgungen gegen fatholische Priester . Wo blieben die firchlichen

Stellen und die Kirchenfürsten , die doch die Wahrheit wußten ,

so rief der Anklagevertreter aus , als diese Artikel erschienen

und diese Versionen im Volte umgingen ? "

Der nationalsozialistische Staat , so rief der Oberstaatsanwalt

aus , hat nichts zu vertuschen . Er braucht die Wahrheit nicht

in Sowjetrußland Theaterprozesse aufzuziehen . Jeder deutscheumzubiegen. Der nationalsozialistische Staat braucht nicht wie

Richter würde das auch ablehnen . Ebenso wie in Diebstahls - ,

Betrugs - und anderen Prozessen , soll auch bei diesen Strafe
verfahren nichts anderes als die reine Wahrheit in breitester
Deffentlichkeit ermittelt werden. Deshalb, so schließt der Ane
flagevertreter, soll jeder, der sich überzeugen will, kommen und
sehen, um sich selbst ein Urteil bilden zu können.

Gerichtsverhandlung vor der Deffentlichkeit
Der Oberstaatsanwalt beantragte dann , die Deffentlichkeit

in einem gewissen Umfange zuzulassen . Es dürften natürlich

nur Personen an den Verhandlungen teilnehmen , die ein bes

rechtigtes Interesse nachweisen können und auch über die note

wendige Reife verfügten . Als der Verteidiger des Angeklagten
Bauer dann zu erwägen bittet , doch wenigstens weibliche Pers

sonen nicht zuzulassen , entgegnet der Anflagevertreter : Gerade

die deutsche Frau , die deutsche Mutter hat ein hohes Anrecht

darauf , zu erfahren , was hier zur Sprache tommt .

Nach kurzer Beratung verkündet dann der Vorsitzende den

Gerichtsbeschluß , die Oeffentlichkeit in der vom Anklagevertreter

beantragten Form zuzulassen .

In der Nachmittagssigung begann die Beweisaufnahme .

Dichtgedrängt haben im Zuhörerraum Volksgenossen
aller Stände Plaz genommen , die von der Möglichkeit
Gebrauch machen , sich in einwandfreier Form über die Vors
gänge im Gerichtssaal selbst zu unterrichten . Bezeichnender¬
weise sieht man unter den vielen Männern und Frauen , in

deren Gesichtern sich Ekel und Grauen widerspiegeln , feinen ein¬

zigen katholischen Geistlichen .

Der erste Zeuge ist der jetzt 29 Jahre alte Landwirtschaftsa
gehilfe Jakob A. aus Lauenbach , der auch zu den Mitgliedern
des Fortbildungskurses " gehörte , den der Angeklagte Bauer
im Pfarrhause veranstaltete . - Was der Pfarrer tat , habe

ich für richtig gehalten !" , das ist die immer wiederkehrende
Antwort dieses jungen Menschen und auch der anderen Zeugen

auf die zahlreichen Fragen des Vorsitzenden .

Vorsitzender : Was haben Sie denn in dem sogenannten
Fortbildungskursus gelernt ? "

3euge : Gar nichts . Wir haben getrunken und geraucht .
Bald tamen wir dahinter , daß es dem Pfarrer Bauer nur

darauf ankam , Schweinereien mit uns zu treiben ."

Die einzelnen Günstlinge wurden von dem Angeklagten , wie
fich weiter aus dessen Vernehmung ergibt , an den Fortbil
dungsabenden " in ein Nebenzimmer gerufen , und dort geschahen
dann die unglaublichsten Schmugereien .

Der Zeuge , der vorher , wie er sagt , noch rein war , hat
wiederholt, etwa 25mal, mit dem Angeklagten die wibernatüre
lichsten Dinge getrieben und ist durch diesen erst eingeweiht "
worden . Nach den unzüchtigen Handlungen machte der „ Gottes¬
mann " dem jungen Menschen , der dabei niederknien mußte ,
jedesmal das Zeichen des Kreuzes auf die Stirn . Gebeichtet
habe ich das alles nicht " , erwiderte der Zeuge auf eine ente
sprechende Frage des Vorsitzenden, denn der Herr Pfarrer hat
es ja gewußt " Schließlich offenbarte sich der junge Mann

in seiner Gewissensnot seiner Mutter , die darauf Pfarrer Bauer
zur Rede stellte und nach einer erregten Auseinandersehung mit
diesem die Angelegenheit zur Kenntnis der firchlichen Stellen
brachte .

Bald erfolgte dann die Abberufung des Angeklagten , der
aber nach furzer Unterbringung in einem Kloster bald wieder
auf die Menschheit losgelassen wurde und dann in seiner
neuen Pfarrei in Weidingen ( Eifel ) sein ver
berbliches Treiben fortsette .

Immer deutlicher wird es , daß die maßgebenden firchlichen
Stellen von den ganzen Dingen gewußt haben müssen . Sie
wollten sie nur vertuschen , weil sie um ihre willkürliche Macht¬
stellung fürchteten , die besonders während der Systemzeit , als
katholische Kreise entscheidend die deutsche Politik beeinflußten ,
immer mehr an Boden gewonnen hatte .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Ba e z . Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts ; Stellvertreter : Kari
Engelkes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für
Politit , Bewegung und Wirtschaft : I . Menso Folkerts ; für
Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport : Karl
Engeltes ; für die Stadt Emden : i . V. Friedrich Wilhelm Keiser ,
sämtlich in Emden . / Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . D. - A.
IV . 1937 : Hauptausgabe 24 212 , davon mit Heimatbeilage , ,Leer und
Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
Buchstaben L / E im Zeitungstopi gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigen¬
preisliste Nr . 15 für alle Ausgaben qültig . Nachlaßitaffel A für die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " , B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeters
Beile 10 Rpf . , Familien - und Kleinanzeigen Rpf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Beile 80 Rpf ., für die Bezirksausgabe Leer -Reiders
land die 46 mm breite Millimeter -Beile 8 Rpf . , die 90 mm breite
Text -Millimeter - Beile 50 Rpf .



Pfingsten , das Tor ins Freie
in neuer Straßen - , Sport - oder Wander - Kleidung !

Die nachfolgenden Beispiele aus meiner Riesenauswahl sollen Sie zum
Besuch meines Hauses veranlassen , damit Sie an Ort und Stelle selber
prüfen können , was ich unter guter Kleidung verstehe und was nie¬
drige Preise bei mir zu bedeuten haben .

Herren - Anzüge
aus erprobten reinwollenen Kammgarn - , Cheviot - oder Freskoqualitä¬
ten mit ausgesuchten Zutaten in tadelloser Verarbeitung
68 . ¬ 59 . ¬ 52 . ¬
Niedrigere Preislagen

Sport - Anzüge

32. ¬ 27 22 . . 18.
45. 38 . ¬

hohe Qualitäts -Stücke mit 2 Mosen , in einer so guten Ausführung ,
daß man den Anschaffungspreis dafür viel höher schätzt
56 . ¬ 49 . ¬
Niedrigere Preislagen 29 . ¬

42¬
24 . 19. ¬

38. - 33 . ¬16. ¬

Sport -Sakkos , Sommer - Sakkos , Kletterwesten , Knickerbocker , Breeches - Hosen
Flanell -Hosen , kurze Sporthosen , Wanderkleidung für Herren , Jünglinge und

Knaben , zeitgemäß billig !
Sommer Mäntel in jeder Ausführung 48 36 28 23 . 1800 1250

T. F. Damm
NORDEN

w

Bekanntmachung
betr . Deich und Gielschau

Zur diesjährigen Frühjahrsschauung der Deiche und Siele
And folgende Zeiten angesetzt worden :

1. am Freitag , dem 14 . Mai d . I . , um 9 Uhr ,
in Norddeich beginnend ,
für die Wester - und Lintelermarscher Deichacht , die Wester¬
Charlottenpolder Deichacht , den Entwässerungsverband , den
Deichverband Leybucht, den HagenpolderDeichverband, die M . LampeNordbrockmer Deichacht und die Südbrockmer Deichacht ;

2 . am Sonnabend , dem 15 . Mai d . I . , um 9½ Uhr ,
am Roten Pfahl beginnend ,
für die Ostermarscher Deichacht , die frühere Hilgenrieder
Sielacht , die Neßmer Deich - und Sielacht und die Dor¬
numer Deichacht .

Vorstehendes wird hiermit zur Kenntnis der Interessenten
gebracht . Gleichzeitig werden die beteiligten Deich - und Siel¬
richter aufgefordert , an dem betreffenden Tage rechtzeitig an den
Grenzen ihrer Dienstbezirke und bei den Sielen anwesend zu sein .

Norden , den 3. Mai 1937 .

Der Landrat .

Schede .

Norden , Hindenburgstr .
das Haus der Geschenke

bietet eine am Platze uner¬
reichte Auswahl in Be¬
stecken , als : echt Silber
(800 gest . ) , antik Silber ,
versilbert ( 100 gest .) , rost¬
freie und Chrom - Bestecke ,
Solinger Stahlwaren .

Möbel
Das Deich - und Sielamt :

Der Vorstand des Wasserbaumts .

Schmidt .

Preiswerte

gute
erhalten Sie bei

Dodo D . Gtroman / Norden
Holz - und Baumaterialienhandlung

Gegründet 1826
Sperrplatten

Emden

Fernruf Nr . 2315

Wallsaal Emden
Sonntag Tanz

LINDENHOF - EMDEN
Sonntag nachmittag

Tee - Tanz
abends

Gesellschaftstanz

Café Prinz Heinrich

Sonntag Konzert mit Tanzeinlagen
Täglich Unterhaltungsmusik von Schallplatten

Auf nach Dewfum !
Sonntag , 9 . Mai 1937

große Markt - Nachfeier

PEWSUM

Geschw . Henze

Sonntag , den 9 . Mai 1937 ,

( Markt Nachfeier )

Büro - ,

Laden - und Wohnungs¬

einrichtungen
in jeder gewünschten Holz¬

art und Ausführung nach
eigenen und gegebenen
Entwürfen .

Heye Steen , Tischlermeister
Norden . Hindenburgstr 69

Sophienhofer Heller

4
Vater : „ Jodler " 3 500

Halte meinen schweren Form - und

Leistungs -Angeldsbullen

Feldherr" 43950
zur Zucht empfohlen .

Mutter : "Frohsinns -Amalie " 175 759 Amalefiter " 29 812

„ Frohsinn " 78 879
Mutter : Frohsinns -Amalie " 175759 DRLB .
10771 kg Milch , 369 kg Fett , 3,43 % ,

Großmutter : Frohsinn " 78879 DRLB .
10935 kg Milch , 445 kg Fett , 4,07 % .

Das Deckgeld beträgt 35 Mk . , zahlbar am 1 . 10 . 37 .
Weidevich-Auftrieb Betvfum .
am Mittwoch , 12 . Mai .

Bescheinigungen über erfolgte
Abdasselung der Tiere und die
Blutuntersuchung ( Ausfall nega
tiv ) sind mitzubringen .

Sophienhof .

Carl Bogena, Verwalter.

Ausschlag ?
Johann de Boer Etzeme,Flechten, Hautjuden, Bidel ,

H . Iderhoff .
Der Bulle

amir tiof

Mylord "
Nr . 44846

Tischlerei , Möbelhandlung Brand - , Frost - , Beinschäden , dann decft nur gefunde Kühe für 15 Mart
Norden , Heringstraße 60 . Sprätin " 50 - g - Pad . 75 Pfg . , 100 -g-

Annahme von Bedarfsdeckungs - Pad . 1. 50 . Emden : Drogerie
scheinen für Ehestandsdarlehen Smit , Neuestr . 42 . Leer : Rathaus

und Kinderreiche . Drogerie Hafner , Norden : Ihnten

Bevor Sie

kaufen¬
vergleichen Sie... undbeachten
Sie diese besonderen Vorzüge
der Wanderer -Chromräder : auf

Nickelunterlage verchromt , Rah¬
meamitAußenmuffen ,auch innen

verstärkt , drei¬

fach stoß - und

schlagfest

emailliert . . . .

RM 64 . ¬

an erhältlich .
von

Prospekt C27
sagt mehr darüber .

WANDERER
CHROMRADER
sind besonders stabil !

W
WANDERER - WERKE
SIEGMAR - SCHONAU BEI CHEMNITZ

Vertreter

GROSSER BALL Peter Dirksen
Emden , Große Straße 55

Fernruf 2879

Sind Sie nervös ?
Ist Ihr Schlaf unruhig ? Verw .
Sie Roosenbooms homöopath .
Mönchenöl n . Vorschr . u . Ihre
Nerven stärken sich . Fl . 5,50 ,
3, u . 1, Erh . in all . Apoth .
Anerkennungen beiliegend .

Preiswert und gut
repariert

3 . Jakobs , Emden ,

Zentral -Garagen .
Ruf 2205 .

Habe sämtliche

Gemüsepflanzen
abzugeben .

Joh . Kleen , Emden ,
Wilgumerstraße 27 .

Empfehle

frischen Burgdorfer

Spargel
S . Voß Wwe . , Emden ,

Kleine Faldernstraße 10 .

Elektromotoren

Maschinen- and Elektro - Industrie Emden
W . WEBER , Ing .
EMDEN - Fernspr . 3268

Ryjum

H
EN

ZE

Warum

W. Ohling

Staukopp
Weil diese neue Steinbömer - Qualität sich ausge¬

zeichnet dem Geschmack unserer hiesigen Raucher

anpassen wird und weil ein Tabak von solchen

Rauch- Eigenschaften noch fehlte ! Sie werden die

Kraft seiner Würze und seine Bekömmlichkeitvom

ersten Zug an feststellen und dabei bleiben !

empfiehlt

-

-

50 %

Raucher ,
habt Acht !

In wenigen Tagen
an derselben Stelle:

Das ist
SLAUKOPP !,

Neue Kartoffeln

Fern precher 2381

Frischen Burgdorfer Spargel
Ammerländer Landschinken

A . Harrenga / Emben
Neue Straße 57

Nehme Bestellungen entgegen in

Drainröhren und Torfmull

Jan Folkerts , Ryfum Telephon Loquard 61

Lieferzeit : Etwa 8 Tage



Granat gefällig ?
Unsere Krabben - Verwertungsstellen

brauchen Abjatz

ranatgefällig ? In den Küstenorten Ostfries¬

lands , in Stadt und Land , ertönt jetzt wieder

vor den Haustüren dieser Ruf und unsere Haus¬

frauen hören ihn nicht ungern , bedeutet der

Granat oder wie der Binnenländer sagt , die

Krabbe doch eine willkommene Bereicherung

des Küchenzettels . Ein Butterbrot , voll gehäuft
mit frischem Granat ist schon ein Leckerbissen ,

der selbst einem verwöhnten Gaumen behagt .

Um so mehr muß es einen wundern , wenn man

in der letzten Zeit aus Zeitungsnotizen ersehen

fonnte , daß unsere Fischerleute die augenblicklich

herrschenden günstigen Fangmöglichkeiten nicht
auswerten können , weil es an dem nötigen Ab¬

satz fehlt .

Und das in unserer heutigen Zeit , wo

Deutschland ernährungspolitisch auf eine mög

lichst gute Verwertung des Segens des Mee¬99

res " für die menschliche Ernährung bedacht sein muß .

Darin liegt ein Widerspruch , den wir einmal aufklären wollten . Wir

fuhren daher nach Neuharlingerfiel , um uns einmal an der Quelle "

Neuharlingerfieler Fischer bringen den bereits auf See gefochten Granat zur Verwertungsstelle

über die Zusammenhänge zu unterrichten . Was wir dabei erfuhren . ist so wenig erfreulich ,

daß hier unbedingt Wandel geschaffen werden muß .

Im Durchschnitt fönnte jedes Neuharlingersieler Fischereifahrzeug zur Zeit von jeder

Fangreise über 600 Pfund Speise krabben mitbringen . Da der Absatz hierfür aber nicht

vorhanden ist , werden pro Schiff im Augenblick nur zwei Zentner für menschliche Ernährung

S -96509

der Speife frabbenSpeisefrabben in
Zum Schluß sei noch kurz die Bearbeitung der

Da wir uns gerade in Neuhar =
unseren ostfriesischen Verwertungsstellen geschildert .

Große Kühle empfängt
lingerfiel befinden , wollen wir den dortigen Betrieb besichtigen .

uns , als wir die Kellerräume betreten . Die Krabben verderben bei warmem Wet¬

daß sie in
ter ja sozusagen unter den Händen , es kommt also alles darauf an

fühlen Räumen und möglichst schnell verarbeitet werden Bezeichnend für

die Sauberkeit und Ordnung , die hier herrschen müssen , ist , daß der un¬

angenehme Fischgeruch , den besonders Krabben leicht ausströmen , über¬

haupt nicht zu spüren ist . Die ausgepulten Krabben , die soeben in die

Blechdosen verwogen werden , , sehen so einladend aus , daß man sich gleich

,, bedienen " möchte .

Das „Granat -Auto " ist soeben bei der Verteilerstelle eingetroffen . Die schnell benachrichtigten Heimarbeiterinnen

nehmen die Krabben in Empfang , um sie zu Hause zu pulen

abgenommen , der Rest wandert in die Darre , um als Tierfutter verarbeitet zu werden . An

der ganzen ostfriesischen Küste liegen die Verhältnisse nicht viel anders .

Die Absatzschwierigkeiten sind darauf zurückzuführen . daß die Fänge in letzter

Zeit sehr lohnend sind und das Angebot viel größer ist als die Nachfrage .

Der ungeschälte Frischgranat tann zwar mit Eintritt der warmen Jahreszeit nicht mehr

in die Großstädte versandt werden , um so mehr muß aber darauf hingearbeitet
werden , daß die anfallende hochwertige Ware durch Konservierung für die

menschliche Ernährung sichergestellt und nicht restlos als Tierfutter ver¬

arbeitet wird . fommen , daßEs darf auf keinen Fall dazu
die im besten Aufbau begriffene ostfriesische Speisekrabben -Verwer¬

fungsindustrie , die vielen Hundert Heimarbeiterinnen Beschäftigung gibt ,

wegen Absatzstodung schwere . Rückschläge erleidet .

Es muß unbedingt Rat geschaffen werden , daß das bei den Herstellern

und Händlern lagernde Krabbenfleisch geräumt wird , damit Luft geschaf =

fen wird für die jetzt in so reichem Maße angelandeten Fänge . Bei der

vielfältigen Verwendungsmöglichkeit des Krabbenflei¬

sches dürfte das eigentlich nicht schwierig sein , weist doch allein das von

der Deuto -Werbestelle -Hamburg " herausgegebene Kochbüchlein fast dreißig

verschiedene Gerichte auf , die aus Krabben hergestellt werden können .

Zum Beispiel sind Krabben frikandellen ein Leckerbissen , der vor dem

gleichen aus Fleisch zubereitetem Gericht feineswegs zurückzustehen braucht .

Es wäre ja nun durchaus denkbar , daß u . a . auch das Militär und der

Arbeitsdienst Krabbenfleisch regelmäßig in ihren Küchen verwerten würden .
Unsere Soldaten und Arbeitsmänner würden bestimmt nicht böse sein ,

wenn ihnen diese Delikatesse auch einmal geboten würde . Auf jeden Fall

gäbe das zunächst einmal Luft in den Beständen .

Durch erhöhten Umsaz müßte auch der Ladenpreis so weit gesenkt wer¬

den können, daß Krabbenfleisch nicht mehr als eine Delikatesse, sondern
als hochwertiges Voitsnahrungsmittel anzusprechen ist.

Am wichtigsten aber ist ein durchschlagender Werbefeldzug
für die konservierten Krabben , Granat oder Garnelen , da diese Fischkon¬
serve und ihre große Verwendungsmöglichkeit in der breiten Bevölkerung
noch viel zu wenig bekannt ist. Alle Anstrengungen unserer Fischerleute
und alle Bemühungen der zuständigen amtlichen Stellen sind völlig ver¬
gebens , wenn nicht sofort mit aller Energie für einen vermehrten Verzehr
seitens der Bevölkerung geworben wird . Das gilt nicht nur für Krabben =
fleisch. sondern auch für Frischfisch . Es ist ein unhaltbarer Zustand , wenn
zum Beispiel ein Norddeicher Kutter , der eine Woche auf See war , 22

Zentner Frischfisch in Wesermünde landet und davon nur sechs Zentner als
Speisefisch absetzen kann .

Unsere Hausfrauen sollen einmal darüber nachdenken und sich darüber
flar werden , daß es zuletzt allein bei ihnen liegt , ob der reiche Segen des
Meeres für menschliche Ernährung ausgewertet wird oder in die Fischmehl¬
fabriken wandert .

Soeben ist die Fischerflottille vom Fang zurückgekehrt . Der eben noch

einsam daliegende Sielhafen ist plötzlich voll geschäftigen Lebens . Die

Fischerleute tragen den „ Granat " , den sie schon während der Heimreise in

Seewasser gekocht haben , in großen Körben heran . Zunächst werden die

rotbraunen Krabben nun auf große Siebe geschüttet , damit die Klein¬

ware ausgeschieden wird . Die aus sortierten Krabben werden dann , so =

weit sie nicht als Frischgranat ungeschält versandt werden , sofort in Kör¬

ben in den schon bereitstehenden Lieferwagen verladen , der die einzelnen

Körbe zu den Verteilerstellen für die Heimarbeiterinnen
bringt . In schneller Fahrt geht es nun zur ersten Verteilerstelle , wo wir

uns überzeugen können , daß die Frauen , die die Krabben pulen oder ent¬

schälen , sauber und gesund sind . Sie werden zudem auch vom Gewerberat

bei ihrer Heimarbeit kontrolliert . Der Neuharlingersieler Betrieb beschäf =

tigt Heimarbeiterinnen in Esens , Dornum , Dornumersiel , Accumersiel und

am Plaze selbst . 90

Von zehn Pfund ungeschälter Ware müssen die Pulerinnen drei

Pfund Krabbenfleisch abliefern ; erzielen sie mehr , so erhalten sie eine

Prämie . Jede Arbeiterin erhält einen Emaille - Eimer , in dem sie die ge

schälte Ware zurückliefert .

Es wurde schon gesagt , daß von einer schnellen Verarbeitung sehr viel

abhängt . Wenn die Fischer ihre Fänge zum Beispiel um 14 Uhr landen ,
dann ist die Ware durchweg schon um 15 Uhr bei den ersten Heimarbei
terinnen . Um 19 Uhr ist das Krabbenfleisch dann bereits wieder entpult

auf Neuharlingersiel und kann nun verarbeitet werden . Es wird sofort

nach Eintreffen gewaschen , leicht gesalzen und in 12 - 14pfündige Blech

dosen verwogen , die durch einen besonderen Apparat verschlossen werden .

Die Ware , die nicht mehr sofort verarbeitet werden kann , wandert in den

Kühlraum , in dem bis zu zehn Grad Kälte herrscht und der zugleich

auch als Lagerraum für Fertigware dient

Es wurde schon eingangs gesagt , daß die Lagerräume allerorts überfüllt sind .

nicht schnellstens für Absaz gesorgt wird , erleidet unsere aufblühende Fischindustrie

und damit der größte Teil unserer Küsten fischerei einen Rückschlag, der nicht so schnell

wieder aufgeholt werden kann .
Karl Engelkes

Bierzehnpfündige Dosen mit Krabbenfleisch , bevor sie auf mechanischem Wege verschlossen werden
Aufnahmen : Willmann ( OTZ. - K. )



Ostfriesische Sippenforschung
Alte Handschriften für die Familienforschung

Schluß des 1 . Teiles der v . Rehdenschen Genealogie
Dr . Carl LouisZusammengestellt von

Der erste Teil der Genealogie schließt mit den vorliegenden
Aufzeichnungen ab . Zur besseren Orientierung lasse ich ein
Ramenregister der in der gesamten Genealogie vorkommenden
Geschlechter folgen . Also auch die vorher erschienenen Teile sind
jekt mitaufgenommen . Die angegebenen Zahlen bedeuten die
Nummern der Genealogie .

Abbas 89 ; Adelfen 10 , 17 , 18 ; Albertswehr 61 ; Aldersna
10 , 40 ; Aldringa 25 , 28 , 56 ; Alting 128 , 159 ; Andree 159 ; Appell
109 , 132 - 134 , 167 - 171 ; Baumgarten 94 , 123 , 125 - 127 , 153 ,
154 ; Beninga 1, 5, 20 , 24 , 31 - 33 , 71 , 78 ; Berchem 62 ; a Bin¬
gum 23 ; Blaspiel 112 ; Bollinghausen 53 , 61 , 62 , 122 ; Borsum
5 , 10 , 20 ; Brahe 7 ; ter Brafe 25 , 31 , 39 , 40 , 53 , 60 - 63 ,
86 - 100 , 106 , 152 ; Brise 40 ; thom Brod 1 (Anm . ). 90 ; Broet 62 ;
Bruins 132 ; Budelt 122 ; Calendrine 80 ; Clant 35 - 37 , 55
bis 59 ; Cloudia 70 ; 111 ; Cobberer 123 , 152 ; Coed 152 ; Coen¬
ders 16 (Anm . ) , 152 ; Conring 25 , 93 , 169 ; Cramer 154 ; Crum =
minga 26 , 34 - 38 , 51 - 54 , 61 ; Diamanstein 113 ; Diepholt 61 ;
Diepenbrock 78 , 81 , 103 , 129 , 145 , 166 ; Dirksen 123 ; Dorenburg
52 ; Douma 35 ; Eggeriden 20 ( Anm .) : Eybach 120 ; Ewinga
3 , 13 ; Ferimanns 20 ; Freitag , Fridag 33 , 67 , 107 - 110 , 118 ,
121 , 130 , 131 , 145 - 147 , 156 , 157 , 160 , 166 , 182 , 183 ; Frese 21 , 22 ,
29 , 30 , 32 , 33 , 44 - 50 , 78 - 83 , 108 , 116 - 121 , 130 , 140 - 146 , 161
bis 166 , 176 - 180 ; Gerlint 63 ; Goldstein 43 , 64 - 68 ; Greif¬
fencrans 176 ; Grodhusen 9 - 11 ; Groedhues 31 ; Saitetsna 1 ;
von der Hall 18 ; Hane 29 , 41 - 43 , 48 , 66 , 71 - 77 , 102 - 106 ,
109 , 112 - 115 , 120 , 135 - 139 , 172 ; Hatten 8 ; Sazum 35 ;
Hayen 127 ; Herema 71 ; Hessen 149 ; Homstede 68 ; Horst c 138 ;
Huntele 54 ; Jennelt 4 ; Thering 128 . 159 ; Jsselmuden 55 , 85 ;
Kettier 156 ; Retwich 87 ; Kniphusen 49 , 75 ; Leer ( Lehr ) 21 ,
22 , 122 ; Lellens 38 ; Lengerich 6 ; Letmathe 126 ; Lemen 31 ;
Lüning 114 , c 138 ; Mannen 50 ; Marschal 107 ; Marwede 170 ,
171 ; Meckenaborgh 19 , 24 - 28 ; Mentels 17 ; Molke 115 ; Mu¬
lart 46 , 69 , 70 ; Munster 31 ; Nedermoer 1 , 2 ; Nordorp 3 , 5 , 13
bis 15 ; de Nove 90 ; Oberg 152 ; Offen 114 ; Onden 101 ; Pa¬
penborg 151 ; Penborg 151 ; Polman 61 , 141 , 147 ; de Pottere
93 ; Querdenheim 104 ; Regensdorff 95 ; Rehden 122 , 148 - 151 ,
184 ; Rengers 13 ; Riden 20 (Anm . ) ; Rigler 124 ; Rösing 93 ;
Sandbeck 179 ; Schapenborgh 36 ; Schindels 169 ; Sirchena 1 ;
Sluiter 51 , 84 , 122 ; Smal 84 ; Stedesdorp 5 ; Swickers 16 ;
Tekel 124 ; Uden 1 ; Unfen 16 , 21 ( Anm . ) , 22 ; Upgant 27 , 40 ;
Utersteweer 19 ; Visquerdana 1 ; Wersabe 132 ; Wiarda 95 ,
128 , 156 - 160 ; Wibelsum 12 ; Wiltens 60 ; Wingene 25 , 31 , 93 ;
3ernemann 95 .

*
no 155 . Tilemannus no 156 . Gesfe no 157 . Mar =
guretha Elisabeth no 158 Rebecca no 159 Gerard
Bu cho no 160 .

129 . Mori von Diepenbrod zu Buttfohrde
ist Lieutenant unter des Cron Prins von Preusen Regiment
in Holländischen Diensten gewesen . Er † in Mastrich ohne
Erben .

130 . Hindrina Frietag geb . 1684 , 1748 d 26 Janua .
( verh .) 1704 an Nicolaus Maurik Victor von

Frese zu Sinte Administrator 1699 geb . 1671 d 1 Mart .
1717 10 Febr . Hievon Magdalena Oriana no 161

Arnestina Mauritia no 162 Maria Elisabeth no
163 Nicolaa Victoria no 164 .

131 . Agnes Freitag geb . 1686 erbet Uterstewehr
+ 1733 ( verh . ) Matthias , Johan Friderich von
Polmanns Sohn hievon Johan Folcard Jan Da =
niel Wilhelm no 165 . Almuth no 166 .

132. Hinrich Bernard von den Appell zu Groß
Midlum und Mazerndorp Konigl . Geheimte Rath Pre¬
sident der Ritterschafft und zweymahl Administrator geb. 1686
d 23 Nov . ( verh . ) Sophia Eberhardina Dorothea
Bruins , N . N. Bruins drost zu Stickhusen und Ju¬
liana von Wersabe Tochter Erbin von Loppersum .
Hievon Eberhard no 167 . Frans Hinrich no 168 .
Sophia Sinriette no 169 . Burgard Philip
Walrab no 170 . Georg no 171. Mauriz Wilhelm
no 172 .

133 . Henrica Christina von dem Appe II geb . 1696
15 Oct . † 1728 als Conventualin in dem Lunenburgischen

Closter Eb torp .

134. Agnes Adelgund von dem Appell geb . 1688 .
† 1711 als Conventualin zu Ebstorp .

K.

135. Anna Sophia von Sane geb. 1700 30 Aug .
136. Hedwig Catharina von Sane geb . 1701 d

16 Oct . ist Abdessine (Aebtissin ? ) zu Bersenbrugge im
Osnabrugischen .

b 137 . Diederich Arnold geb . 1705 1706
c 138 . Diederich Casper Arnold von Hane zu

Leer , Landegge geb . 1707 b 19 Sept . Administrator 1728
Drost zu Leer 17. . ( verh .) 1744 28 April Sophia He¬
lena , Maximilian Ferdinand Anton Freyherr
von der Horst zu Cappel in der Grafschafft Tecklen
burg Chur Cölnischer und Munsterscher General Lieut , und

von Luningen von Cappel tochter . + 1752 . Sie¬
von Joest Mori no 173 . n 174 , Maximilian
Ferdinand Anthon 175 , 176 .

b 139 Octavia Johanna von Hane geb . 1704 den
20 April .

140. Magdalena Oriana von Frese Erbin zu
Sinte geb . 1707 den 16. Sept . † 1740 d . 1. Jul . ( verh . ) Ge
org Melchior von Frese von Weyhe aus der Graf¬
schafft Soya , 1729 Soff - Gerichts Assessor und ordinais Deput
( ierter ) + 1738 ; hievon Christian Morit no : 177 , Carel
Georg no : 178 , Henriette Elisabeth no : 179 , Ni¬
colaus Christoffer no 180 , . . . . . . . no 181 .

141 . Arnestina Mauritia von Frese geb . 1709
† 17 . .

142 . Maria Elisabeth von Frese geb . 1714 + 17 . .
143 . Maria Victoria geb : 1717 1734 unverhierath .
144 . Anna Elisabeth von Frese geb : 1689 + 1742

unverhierath .

145 . Wilhelmina Eberhardina von Frese Er
bin der Westerburg zu Grodhusen geb : 3. Mart . 1693
+ 1754 . ( verh . ) 1. ) an Arn . Tid . Eger von Diepen
brock zu Middelstewehr , ohne Kinder . ( verh .) 2. ) an
Carel Christian Wilhelm von Freitag ( zugefügt :
Konigl Preußischer Obristers nachhero Assessor entlich Hoffrich¬
ter geb : zu Raste de 1675 , d . 16 . Men , 1737 gestorben ) , davon
Burchard August no 182 , Haro Mauriz no 183 .

146 . Hindrina v Fritag ( verh .) Nic . Mau . Vic¬
tor von Frese vide no : 118 .

147. Agnes v Fritag ( verh .) Matthias von Pol¬
man vid . no 131 .

148 . Ondo von Rehden geb : 1662 b . 3. Octob . † d .
20. Janua 1690 als Kayserl . Cap . unverhierath .

149 . Rudolph v . Rehden geb : 1664 d . 28 . Apr . Ord .
Dep . d . 14. Mart 1744 ( verh .) an Gesina Hessen davon
Coop no : 184 , Harm Anthon no : 185 , Gerard Hen =
rich no : 186 , Ondo no 187 .

150. Coop von Rehden geb : 1666 d . 13. Aug . U. J .
Dr . ( utriusque iuris doctor ) Gerichtschulz , nach hero Secreta¬
rius beym Collegio † 1700 unverh .

155. Tammo von Rehden geb : 1673 Hauptm . Ord .
Dep . 1704 ( verh .) Elidia Penborg † 1704 im Herbst ,
davon Tammina Elidia no 188 .

discher Capitain ( verh . ) ter Brate , ein Schwester zu Boue
152 . Christopher Wilhelm von Cobberer Stän¬

dewin ter Brake , hiemit hat er gehabt eine tochter
Clara , so an einen Hannovrischen Capitain von Oberg
verhierathet worden und davon ein eintziger Sohn , so Captain
und ( ? in ) daß frey Corp von Trembach gewesen . Noch ein
Tochter , so Pastor Coenders zu Norden ( gehabt ) und
die jungste , welche dem Cap . unter die Kayserlichen ) in
Leer gehabt , Coed gehießen .

153. Nicolaus Wilhelm von Baumgarten U. 3 .
Dr . Er war in großer praxis , aber wie der Coder Frid ( erici )
eingeführet wurde ist Er abgetreten und ( hat die ) Advocatur
niedergelegt und lebet für sich selbst . Seyn Schwester Kinder
vid no : 154 hieran folgend hat er erzogen , welches auch wohl
die uhrsache mach seyn , daß Er unverhierath geblieben ist .

154. Folinda Maria von Baumgarten ( verh . )
Reiner Cramer Ständischer Capitain , wovon Ian no :
189 , Iaco 190 , Arnold Friderich no : 191 , Gara
Adelgunda no 192 , Reinhart no 193 .

Da wird , , Sparen " zur
Verschwendung !

Frauen , die richtig rechnen , haben es längst eingesehen :
beim Waschen sind die Ausgaben für Waschmittel das
wenigste aber die Mehrkosten für das umständliche
Vorwaschen und das zweite Rochen , der stärkere Ver¬
schleiß des kostbaren Wäschegutes durch scharfes Reiben
und Bürsten , der Mehraufwand an Zeit und Arbeits¬
kraft das ist es , was die Wäsche teuer macht ! Reche
nen auch Sie richtig , halten Sie sich beim nächsten
Waschtag an die bewährte Persil -Methode , es macht sich
in jeder Weise bezahlt . Perfil arbeitet selbsttätig und
erspart Ihnen Sonderkosten für Vorwaschen , zweites
Kochen und stundenlanges Abplagen es verlängert
außerdem die Lebensdauer Threr Wäsche ! 137

155 . Christine Charlotte Wiarda geb : d . 23 . Nov .
1670 174 . ( verh . ) Enno Wilhelm Russel furstl . ostfr .
Geheimbten Rath und Cantzeler , davon Christine Juli¬
ane no : 194 , Johanna Appelonia no : 195 , Chris
stian Eberhard no : 197 , Cherlotte Wilhelmine
no : 196 .

156 . Tilemannus Wiarda geb . d . 14 . Janua 1673
war Rath und Amtm ( mann ) zu Aurich ( verh . ) 1703 Ma =
ria Fridag tochter von Sebastian Fridag Konigl
Preusischer Marin Raths und Kriegs Commiss ( ar ) und Ca =
tharina Clara , Engelbarth Kettler und Re =
becca Wiarda tochter . Er † 1717 d . 16 . July und Sie
fd . 9. Aug . 1746 , hievon Christine Juliane no : 198 ,
Clara Rebecca no 199 , Dothias Wilhelm no 200 ,
Georg Ludowig no 201 , Sebastian Rudolph no 202 ,
Sebastian Diederich no 203 .

157 . Gesde Wiarda geb : 1674 d . 11 . July † d . 17 .
Janu . 1764 ( verh .) Engelbart Fridag Standischer Capis
tain , ein Bruder Maria Fridag vid . no 156. Er † 172 .
Und haben zwen Tochter als Johanna Charlotta no
204 Clara Rebecca no 205 .

158. Margaretha Elisabeth Wiarda geb . d . 14 .
Mey 1675 d . 10. Nov . 1681 .

Don

159 . Rebecca Wiarda geb : 1678 d . 13 . Aug . † d . 11 .
Merz 1752 ( verh . ) 1703 Gerard Hemmo Andree U. I .
Dr . fursti ostfr Soffgerichts Assessor † d . 11. Nov . 1743 (zuge¬
fügt : Ein Sohn Diurco Andree U I Dr
und Ember undBurgerm . Adelheit Altingh
des Vice Hofrichter Gerard Alting U I Dr und Gesina
Jhering Tochter und eine Schwester der Cunne Jo¬
hanne Altings vide no . 128. ) Sievon Aleida Welhel
mina no 206 , Dothias Bucho no 207 , Dinrco no 208 ,
Johanna Rebecca no 209 .

160 . Gerard Bucho Wiarda geb : d . 29 . Nov . 1681 +
1716 d . 14 . Sept . ( verh . ) Christina Charlotta Fri¬
dag Schwester von Engelbart und Maria Fridag ,
aus dieser Ehe drey tochter als Johanna Charlotta no
210 , Ciara Gesina Rebecca no 211 , Gerhardina
Christina Wilhelmina no 212 .

zu161 . Magdalena Oriana von Frese Erbin
Sinte geb : d . 16. Sept . 1707 † d . 1. July 1740 ( verh . ) Ge =
org Melchior von Frese von Weyhe aus der Graff¬
schaft Soja ao 1729 . Assessor des Hoffgerichts bey den Ost¬
friesischen Landstanden und bey die Ober und Nieder Emschen
Teichacht ordinair Deputerde . Erb Herr zu Quelghorn ,
Buchholz und Wilstedt , Saupiling zu Sinte und
Grodhusen † d . 9. Janua 1739 als 38 Jahr und . .
Jahr vermählet gewesen , davon drey Sohne und zwey Toch¬
ter als Christian Moris no 213 , Carel Georg no
214 , Henriette Elisabeth no 215 , Nicolaus Christoffer
no 216 , . . . no 217 .

10

162 . Arnestina Mauritia von Frese geb . 1709
und ( ? ) .

163 . Maria Elisabeth von Frese geb . : 1714 † ( ? )
164 . Nicolaa Victoria von Frese geb : 1717 +

1734 unverhierath .

165 . Anna Elisabeth von Frese geb : 1619 † 1742
unverhierath .

166 . Wilhelmina Eberhardina von Frese Er¬
bin der Westerburg zu Grodhusen geb : d . 3. Mert . 1693

Beilage zur
„ Ostfriesischen Tageszeitung "

vom 8 . Mai

Suchliste 24
Zeichenerklärung : * = geboren , X = verheiratet , † = gestorben .

*
1. van der Werff , Marten Auskes , wo ? , X wann ? mit

Jantje Andreas Gissing , wo ?, two ?. Tochter : Antje
Martens van der Werff , 1809 in Weener *. Fehlende
Hauptlebensdaten gesucht .

2. Wirtjes , Peter , */ wann und wo ? , X wann ? mit
Swantje Dirks , */ wann und wo ?. Sohn : Dirk Peters ,
1753 in Jemgum Gesucht werden die Geburts - und
Traudaten der Eltern Wirtjes / Dirks .

3. Oltmanns , Fotke ( sämtliche Lebensdaten unbekannt ) ,
Bauer , X wann und wo ? mit Tattje Jütting ( sämtliche
Lebensdaten unbekannt ) . Sohn : Claas Foften Jütting ,
1783 in Logabirum *. Wo sind die Geburtseintragungen
Oltmanns / Jütting zu finden ?

4 . Christoffers , Trientje , um 1796 ( wo ? ) im Kreise
Leer und X 1831 in Logabirum den Claas Fokken Jüts
ting (siehe Nr . 3 ) . Wer waren die Eltern der Christoffers ,
und wo ist sie geboren ?

*
5. Harms , Teelte , 29. 6. 1746 als Tochter von Harm

Aeißen und Doene Körte Berents , X 1772 in Wymeer
Reend Jürgens . Wer forscht nach derselben Familie und
ergänzt die fehlenden Daten Aeißen / Berents ?

6. Boekhold , Anna Sara , um 1740 als Tochter von Gars
relt Boekhold und - unbekannt *. Sie X 1760 in Emden
Hilldrik Jans Bauermann . Geburtsdaten Anna B. und
Nachrichten über die Vorfahren gesucht .

7 . Schulte ( Watsewa ) , unt*Fraute Johanna ,
1740 wo ? , X 1768 in Digum mit Harmanns Theißen Braß ,
* 1738 in Digum . Wer besitzt die Lebensdaten der Frauke
3 . Schulte ?

8. Puptes , Jan Hinrichs , Hausmann zu Ertum , * um 1761
in Walle , X wann und wo ? mit Leentje Berends ( Hüls ) ,

um 1759 in Walle . Sohn : Hinrich Janssen Pupkes , 1795
in Ertum * . Hauptlebensdaten der Eltern gesucht .

*

9 . Gaathoff , Ede Mennen , */ wann und wo ?, X wann ?
mit Siemke Alberts , */ wann und wo ? . Eine Tochter
Gesche Eden Saathoff ist um 1795 ( Ertum ? ) * . Wer gibt
genaue Daten ?

10. Garrelts , Harm , Hausmann in Sandhorst ( Lebenss
daten unbekannt ) , X wann ? mit Almt Gerdes ( Lebenss
daten unbekannt ) . Sohn : Gerd Lüken Harms , 16 . 5 , 1804
in Sandhorst * . Angaben über die Eltern gesucht .

11 . Groen , Lammert Janssen , um 1740 Feldwebel in Osts
friesland , † 1753 , 14. Februar , in Aurich . Die Ehefrau ist
dem Namen nach unbekannt . Eine Tochter Philippine
Marie Groen muß um 1740 ( wo ? ) * sein . Nachrichten über
Groen gesucht .

12. Mensen , Wybe ,, , Kertvogt " in Krigum , Bauer , hat am
1705 einen Sohn Mense Wyber , der 1733 , am 19 . Mai , die
Grietje Vietor X . Wer forscht nach derselben Familie und
plant Austausch der gegenseitigen Forschungsergebnisse ?

1754 ( verh . ) 1. ) an Arnold Tido Eger von Dies
penbrock zu Middelste wehr † ohne Kinder ; ( verh . ) 2 . )
Carel Christian Wilhelm von Freitag Konigl
preußischer Obrister nachhero Hoffrichter geb . zu Barste 1675
† 1737 , wievon Burchart August no 218 , Haro Mau¬
rig no 219 .

167. Eberhart von den Appe II Lieutnant unter das
2. Batallion von Oranje Vriesland , unverh . 174 .

168 . Frans Hinrich von den Appell in Konigl
preußischen Kriegs Dienst unverhierath an die Blattern in
Silesien .

169. Sophia Henrietta von dem Appell geb .
1719 † 1757 in Wochen ( verh .) 1756 Fayo Conring zu
Westerhusen , ein Sohn von Landrentm ( eister ) Just us
Conring und Adelgunda Schindels .

170. Burchard Philip Walrab von denn Ape
pel I geb : 1726 d . 28. Mart . Drost zu Stu dhausen 1760 .
( verh .) 1755 Adriana von der Marwede , Cap .

v . d . Marwede und Heero Adelgunda Be¬
ninga dochter , hievon . . . . . . no 219 . ( zugefügt : Ge =
org v d. Appe II geb. 1728 ist unter erst page gewesen
entlich Rittmeister in Staten Diensten . )

171. Maurih Wilhelm von den Appell zu 2op =
persum geb . 1729 d . 24. Nov . ( verh .) Adriane von der
Merwede , seines Bruders nachgelassene Wittwe .

L.

172. Jo est Moritz von Hane geb . den Oct . 1744 reia
fete d . 14. Sept . 1764 auf die Academi nach Straßburch .

173 . ( fehlt ) .

174 . Maximilian Ferdinand .
175. (fehlt ) .

176. Christian Moris von Frese zu Hinte geb .
d . 12. Men 1729 ( verh . ) 1763 . . . . . von Greiffencrans .

178. Carel Georg von Frese geb . d . 25. Octob . 1730
ist in Konigl preuschen Diensten .

179. Henrietta Elisabeth v . Frese geb . d . 16 .
April . 1732 ( verh .) 175 . . . . . . . von Sandbeck zu Sande
beck im Hertzogthum Bremen .

180. Nicolaus Christoffer von Frese geb . d .
23. Febr . 1735 auch in Königl Preußischen Kriegs Diensten .

181 . ( fehlt ) .
182 . Bur chart August von Frietag .
183. Haro Mauriz v Freitag zu Grodhusen

und Wich husen geb . 1730 d . 8. Febr . 1761 d . 20 . Sept .
unverhierath .

184. Coop von Rehden .

Erbkranker Zigeunernachwuchs

In Berleburg (Westfalen ) befindet sich eine Kolonie
von 289 seßhaften Zigeunern und Zigeunermischlingen . Die
Anfänge dieser Kolonie liegen am Ende des 18 . Jahrhunderts .
Eine Aufsaugung des Zigeunerblutes durch die deutsche Be¬
völkerung hat nicht stattgefunden . Eine Umfrage bei den
Schulleitern hat ergeben , daß die 52 katholischen und zwei
evangelischen Zigeunerschulkinder zu 99 Prozent reif für eine
Sterilisation seien .



Sportdienst der , ,DEZ. "
Germania Leer - Sportfreunde Bremen

otz . In Bremen hat morgen Germania sein letztes Punkt¬

spiel auszutragen . Gegner ist die Elf von „ Sportfreunde " , die
am legten Sonntag gegen den Ortsrivalen BSB . hoch mit 8 :3
unterlag .

Selbst im Falle eines Sieges bleibt unser ostfriesischer Ver¬

treter unter den letzten drei Vereinen , wie ein Blick auf Tabelle
lehrt :

BSV .
Delmenhorst
Germania
Sp . Oldenburg

36 : 62 Tore ,
20 Spiele 16 Punkte 43 : 39 Zore ,

20 Spiele 16 Punkte
21 Spiele 14 Punkte 40 : 55 Tore ,

19 Spiele 9 Punkte 28 : 66 Tore .

Der BSB . ist also von Germania nicht mehr zu überflügeln ,

da er ein besseres Torverhältnis hat . Bei dieser Gelegenheit
sei erwähnt , daß drei Vereine absteigen müssen . Alle anderen
Kombinationen , daß im Falle eines Aufstieges von Blumenthal
zur Gauliga , nur zwei Vereine abzusteigen haben , sind vor¬

läufig nur Mutmaßungen , die einer Bestätigung der zuständigen
Sportbehörde entbehren .

Trotzdem besteht die Möglichkeit , so daß die Elf von Ger¬

mania gut daran tut , morgen ernstlich an ihre Aufgabe heran¬
zugehen , um beide Punkte zu erringen . Verliert dann nämlich
Delmenhorst seine beiden restlichen Spiele , hat Germania

Punktgleichheit erreicht , und überläßt auf Grund des besseren

Torverhältnisses dann Delmenhorst den vorlegten Plak . Voraus¬
sehung jedoch ist ein Sieg , ein Unentschieden bringt feine

Aenderung . Alles auf eine Karte sezen , kann nur die Parole

sein . Die Aufstellung lautet :
Junker

Engels Tuitje
Baumeister W. Wieken Engels

Kod 5 . Wiefen Werner Müller Niekamp .

Kommende Spiele in Leer
Für den ersten Pfingsttag haben die beiden ostfriesischen

Vereine Stern und Germania ein Privatspiel in Leer vereine

bart . Das Spiel dürfte große Spannung auslösen , denn beide

Vereine haben sich seit Ende August 1936 nicht mehr gesehen .

0 :0 trennten sie sich in Emden .

Weiterhin steht Germania mit der vorzüglichen Fußball¬
mannschaft des Sportvereins Martin Brinkmann , Bremen , in

Verbindung , die von dem bekannten Sepp Müller ( früher

Werder Bremen ) geleitet wird . Das erste Spiel ist für den

23. Mai in Bremen , anläßlich des Schalkespieles gegen Werder ,

vorgesehen .
Am gleichen Tage erledigt die erste Frauenhandballelf von

Germania in Bremen das Rückspiel gegen Martin Brinkmann¬
Bremen .

Am zweiten Pfingsttag findet in Leer eine große Jugend¬

veranstaltung statt , unter Teilnahme einer holländischen Manns

schaft , sowie Mannschaften aus Berlin und Bremen .

Frauenhandball !

In Leer empfängt Germanias zweite Mannschaft die erste

Elf des Turnvereins Westrhauderfehn . Im Erstspiel hieß es

3 :1 für Westrhauderfehn . Morgen dürfte Germania , gestüt : auf

den Platzvorteil , den Spieß wohl umdrehen .

Kieler Woche 1937

Nachdem im Vorjahre die traditionelle Kieler Woche hinter

den Olympischen Segelregatten in Kiel etwas zurückgetreten
war , wird in diesem Jahr die Kieler Woche wiederum den

Mittelpunkt des gesamten deutschen Segelsports bilden . Die
Vorbereitungen für die Kieler Woche 1937 sind , aufbauend auf
den reichen Erfahrungen der Vorjahre , so umfassend getroffen
worden , daß diese wiederum die Leistungsprüfung im Segel¬
sport sein wird .

Nach mehrfachen Vorbesprechungen traten am Dienstag in
Kiel die Vertreter der verschiedenen Vereine unter dem Vor¬

sitz von Bürgermeister Dr. Menzel , dem Führer des Nacht¬
klubs von Deutschland , zu einer Generalversammlung zusam¬

men . Es wurde nun endgültig das neue Regattabahnsystem
festgelegt , nachdem nunmehr vier verschiedene Startpläge vor¬

gesehen sind .

Durch die Verlegung der großen Seefreuzer und Ausgleichs¬

yachten auf eine nördlichere Seebahn ist sichergestellt , daß in

der kommenden Kieler Woche unliebsame Störungen der

segelnden Klassen untereinander völlig vermieden werden .

Um den großen seegehenden Yachten die Möglichkeit zu

bieten , auch auf großen Seebahnen ihr Können unter Beweis

zu stellen , wird wiederum je eine Seewettfahrt von Kiel nach

Eckernförde und im Dreieck Kiel - Flensburg -Feuerschiff - Feh

marn - Feuerschiff veranstaltet werden . Für die Uebermittlung
der Pressenachrichten sind ähnliche großzügige Einrichtungen wie

im Olympischen Jahr vorgesehen .

Das Rahmenprogramm der Kieler Woche 1937 bringt am

Sonntag , 20. Juni , einen Begrüßungsabend der Stadt Kiel .

Weiterhin werden am Dienstag , 22. Juni , das „ Fest der Kieler
Woche " , am 23. Juni der Ball des Nachtklubs von Deutschland ,

am 24. Juni das gemeinsame Essen aller beteiligten Segler und

als Abschluß am 26. Juni die Hauptpreisverteilung stattfinden .

Wie im Vorjahre werden zahlreiche Begleitdampfer an jedem

Tage für die Regatten bereitstehen . Für jede teilnehmende
Yacht wird eine künstlerisch angefertigte Kieler -Woche" -

Plakette gegeben .

Reichsjungfliegertreffen der Hd .
400 Segelflugmodelle auf der Rhön

Wie alljährlich , so findet auch in diesem Jahre zu Pfingsten

auf der Wasserkuppe der Rhön der Reichsmodellwettbewerb für

Segelflugmodelle statt . Veranstalter ist der Korpsführer des
Nationalsozialistischen Fliegerkorps (NSFK .). Für die Ver¬
anstaltung vom 15. bis 17. Mai sind nach den Ausscheidungs¬
fämpfen im ganzen Reich etwa 400 zum Wettbewerb zugelassene
Modelle ermittelt worden . Besondere Aufmerksamkeit verdient

der diesjährige Wettbewerb durch die Teilnahme einer größe

ren Anzahl von Modellen mit automatischer Selbststeuerung
und Fernsteuerung . Diejenige Gruppe , deren Angehörige als
Teilnehmer im Wettbewerb die höchste Punktzahl erreichen , gilt
als Sieger und erhält den Ehrenpreis des Korpsführers des

SFK . sowie eine Prämie von 500 Mark für die beste Gesamt¬
leistung. Weitere Prämien von 300 und 200 Mark find für die

zweitbeste bzw. drittbeste Gesamtleistung festgesetzt. Für die
beste Einzelleistung hat der Korpsführer einen Wanderpreis
ausgefeßt .

Gleichzeitig mit dem Reichsmodellflug -Wettbewerb wird auf
der Wasserkuppe ein Reichsjungfliegertreffen der Hitler -Jugend
durchgeführt . Der Korpsführer des NSFK . Generalmajor

Christiansen , wird dem Wettbewerb auf der Wasserkuppe bei¬
wohnen und am Abend des ersten Pfingstfeiertages _am_welt¬
bekannten Fliegerdenkmal zur Jugend sprechen. An beiden
Feiertagen finden Vorführungen von Motor und Segelflug¬
zeugen statt .

Die ersten Trainingsrunden in Tripolis

Am ersten Trainingstage zum Großen Preis von Tripolis
bewiesen die deutschen Wagen ihre Ueberlegenheit . Der con
Varzi im Vorjahre aufgestellte Rundenrekord mit 3 :27,00
Minuten wurde von Caracciola und Stuck dreimal unterboten .
Tagesbester war Hans Stud auf Auto -Union mit 3 :24,96
230,093 Km. - Std . Erst hinter sämtlichen neun deutschen Renn¬
wagen folgten Farina und Nuvolari mit Alfo Romeo .
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Dur

Emden

Für den

Muttertag
finden Sie

in allen

Obteilungen

graktische

linbun Mutti schöneетвии дейні
wollen wir etwas schen¬

ken . Ganz besonders

hübsch soll es sein , damit

sie ihre Freude hat am

MUTTERTAG

Schostek

Geschenke

fahr

genibuonet !

Das Haus , das Sie

stets zufriedenstellt

Emden , Zw . bd . Sielen

Dauerwellen -Haus
1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise

DAS

PHANOMEN

MARKENRAD SEIT 1888

VERTRETER :

C . J . Fischer , Emden
Zwischen beiden Sielen 28

schlaflosappellosnervoserschopmullos
dann nimm Molkur eshilft!

Neuformhaus Boelsen , Emden
Zw bd Sielen 21 , Kl . Faldernstr . 19

Reformhaus „ Neuzeit " , Leer
Hindenburgstraße

Zur Amel¬

Vernichtung
habe ich Weizenkleie abzugeben .
Bestellungen sofort erbeten , Anrui
Nr . 2354 . 3 . 2 . Pertersen , Emden

Küchen . Schlafzimmer

Großes Lager - billige Preise

Volle Garantie

APOLLO
Heute Sonnabend und morgen

Sonntag abends 10 . 45 Uhr

2 Spätvorstellungen

Ein starkes Erlebnis aus der
geheimnisvollen Welt der Süd¬
see¬ ein Film von packender
Schönheit und voll spannen¬
der nie gezeigter Geschehnisse

Die

Kopf
jáger

Borneo
Ein Tobis - Rota - Film

und Beiprogramm

Kartenvorverkauf ab 6 Uhr an
der Theaterkasse . ( Tel 3604 )

Burgdorfer

MöbelhausBiermannSpargel
Emden , Pelzerstraße 8

JUNO

Sie sollten ihn für Ihre Küche
wählen ! Er wird Ihr Stolz sein
und Ihnen viel Freude bereiten .

Ihr Pelz
braucht Sommer Ferien !

Viele Monate hindurch
hat er Ihnen gute und

B
darum geben Sie ihn
jetzt in ein Ferienheim
Die Pension ( Aut be
wahrung ) ist dort billig
und im Herbst erhalten
Sie ihn unversehrt
zurück .

Pelz-Ludolph / Emden

LICHTSPIELE
D Ein Triumph der Filmkunst . . .

Sequoia¬
» 8 Uhr Abendblatt <<

Herrin der Wildnis

Bilder , die restlos begeistern !!
Kl Brückstraße 29 , Tel . 2001 In zweijähriger Arbeit voller Entbehrungen und

Abenteuern entstand dieser einzigartige Film !

KatarrhenBei HustenBerschleimungen
OPIFERA

OPIFERA
auch gegen

Magenschmerzen
Magendrücken , Verstimmungen .

Dick und Doof

in , , Mitternachtspatrouille " Urkomisch

Täglich 64 und 81/2 , Sonntag ab 3 Uhr

ugendliche über 14 Jahren haben Zutritt !

Kl . Padung 10 Rpf , 125 g 40 Rpf Wer interessiert sich für die Auf¬
Ueberall erhältlich

Kleine Partie

itellung einer

Heißmangel
in Wolthufen ?

Futterfartoffeln inſtige Bedingungen. Evtl. auchVorzugsangebot in gebrauchten
abzugeben . Heißmangeln und Fabritgarantie .

Gerhard Biffer . Emden Anfragen erbeten unter € 29 an
Boltentorstraße 56 , Feinspr . 2579 .

die OT3 in Emden .

EleganteSommer-Modelle

MARKSA
LPLAMA

SALAMANDER
Alleinverkauf :

Paul Scheinert
Emden Neutorstraße

Für Deutschlands Jugend ist kein Opfer

*** Groß .

Spendet Freiplätze

Hinein in den Frühling
mit der

Im Fachgeschäft
finden Sie reichhaltige Auswahl und niedrige Preise

Sommerjacken . . .
Wochenend -Hemden

Gestreifte Herren - Hosen

2. 25 2 . 75 3. 45 3. 95 4. 75

2 . 40 2. 65 2 . 85 2 . 95 3. 25

2 . 10 2 . 75 3 . 60 4 . 50 5. 20

Gürtel - Hosen m . Umschlag . 4. 50 5 . 60 7. 45 9 . 25 12 . 25
Tennis - oder Sommerhosen . 4. 50 5. 25 7. 45 8. 75 10 . 75

Blaue Kammgarnhosen 5. 95 8 . 95 10 . 75 11 . 45 13 . 75

Marine -Klapphosen 4. 95 5. 45 7. 45 8. 95 10 75

. . . . 1 . 65 2 . 45 3. 25 3. 85 4. 25Pullunder

Regen - oder Wettermäntel
8. 45 10 . 50 12 . 45 14 . 50 15 . 75

Gabardine - Mäntel . 27 . 50 36 . 50 42 . 50 49 . 50 56 . 00

Anzüge ! Gute Paẞform

Anzüge ! Saubere Verarbeitung

Anzüge ! Haltbare Stoffe
24 . 50 29 . 50 34 . 50 39 . 50 45 . 00
49 . 50 54 . 00 59 . 00 65 . 00 72 . 00

hans Glasv . d .

Emden , Neutorstraße 35

Erfolg und Ofn¬

Stellen -Gesuche

noinn durchdie Junges Mädchen
Kleinanzeige dee OTZ .

Stellen -Angebote

Sausierer , die Landwirte
besuchen , finden guten Verdienst
Angebote an Postlagerkarte 13 ,
Wilhelmshaven .93 . -Wanderfarterielle

nur 40 Pfg .

Bäckergeselle
gesucht .

H . Bödeker
Emden , Am Delft 4 .

Kochlehrling
täglich frisch , empfiehlt 3u haben in der Geschäftsstelle u, bei den Zeitungsau strägern Kräftiger

J . Dostermann
Emden , Neuer Markt 2

Beluchskarten

Safon
18 - 20 Jahre
für Saison¬

betrieb gesucht . Fr . Reite , etwas ,
Taschengeld . Schrittl . Bewerb .

Infel - Hospiz , Juist .Mein Bulle Justus Stammb .-Nr . 44826 Suchen aur balo einenliefert schnell und preiswer Water : „Jodler " Nr . 3500, Mutter : Thortochter , ,Biene" Nr . 236596die OTZ - Druckerei .

Ärzte -Tafel

Zurück !
Dr . Lüken , Emden

Montag vormittag , 10 . Mai ,

Teine Sprechstunde
EinJuno-Dauerbrandherd Dr . Soppe

mit Schnellkochstelle

und Hochleistungsplatte
Frauenarzt Norden

Sie erhalten dieseHerde nur bei Sabe meine Praxis
Jentsch & Zwickert wieder aufgenommen !

Emden . Hebammenschwester

Sanna ban Bollbuis Smeding
Emden , Elisabethstraße 12 .

Leistung der Mutter :

1935 : 4741 kg Milch , 184 kg Fett , 3 . 88%
33 1936 : 6302 kg Milch , 242 kg Fett , 3 . 84%

deckt für 8 . RM .

Sauen .

Deckgelbvorläufig 10Mk.

Nur gesunde Kühe werden zugelassen .

N. U. Mennenga .

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Langeheineten & Riehl , Barel
Manufaktur , Modewaren- und
Aussteuer - Geschäft .

GesuchtHalte den mitFrüh- Bullen Gefut

22 J . . sucht Stellung in bür
gerl . Haushalt , bei Fam .
Anschluß und Gehalt .

Näheres in der OTZ . , Leer .

Ig . Mädchen , 32 J . , lange in
bürgerl . Haushalt tätig ge
wesen , sucht

Stellung als Haushälterin
od . Stüze bei alt . Ehepaar .
Angebote u . 2 445 an die

OTZ . , Leer .

Für meine Tochter
17 Jahre alt , 2 Jahre im

Büro tätig gewesen , mit
Schreibmaschine und Steno¬
graphie vertraut , suche ich
für sofort

Stellung
Schriftl . Angebote u . N 858
an die OT3 . , Norden .

Junges Mädchen
25 J . , sucht Stellung in gut .
Hause , evtl . Laden u . Haush .

Schriftl . Angebote u . Є 26
an die OT3 . , Emden .

Junger Verkäufer
(Lebensmittel , ev . Großhane
del ) , mit all . einschl . Arbeiten

zum Decken empfohlen 2 perf . Autoschlosser vertraut, an ſelbſt. Arbeiten
jahrsprämie belobten

Leistung : Väterlicherseits mehrere Vorfahren
über 4 % Fett

Mutter : 5315 kg Milch 176 kg Fett 3,33 %

od . Masch . -Schlosser z. weit .
Ausb . mit Führersch . Kl . III ,

gewöhnt ( vertretungsw . die
Arbeiten des Chefs erledigt ) ,

sucht Stellung . Der Antritt
fann sofort erfolgen . Mit

1 perf . Ankerwickler guten Zeugnissen u. Referen¬

Rheiderwerke GmbH.,

Anneus Reinders / Woltersterborg 1 Autoverkäufer
Habe in der Nähe der Stadt Staatlich geförter

einige Pferde - und
Rinderweiden

nachzuweisen .

Emben, den 7. Mai 1937.
S . G. Dawe , Matler .

Bulle
3u pachten gesucht .

Jul . Dammeyer ,

Pettum .

Emden .

Suche einen

jüng . Sagelöhner
für längere Zeit .

2 . Beewen , Sennelt .

zen fann gedient werden .

Schriftl . Angebote u . E 18

an die OT3 . , Emden .

Landwirt , 27 Jahre , sucht
baldigst Stellung als

Verwalter
Angebote mit Betriebsbeschr .
und Gehaltsangabe u . 300
an die OT3 . , Wittmund .



OIZ am Sonntag

dra

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 8. Mai 1937

Mors

Muttertag - Mahntag des ganzen Dolkes !

August 1914 .

Mutter Kolles Opfergang
Erzählung zum Muttertag von A. Broscheit Pfeiffer

An der ostpreußischen Ostgrenze liegt die russische
Heeresmasse . Liegt ? Nein , rührt sich . Patrouillen sezen

über die Grenze und unter dem Vorwande , es sei von der

Bevölkerung geschossen worden , sengen , plündern , rauben
und brennen die Reiter .

Und dann kommen russische Truppenteile über die

Grenze , lagern sich wie Heuschreckenschwärme in die ost
preußischen Dörfer , fressen tahi , was tahl zu fressen ist ,was fahl zu fressen ist ,

morden , brennen , schänden und sengen weiter . Das große

Kriegsleid ist im Lande und macht zur Wüste , was eben

noch deutscher Acker und deutsche Siedlung war .

Zu diesem Volksgeschick kommt bei diesem und jenem

noch das persönliche Leid , das da den einzelnen würgt und
entfräftet .

So hat Mutter Kolle in den fürchterlichen

Tagen der Erwartung der Horden die Ihren

verlassen müssen . In der Königsberger Üni¬
versitätsklinik dort ist sie ihren Angehö¬

rigen noch am nächsten soll eine Operation

sie von langjähriger Krankheit befreien .
-

Doch Königsberg nimmt niemanden mehr
auf ; man glaubt an eine Belagerung und

so wird jeder weiter ins Reich hineingeschickt ,

der nach Königsberg flüchtet .
So kommt Mutter Kolle nach Berlin in

die Charité , dort gesundet sie nach einiger
Zeit und fühlt sich einigermaßen wiederher¬
gestellt .

,, DeineDa befällt sie ein neues Leid :
Heimat ist von den Russen genommen ; sie
hausen in deinem Eigentum , auf dem

Bauernhof , wo du geboren bist , dein Mann

ist nach Rußland verschleppt worden , dein

Bruder steht im Heere , und deine Mutter

und deine beiden kleinen Kinder leiden

Hunger !"
Die Nachricht trifft Mutter Kolle tief !

Von Stunde an fennt sie nur einen Ge¬

danten : Du mußt heim zu den Deinen , und

gehe es dabei , wie es wolle ! "

Doch die Behörde seht ihr Verbot dagegen .

Niemand erhält Reiseerlaubnis in das von

den Russen besetzte Gebiet .

, ,Dann will ich zu meinen Verwandten

zurück in die Heimat , wo die Russen noch
nicht sind ! "

Gegen diese Mutterlist ist die Behörde

machtlos , und die Frau verläßt ihre Sicher =

heit um der bedrohten , geliebten und be¬

weinten Heimat willen .

Dort sind schon die Kosaken im Lande ,

führen Krieg auf ihre Art , „ versorgen " sich
auf die in ihren Reihen übliche Weise und

halten bestialisch Einkehr , wo sich ein zurück¬

gebliebener Rock oder eine zurückgebliebene
Schürze zeigt .

In diese Hölle will Mutter Kolle aus

Heimatliebe , aus Muttersehnsucht , aus
Muttertrieb

Solange es mit der Bahn geht , ist es

leicht , dann kommt es zu einem Weiter auf

einem nur noch halben Wagen mit einem er¬
blindeten Pferde .

vogs

„ Ihr Eigentum ist nicht mehr ; in den blutigen

Kämpfen von Schirwindt ist es mit vielem , ach , so vielem
der Erde gleich geworden , und nun lodert vielleicht auch

schon ihr elterlicher Bauernhof , jetzt , wo sie ihm nahe ist ,

und wo sind dann die Ihren , die Ihren ? ! " Quälende Ge¬

danken lassen Mutter Rolle einen fast körperlichen

Schmerz empfinden .

Sie nimmt die letzten Kräfte zusammen und tastet sich

durch Nacht und Landschaft , bis sie auf einmal vor dem

Elternhaus steht .
Leise pocht sie gegen die geschlossenen Fensterladen , und

leise spricht sie : „ Mutter , Mutter , ich bin da !"

Nur noch wenige Minuten , und dann liegen sich zwei

Mütter in den Armen vor den Kindern und Enkelkindern .

Nachdem ich sie Jahre lang fenne , lese ich im sechsten

Im Schoß der Mutter

Und als auch die Fahrt auf dem Wege

nicht mehr möglich ist, biegt Mutter Kolle zur Bahnstrecke
ab , und nun wird der Bahndamm ihr Fahrweg .

,Nur heim , nur heim " , pocht es in ihrem angst¬

erfüllten Herzen .
Da sind auch schon Kosaken

„ Der Wagen ist unser , der Gaul ist unser , her mit den
Sachen , die du bei dir hast , und auch den Trauring vom

Finger herunter , und dann , pascholl , mit uns mit !"

Eine deutsche Mutter voll heißer Sorge um die Ihren
auf deutscher Bahnstrecke , auf der Bahnstrecke der Heimat ,

von Rosaten unter Bedrohung von Bajonett und Revolver
vor sich hergetrieben !

Die Füße brennen , der Körper ist erschöpft bis zum

Zusammenbrechen , doch lieber im Heimatlande in der

Nähe von Mutter und Kind , Haus und Hof sterben , als

tatenlos in Berlin sizzen und hangen und bangen ! "

Und dann , durch das Eingreifen eines russischen Offi¬
ziers , der mit der Abgehärmten Mitleid empfindet , von
den Kosaken befreit , irrt Mutter Kolle in der engsten
Heimat umher , und , obwohl ihr diese so bekannt ist wie ihr

väterlicher Bauernhof , findet sie sich doch nicht in ihr zu¬
recht : Ermüdung . Erschöpfung , Angst um die Ihren ver¬
wirren sie und machen sie blind .

Die Nacht kommt hernieder , mit ihr kommt Regen , und

in den Nebelmassen loht die rote Glut , der eine große
Widerschein von vielen brennenden ostpreußischen Bauern¬
höfen .

Das Schiff der Mütter

Der letzte Akt in der Tragödie eines Schulschiffes

Schulschiffe sind die schönsten unter allen Schwänen des

Meeres , ihre Segel sind weißer und praller von Wind , ihre

Planken schimmern heller , die blanken Fassungen der Bull¬

augen blizen goldener in der Sonne als auf irgend einem

anderen Segler , von den schlotigen Dampfern und den puf¬

fenden Motorfästen nicht zu reden . Und allen jenen Vor¬

zügen der schönsten aller Schiffsarten liegt allein zugrunde ,

daß Schulschiffe Schiffe der Jugend sind . Reine Träume

von Weite und Taten machen ihre Segel so weiß . Hoff =

nungen braver Jungen füllen die Leinwand , hurtige Kna¬

benhände scheuern die Planten so gut , und von den frohen
Liedern der Kadetten flingen die Aufbauten und Kajüten ,

daß die Bulleys strahlen .

99

Es gibt nichts Schöneres als ein Schulschiff , es ist das
Symbol aller männlichen Jugend , aber es gibt nichts Un

gerechteres als das Meer , denn es ist das

Symbol des Schicksals . Immer wieder reißt

es Schulschiffe in sich hinab , als seien sie seine

kostbarsten Opferbissen . Es nahm die „ Preu¬

Ben " und die „ Kronprinzessin Cäcilie " . Es

nahm die „ Niobe " und die Kopen =

hagen " . Ünd gerade die nahm es heims
lich , hüllte sie in Rätsel ein . Es nahm sie

nicht nur , sondern es machte sie zum Sput .

Im Jahre 1929 verschwand das dänische

Schulschiff mit neunzig Mann Besatzung , das

von fünfundvierzig Kadetten , vom Ozean , ein

moderner Segler , aus schwedischem Stahl era

baut , ein hervorragender Schnellkreuzer , mit

einer Funfanlage , wie sie nur große Fracht¬

dampfer haben , mit einem Hilfsmotor von

Siebenhundert Pferden , mit dem allein man

hätte um die Welt fahren können . Das Schiff

verschwand einfach , ohne Notruf , ohne in ein

Sturmgebiet zu geraten , ohne daß ein Mensch
bis heute eine verständige Erklärung für

diese Tragödie abzugeben vermocht hätte .
Das alles war so rätselhaft , daß man acht

Jahre lang nicht wagte , die Jungen der „ Ko¬

penhagen " für tot zu erklären

August Vogt . ( Deife , M. )

Teil der „ Geschichte der Kirchengemeinde Schirwindt 1914
bis 1925 " die Worte des Pfarrers Färber : „ Hier aber

müssen wir nun der Heldentat der Frau Emilie Kolle ge¬

denken , die sich würdig neben die Heldentaten der Männer
im Felde stellt , die in heißer Mutterliebe , nicht achtend

Gefahr und Schmach , sich mitten in die Feinde hinein¬

begibt , um zu ihren Kindern zu kommen und sie zu decken
und zu schützen mit ihrem Leibe , mit ihrem Leben ."

Mütterart

Von Frauen sagt man in manchem Fall :
Sie haben ihre Augen überall !

Welch ein Segen für Kind und Gesind ,

Wenn das gute und kluge Augen sind !
*

Mach deinem Kinde das Leben leicht !

Mach ihm die Hand zum Geben leicht !

Mach ihm die Füße leicht zum Springen ,

Nicht Glück zu holen , sondern zu bringen !
*

Gesegnet jede Mutter der Welt ,

Die sich im Alter so aufrecht hält ,

Daß ihr großes Kind , ob Weib oder Mann ,
Sich im Schmerz an sie anlehnen kann .

Frida Schanz

Man schickte Funtrufe und Kriegsschiffe
aus , es war alles vergeblich . Die Zeitun =

gen zogen ein paar Gerüchte lang aus wie

Gummi , schließlich schwiegen sie aus Mangel
an Einzelheiten , über die man hätte reden
fönnen . Das Schiff war nach einer Zwi¬

schenlandung in Buenos zuletzt gesehen wor

den . Es sollte nach Australien . Eingeborene
wollen es an der argentinischen Küste im Ne¬

bel kreuzend gesehen haben . Da diese Leute
aber keine Daten und Kalender kennen , schien

es zuletzt , es müsse das schon vor der Landung
in Buenos Aires gewesen sein . Dann hörte
man nichts mehr .

Aber es gab da fünfund vierzig

Mütter , die nicht wußten , in welche Rich¬

tung der Windrose sie ihre Gebete senden

sollten . Sie träumten , sie sahen ihre Jun¬

gen still und blaß im Wasser treiben oder

lächelnd unter einem Palmendach sizen . Mal

glaubten sie das Donnern einer Brandung zu

hören , aus der ein Schrei nach ihnen rief .

Dann wieder hörten sie Schiffbrüchige auf

einem Felseneiland singen , während sie An¬

geln in das Wasser schwangen und ein La¬

gerfeuer schürten . Dieses Schwanken der Bilder und
es , dasRufe war die fünfundvierzig Mütter in

Dänemark zermürbte .Dänemark zermürbte . Und vor vier Jahren , während
niemand mehr auf sie achtete und keiner mehr Fragen an
sie richtete , gaben sie alle ihr Vermögen hin und das , was

sie eben entbehren konnten , und rüsteten ein Schiff aus .

Das „ Schiff der Mütter " sollte die Knaben suchen ,
ob sie nun lebend seien oder tot .

Es war nur ein kleiner Dampfer . Er stampfte wader
seinen langen Weg über den Atlantik und troch in die tau¬
send Schlupfwinkel der argentinischen Küste , pirschte wie
ein Suchhund durch die Klüfte der Feuerlandinseln . Er
steuerte Tasmanien an und fand ungesucht die letzten
Kümmerlinge der Urrasse dieser trostlosen Küste . Immer
wieder lief der Dampfer kleine Inselchen an , wie sie zu
Duzenden , oft unbewohnt und meist unerforscht zwischen
Kap Hoorn und Neuseeland liegen . Sie fanden eine Ko¬
lonie von Frauen , die nichts mehr von der Welt wissen
wollen . Sie fanden auch Schiffbrüchige und retteten sie .
Aber es war niemand von dem Schiff der jungen Dänen .

Das Schiff der Mütter kehrte vor wenigen Tagen zu¬
rück . Jetzt erst hat man die Jungen der „ Kopenhagen " für
tot erklärt . Und ihre Mütter tun sich Gewalt an und

versuchen es zu glauben .
Sans Wörner .



Balaschew antwortet dem Kaiser
Historische Stizze von S . Droste - Hülshoff

Man schrieb das Jahr 1812 . Die Hauptstadt Frank¬
reichs lag im strahlenden Sonnenschein eines herrlichen
Maitages . An allen Gassenecken hielten Mädchen und alte
Frauen aus dem Volk Narzissen und Flieder in großen
flachen Körben feil . Schöne Frauen in hauchfeinen , hel¬
len Gewändern trippelten auf zierlichen Zeugschuhchen
über die Straßen und promenierten auf den gepflegten
Wegen der öffentlichen Gärten . Kleine Sonnenschirme
winkten vorbeischlendernden Kavalieren Grüße zu , dunkle
und blaue Augen blitten mit den Sonnenstrahlen um die
Wette und junge , rote Lippen lächelten alle Verheißungen
des Frühlings . Die Bäume standen in lichtem Grün , und
über die Gartenmauern der Adelspaläste , die da und dort
die Straßen säumten , zog der süße Duft blühenden Busch¬
werts .

General Balaschew sah nichts von der Frühlingspracht
zwischen dem Häusermeer von Paris . Die vier Pferde
vor seiner prunkvollen Kalesche fegten die Quais an
der Seine entlang und bogen in den Garten der Tuilerien
ein . Mancher Spaziergänger , der der Kutsche nachsah ,
nidte verständnisvoll : Aha , Diplomatenbesuch bei Na
poleon ! Man muntelte allerlei . Große Dinge sollten sich
vorbereiten .

Im goldgestickten Rock , die Brust reich mit Orden ge¬
schmückt , mit wehenden Federn auf dem Zweispiz , saß der
russische General steif aufgerichtet im Fond des Wagens .
Er preßte die schmalen Lippen fest zusammen und über¬
dachte noch einmal , wie er sich dem Kaiser gegenüber am
besten verhalten werde . Viel , sehr viel stand auf dem
Spiel .

Frankreich und Rußland waren wegen der von Na¬
poleon verfügten Kontinentalsperre längst uneins . Nun
hatte der Kaiser auch noch kurzerhand das Land Olden¬
burg besehen und es mit den neugeschaffenen Departe =
ments Wesermündungen und Oberems ver¬
einigen lassen . Die herzogliche Familie war vertrieben
worden und nach Rußland geflohen . Der gemütskranke
Herzog Wilhelm und dessen Vetter und Landesverweser
Peter Friedrich Ludwig waren jedoch mit dem russischen
Kaiserhaus eng verwandt , so daß der Zar den Uebergriff
der Franzosen nicht ohne weiteres hinnehmen konnte . Fast
schien es , als suche Napoleon in seinem Uebermut nach
einem Grunde , Krieg mit Rußland zu beginnen . Jetzt
wollte General Balaschew im Auftrage des Zaren einen
legten Versuch machen , Napoleon für einen friedlichen
Ausgleich zu gewinnen .

In den Tuilerien ließ man den Gesandten des Zaren
lange warten . Der Kaiser habe eben eine Unterredung
mit seinen Offizieren . Die Lippen des Russen preßten
fich .

Napoleons Schwager , Joachim Murat , der König von
Sizilien , der gerade in den Tuilerien weilte , hörte von
der Anwesenheit des Generals und bat ihn zu sich . In
einem kleinen grünen Salon saßen sich die beiden Männer
lange gegenüber und sprachen miteinander . Schließlich ließ
Murat die Hand schwer auf den Tisch fallen .

", , Es ist alles umsonst ! Sie werden es sehen ! Ich bin

durchaus gegen diesen Krieg , und viele einflußreiche Per¬
sonen mit mir . Wir haben schon alles versucht , den Kaiser
umzustimmen . Es war vergeblich . Auch Sie werden beim
Kaiser nichts erreichen . "

Man meldete , Seine Majestät sei bereit , den General
zu empfangen . An der Seite Murats schritt Balaschew
durch lange Gänge in einen anderen Traft des weitläu¬
figen Palastes .

Die Heirat
der Donna Juana

Roman van Otfrid v . Hanstein

[ Alle Rechte bei Otto Pupte Nachf . , Berlin W. 57 ]

7 ) ( Nachdruck verboten . )

Ich bin Robert Schwarz , der Großneffe des Mr . Richard
Schwarz , und diese Dame ist meine Frau . Ich komme , um
die Erbschaft , die mir zugefallen , in Empfang zu nehmen . Es
ist nicht meine Schuld , daß ich nicht gestern , am 1. September ,
hier war . Ich habe Ihnen zu diesem Tage meine Ankunft
gemeldet , fonnte aber nicht wissen , daß ich auf der „ Susque
hannah " , die , wie Ihnen wohl bekannt ist , unterging , Schiff¬
bruch erleiden und erst an diesem Morgen mit dem Fracht¬
dampfer Sunshine " , der uns aufgenommen hat , eintreffen
würde ."

"

Mit dauerndem Kopfschütteln hatte der Notar , immer ver¬
suchend , ihn zu unterbrechen , zugehört und sagte jetzt in einem
sehr wenig höflichen Ton :

, ,Wenn Sie hier etwa versuchen wollen , einen Betrug zu
inszenieren , dann kommen Sie bei mir an den Falschen ."

Robert brauste auf .
„ Ich muß sehr bitten . Hier ist mein Paß . Ich bin Robert

Schwarz . Ich erfülle die gestellten Bedingungen .
mein Chezertifikat . Ich

Mit lässiger Bewegung nahm der Notar den Paß .
Dieser Paß ist vermutlich gefälscht ."

22'Ich verbitte mir diese Unterstellung
Der alte Herr hob die Hand .

Hier ist

Was sagen Sie dazu , wenn ich Ihnen sage , daß gestern ,
am 1. September , also genau zur bestimmten Zeit , Herr Ro¬
bert Schwarz , der sich bereits durch drahtlosen Funkspruch vom
Dampfer aus bei mir angemeldet hatte , in meinem Büro er¬
schien und auf Grund seiner unzweifelhaften Legitimation von
mir zweihundertfunfzigtausend Dollars ausgezahlt erhielt ."

Robert war aufgesprungen .
Das ist nicht möglich ! Ich bin Robert Schwarz . Hier ist

mein Paß ."
„ Einen Augenblid . Mr. Smith , geben Sie die gestrigeAtte in Sachen Richard Schwarz ."
Die legten Worte hatte er in das Büro gerufen , und , wäh¬

rend Robert und Juana mit hochroten Gesichtern dasaßen , las
Mr . Wilson vor :

, , Verhandelt am 1. September 1933 . Vor dem Solicitor
Mr . Moodrow Wilkins erschien Mr . Robert Schwarz . Er legi¬
timierte sich durch rechtsgültigen Paß als der am 3. November
1909 zu Göttingen in Deutschland geborene Sohn des aus
Eisenach stammenden , am 2. Januar 1867 dortselbst geborenen ,
am 2. März 1924 in Göttingen verstorbenen Waldemar
Schwarz . Dieser Paz wurde durch die demselben angefügten

Napoleon stand in einem großen Gaal vor einem
Tisch , auf dem eine riesige Karte von Westrußland lag .
Einige hohe Offiziere beugten sich darüber . Offenbar hatte
man eben die Karte studiert und Messungen vorgenom
men . Beim Eintritt Balaschews sah sich der Kaiser kurz

Nach den ersten Sägen des Generals schnitt ihm
Napoleon mit einer flüchtigen Handbewegung das
Wort ab :

um .

Lassen wir das , General ! Sagen Sie mir doch lieber ,
welches der geradeste und beste Weg nach Moskau sein
dürfte ? "

Er lächelte dazu spöttisch und deutete auf die Karte .
Der Russe richtete sich hoch auf . Er stand dicht vor dem
Kaiser und überragte den „ kleinen Korsen " um ein gutes
Stück . Napoleon fonnte es nicht leiden , wenn andere

Männer , die größer als er waren , auf ihn herabsahen
Aergerlich warf er den Kopf zurüd . General Balaschew
aber sah den Kaiser lange scharf an und erwiderte betont :

, ,In das Herz meines Vaterlandes führen viele

Wege !" Er schwieg eine Sekunde und vollendete sehr
langsam und laut : ,Karl XII . von Schweden

wollte über Poltawa dorthin ziehen - - "
994

Eisige Stille folgte diesen Worten . Die Offiziere
standen unbeweglich und sahen bestürzt auf den Kaiser .

Diesem stieg das Blut zu Kopf . Er wußte gut genug , daß
der junge Schwedenkönig vor hundert Jahren vor Pol¬
tawa von Peter dem Großen vernichtend geschlagen wor¬
den war . Brüst wandte sich Napoleon ab . Er stampfte
mit der Stiefelspitze leicht auf den Boden und befahl kurz
über die Schulter weg :

Man lasse für den Herrn dort sofort den Wagen vors
fahren !"

994

General Balaschew verbeugte sich und ging aufrecht
aus der Türe .

Dithmarscher Bauern schlagen die Schwarze Garde
, ,Rache für Bornhöved " , ist der Schlachtruf der Reisi¬

gen , die der König Hans von Dänemart ins Land führt ,
um die freien Dithmarscher niederzuzwingen . Stolz steht
der freie Bauern staat der niedersächsischen
Dithmarscher , fest verankert liegen die Wurzeln
seiner Kraft . Fast drei Jahrhunderte regieren sie sich
selbst . Eine Herrenschicht und einen Adel erkennen sie in
ihrem Lande nicht an , nachdem sie in der Schlacht bei
Bornhöved im Jahre 1227 Dänemarks Macht in ihrem
Gebiet gebrochen . Frei sind sie , und frei wollen sie sein ,
auf sich selbst gestellt , wie die Dämme gegen das Meer .

Fahnen flattern im Winde . Ein riesiges Heer Lands¬
fnechte , auf vielen Schlachtfeldern erprobt und zusammen¬
geschweißt , marschiert auf vereisten Wegen . Blau wölbt
sich der Himmel über die Ebene und frostflar ist die
Sicht . . .

Der dänische König hat sie in seinen Sold gestellt , die
„ Schwarze Garde " , wie sie sich nennt , und nun strei¬
ten sie für ihn gegen die Bauern , die das dänische Joch
auf ihren Schultern nicht tragen wollen . Schwergepan¬
zerte Pferde folgen ihnen : holsteinische und dänische Rit¬
ter . Die Blüte des Adels zieht aus dem Krieg gegen den
„ gemeinen " Mann , der sich gegen ihr Regiment wehrt .
Weithin erstreckt sich ein endloser Troß von vielen leeren
Wagen , die später die Schätze der bestegten Bauern für
den König aufnehmen sollen .

Doch der Frost , der die Wege und Straßen festigt , läßt
nach . Die schwache Wintersonne strahlt vom Himmel .
Dann stürmen wieder Regen und Schnee den Kriegern
entgegen und verwandeln die Straßen in ein Meer von
Schlamm . Unmut spricht aus den Gesichtern der Lands¬
fnechte , die kämpfen wollen , aber nicht im Schlamm ver¬
sinken . Auch die Trommeln reißen die Reihen nicht mehr
recht vorwärts . Nur die Aussicht auf reiche Beute hebt
ihren Mut und treibt sie dem unsichtbaren Feinde ent¬
gegen .

Zur Hautpflege

OLBAS
KRAFTOEL

bräunt -kühlt - erfrischt

Fingerabdrücke , die von mir nachgeprüft wurden , noch beson¬
ders bestätigt . Robert Schwarz wies nach , daß er Ingenieur
ist , und zeigte ein Ehezertifikat vor ausgestellt und beglau¬
bigt in Lissabon , nachdem er am 13 . August dieses Jahres
dortselbst mit Juana Alves dos Santos aus Buenos Aires ,
geboren am 5. Juni 1913 in Rosario , die Ehe eingegangen ist .
Nachdem somit erhärtet wurde , daß Robert Schwarz die vom
Testator Richard Schwarz gestellten Bedingungen restlos er¬
füllt hat , wurden ihm von dem unterzeichneten Solicitor Woo¬
drow Wilkins die im Legat festgesetzten zweihundertfünfzigtau¬
send Dollars ausgehändigt , über die er Quittung ausstellte . "

Robert verlor fast die Beherrschung .
,,Dann sind Sie einem Schwindler ins Netz gegangen ."
„ Ich rate Ihnen

, ,Sier hier ist mein Paß . Sier ist mein Ehezertifikat .
Hier , diese Dame ist Dona Juana , Tochter des Farmers Alves
dos Santos aus Buenos Aires . Hier ist der Paß meiner Frau .
Und wenn Sie glauben , daß mein Paß , der von dem Beamten
in Lissabon ausgestellt wurde , nachdem dieser durch Zufall das
Original zerstörte , falsch sei , dann haben Sie die Freundlich¬
feit , meine Fingerabdrücke , die ebenfalls von demselben Be¬
amten des amerikanischen Generalfonsulates in Lissabon ab¬
genommen und beglaubigt wurden , nachzuprüfen . "

Der Solicitor nahm jezt zum erstenmal den Paß in die
Hand , um ihn gründlich durchzusehen . Gleichfalls das Ehe¬
zertifikat .

Sehr seltsam . Das ist allerdings ein Duplitat des Ehe¬
scheines , der mir gestern vorgelegt wurde , und hier im Paß
sind ebenfalls beglaubigte Fingerabdrücke . Mr . Smith !" Der
Sekretär fam .

, ,Wollen Sie bitte die Fingerabdrücke dieses Serrn auf
seinen eigenen Wunsch sonst wäre ich nicht berechtigt
nachprüfen . "

-

Der Abdruck wurde genommen , und der Sekretär prüfte .
, ,Kein Zweifel , die Abdrücke stimmen . "
" Höchst seltsam . Es kann doch nicht zwei Mr . Schwarz ge¬

ben , die beide an demselben Tage geboren sind und beide am
13 . August dieses Jahres in Lissabon mit Miß Juana Alves
dos Santos aus Buenos Aires geheiratet haben ? "

Jegt war etwas fast Hilfloses in seinem Blick .
„Sie sehen also . Der Mann gestern war ein Betrüger ,

wenn ich auch nicht verstehe . .
Einen Augenblick . Ganz richtig , einer von den beiden ist

selbstverständlich ein Betrüger ."
, ,Herrgott , ich werde doch wissen , wer ich bin ."
" Well , das würde wahrscheinlich der andere Herr auch ge¬

sagt haben ."
, ,Wo ist er , stellen Sie ihn mir gegenüber ."
„ Gestern bereits wieder abgereist . "
" Herr , Sie können doch nicht verlangen , daß ich auf mein

Erbe verzichte , weil Sie es gestern einem Betrüger ausgehän¬
digt haben .

„ Ich muß wiederholen , daß es noch keineswegs festgestellt
ist , wer von beiden

„ Ich verbitte mir

"
"

, ,Sie müssen doch objektiv bleiben . Es liegt mir durchaus
fern , etwa zu behaupten , daß Sie - "

„ Und hier , meine Frau ? "

Fast 3000 Mann ziehen die beschwerliche Straße .
Mühselig stampfen die Scharen durch den Schlamm .
Selbst das Fluchen des Feldhauptmanns bringt keine Aen¬
derung und läßt den Boden nicht fester werden . Zäher
hängt er sich an die Eindringlinge , wie wenn er im Bunde
stünde mit den Bauern und ihnen helfen wolle in der

Abwehr . Die Wagen bleiben bis über die Achsen stecken.
Mannschaften müssen eingreifen und manches Wrack bleibt
liegen und zeigt den Weg , den die Eroberungssucht des
Dänenkönigs ging .

Grau wälzt es sich am Horizont heran . Wasser strömt
gegen sie an , vom Meere her flutet es über Weiden und

Felder , alle Hindernisse mit sich reißend . Langsam und
stetig steigen die Fluten gegen den schmalen Damm , auf
dem sich das Heer in westlicher Rechtung fortbewegt . Die
Schleusen sind offen ! Das Flutwasser dringt ins Land . . .

,,Vorwärts , sie wollen uns ersäufen !" So schreit der
Hauptmann in die vorwärts schreitenden Glieder , sie zu

größerer Eile anspornend . Schneller wird der Schritt ,
von Angst getrieben . Die Rotten hasten da türmen
sich vor ihnen Hindernisse auf . Vorsichtig nähert sich ihnen
der Heerwurm , aber sie sind unbesezt . Lange dauert das
Wegräumen , viele kostbare Zeit geht verloren und das
Murren der frieggewohnten Mannen wird stärker .

Einsam zieht des Königs Soldateska ihre Straße . Bon
fern winken die Mauern der Ortschaft Hemmingstedt . Ein
Bollwert , größer und stärker gebaut als die anderen ,
sperrt den schmalen Steig . Sinter ihm aber erwarten
die Bauern den Feind . Feldschlangen und Kartaunen
stehen zur Abwehr bereit . Die Lunten brennen , sie wer¬
den das Pulver entzünden , Geschosse auf Geschosse in die
dichten Reihen der Angreifer senden und schwere Bres
schen schlagen .

Wohl versuchen die Landsknechte im plötzlichen Feuers
überfall zu Sturmhaufen zu rotten , aber die Angriffs
fläche ist nicht breit genug , um sich entwideln zu fönnen .
In dem Wirrwarr stoßen sie sich selbst nieder in denTauitte
Schlamm oder in die sie umgebenden Fluten . Sie lämp¬
fen jetzt nur noch um ihr Leben . 9 mudram

Da springen die Bauern vor die Schanzen , stürmen ge¬
gen die in der Auflösung begriffene Front . Schwerter
und Spieße machen ganze Arbeit . Reihe auf Reihe wird
niedergeworfen . Panik ergreift die Landsknechte . Die
,Schwarze Garde " flutet zurück und in die Verwirrung

schlagen die schweren Kugeln . Ihr Hauptmann sprengt
vor und reißt die Beherzten mit sich : doch gegen den stars

-

, ,Mein Herr , die ganze Sache ist , soweit dieselbe Sie an¬
geht , eigentlich ganz ohne Bedeutung . Sie würden in feinem
Fall mehr ein Anrecht auf das Legat haben ; denn Sie sind
einen Tag zu spät gekommen . "

Jezt regte sich der eine der beiden stummen Zuhörer .
„Allright . Mr . Woodrow Wilkins . Nachdem dieser Herr

hier den Beweis angetreten hat , daß er und nicht der gestern
hier anwesende Betrüger Mr . Robert Schwarz ist , bin ich ,
Fletcher High , nach dem Testament der berechtigte Erbe und
werde Sie verantwortlich machen ."

Robert schüttelte den Kopf .
, ,Es ist nicht richtig , daß ich kein Recht mehr habe . Ich

fann beweisen , daß höhere Gewalt
Bon höherer Gewalt steht nichts im Testament ."
Aber jeder Richter wird Glauben Sie vielleicht , ich

werde eine solche Summe im Stich lassen ? "
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Nun mischte der andere stumme Zuhörer sich ein . Es war
ein magerer Mann mit etwas verkniffenen Zügen , der jetzt
einen spöttisch -schadenfrohen Zug in seinem Gesicht hatte . „Das
ist eine Rechtsfrage . Es ist in jedem Fall durch das Proto¬
foll des Mr . Wilkins erwiesen , daß sich der Erbe Mr . Robert
Schwarz gestern , am 1. September , rechtzeitig gemeldet hat ."

„ Der Falsche ."
Vielleicht . Jedenfalls ist ein Paß , den Mr . Wilkins als

richtig anerkannte , und ebenfalls das unzweifelhaft richtige
Ehezertifikat einer zwischen Mr . Robert Schwarz und Senora
Juana Alves dos Santos geschlossenen Ehe vorhanden . Eben¬
falls ist gestern der Beweis erbracht , daß Mr . Schwarz Ins
genieur ist . Die Beweise haben dem Testamentsvollstrecker ges
nügt , und dadurch sind die Ansprüche des Mr . Robert Schwarz
rechtzeitig gestellt , und es tönnte höchstens , falls es sich erweist ,
daß der Mann , der gestern die Dokumente vorzeigte , ein Be
trüger war , dieser als ein Bote des durch höhere Gewalt ges
stern am persönlichen Erscheinen behinderten Mr . Schwarz an :
zusehen sein . Herr Kollege Wilkins , ich rate Ihnen , recht
innig zu beten , daß der gestrige Mr . Schwarz der Echte war ,
sonst wäre es leicht möglich , daß der kleine Irrtum Ihnen
eine Viertelmillion Dollars fostet . Sie sind selbstverständlich
erfaßpflichtig . " Mr . High sprang auf .

-

Sie brauchen erst gar nicht zu beten . Dieser Herr hier
und diese Dame haben sich durch ihre Pässe , der erstere außer
dem durch seine Fingerabdrüde einwandfrei als Mr . und Mrs .
Robert Schwarz erwiesen . Es ist also klar , daß Sie gestern
das Geld einem Betrüger gezahlt haben . Es ist klar , daß ich
nach dem Willen des Erblassers durch den Umstand , daß dieser
Herr erst heute fam , in den Besitz des Legates getreten bin .
Es ist ferner klar , daß ich jetzt augenblicklich zum Gericht gehe
und diese Viertelmillion von Ihnen einklage ."

"

Der andere Herr wurde noch erregter , wenn auch immer in
seiner ironischen Weise .

" Mr . Schwarz , ich bin Advocat Frant Oakley , Girth
Avenue 174. Ich stelle mich Ihnen zur Verfügung . Ich ver¬
lange nicht einmal Vorschuß . Ich werde die Forderung ver¬
treten , daß Ihre Ansprüche rechtzeitig angemeldet sind und daß
Mr . Woodrow Wilkins , für den Schaden verantwortlich ist .

Solicitor Wilkins machte ein so verstörtes Gesicht , daß er
Robert eigentlich leid tat , zumal er durchaus den Eindruc
eines enständigen Mannes machte , der ihm viel besser gefiel
als Mr . Dafley . (Fortsetzung folgt .)



ren Wall der Bauern sind sie machtlos . Der Sturm zer =

bricht an der lebenden Mauer , die ihren Boden schützt .

Auch der Feldhauptmann sinkt erschlagen vom Pferd .

Der Tod von Hemmingstedt hält blutige Ernte .
Seine Sense find Tausende von Bauernschwertern und
Spießen . Unaushaltsam schreitet er vor , und Mann auf
Mann fällt unter seinen Streichen Auch die Ritter fal¬

len in die Hände des Sensenmannes . Mit Mühe und
Not entrinnt der Dänenkönig mit wenigen seiner Ges
treuen dem Gemezel .

Die Söldnerscharen und der dänische und holsteinische
Adel decken das Schlachtfeld . Die Fahnen , die stolz dem

großen Heere voran flatterten , fallen in die Hände der
Bauern .

Brief eines jungen Malers vor Langemarck
Lieber Ludwig ! Gestern stand ich zum erstenmal im

Gefecht. Es war ein unheimlich hinreißendes und auf
peitschendes Erlebnis . Unser Bewußtsein , auf das wir uns

in gewöhnlichen Zeiten so vieles zu gut tun , wird hilflos
und stumm : der Rausch des Blutes überwallt wie eine

rote heiße Brandung . Man wird blind und hellsichtig, hun¬
grig und satt , tierisch und göttlich zugleich . Im Augen¬

blick fühlt man sich vom Schidsal gepact , hineingeschleudert
in den Schmelztiegel der Schöpfung , in das Nichts und All
gestoßen . Dazwischen überfällt eiskalte Angst , die man mit

frecher Faust erwürgt . Die Schreie der Verwundeten und

Sterbenden , die gräßliche 3erfehung und Zerstörung des
menschlichen Gebildes aus Leib und Seele läßt einen tau¬

meln vor Entsezen , Abwehr und Empörung . Dann wie¬

der ist man wie betäubt , von wohltätigem Nebel umhüllt ,
von Sinnlosigkeit trunken . Die Elemente brausen durch
Hirn und Adern wie Metalle beim Glockenguß , wollen

jede feste Form zersprengen und atmen schon die feurige
Ahnung einer höheren Gestalt . Verzweiflung verzweifelt
an sich selbst, es ist ein Weltauf und untergang , Hingabe ,
Opfer , Glaube , Mut , was sich steigernd aneinander ent¬

zündet . Wenn wir Deutschland schreien oder singen , von
den Wehen der Geburt geworfen , sind wir Liebende , Ver¬
schwendende , Zukünftige und Vergangene in eins , zeitlos ,
zwedlos , vergänglich und unvergänglich . So muß in
Gleichnis und Offenbarung der Ewige Gott als ein Kind
erscheinen , das Unendliche im Endlichen , der Mächtige im
Hilflosen , ein heiliger Widerspruch . So müssen wir ver¬
brennen , um unzerstörbar zu leuchten . Rausch , törichter
Wahn , seliger , bitterer Tod !

Könnte ich je als Maler ein Wert schaffen , das dieses
Geheimnis in Farben und Funken ausspricht und mich zu¬
gleich befreit , so müßte das Wunder geschehen und dies

Bild vor aller Augen lebendig werden vor Wahrheit ,
Macht und Erschütterung .

Menschen , die uralt wurden
Von M . v . Hagen

Als der griechische Tragödiendichter Sophokles im

95. Lebensjahre stand , hatte sein Sohn Jophon bei

Gericht seine Entmündung beantragt mit der Begründung ,

er sei infolge seines hohen Alters aberwikig geworden .

Sophokles nahm das Manuskript seines Dramas Oedipus

auf Kolonos " zur Hand , an dem er gerade arbeitete . und

begab sich damit zur Gerichtsverhandlung . Statt jederStatt jeder

anderen Beweisführung las er den Richtern sein Werk

vor , das sie so begeisterte , daß sie ihm ohne weiteres bes

stätigten , es sei an der Klarheit seines Verstandes nicht zu

zweifeln . Doch setzten sie seinen Sohn hinter Schloß und

Riegel, den man wegen einer so unsinnigen Beschuldigung
feines Vaters für verrückt halten müsse.

Viele Beispiele aus alter und neuer Zeit bestätigen ,

daß ein hohes Alter nicht unbedingt den förperlichen und
geistigen Verfall eines Menschen mit sich bringen müsse .

Auch der griechische Gelehrte Kokrates zählte bereits
96 Jahre , als er sein berühmtes Werk ., Banatheaicus "

schrieb. Andere Dichter und Gelehrte des Altertums , die
mehr als hundert Jahre alt wurden und bis zur letzten

3eit ihres Lebens in hervorragender Weise geistig tätig
waren , sind der berühmte Redner Gorgias von Leontini ,

der 380 v . Chr . starb , der Philosoph Zenon , geb . 150 vor

Christi , der Naturforscher Demokritos , geb. 460 v . Chr .

Dem berühmten Epimenides schrieb man sogar ein Alter

von 153 Jahren zu .

Am 27. Januar 1702 starb zu Smyrna , 115 Jahre alt ,

der venezianische Konsul Hupazoli. Während 82 Jahren
seines Lebens hatte er sein Amt als Konsul verwaltet und
befand sich bis zum Tode in voller geistiger und förper¬

licher Frische. Im 100. Jahr hatte er statt seiner grauen
Haare wieder schwarze bekommen , auch neue Zähne waren
ihm nochmals im hohen Alter gewachsen . Er schrieb sein
langes Leben einer streng geregelten Tätigkeit zu, pünft
licher Ordnung und reichlicher Bewegung . Er stand täglich
sehr früh auf , aß nur zweimal am Tage , lebte von Wild¬

bret und Früchten und unternahm in jedem Frühjahr eine
Kur mit Schwarzwurzeln , die er sich selbst verordnet hatte .
Niemals hat er einen Arzt gebraucht . Sein Gedächtnis
war ganz außerordentlich , er besann sich bis ins kleinste
auf Vorgänge ,auf Vorgänge , die hundert Jahre vorher stattgefunden
hatten .

Ein Arzt , der bis zu seinem 100 . Lebensjahr seinen

Beruf als Chirurg ausgeübt und danach noch 36 Jahre im
Ruhestand gelebt hatte , war der Engländer Dr . John
Mount . Er starb 1776 zu Langholm in Dumfries .

Der im Alter von 117 Jahren verstorbene Diener

Ingleby des Lords Webster in London hatte seine Stel¬

Tung ununterbrochen 95 Jahre lang innegehabt , ohne daß

Schwammtaucher am Werk
Bon Arthur von Riha

Hammelfleisch und Hülsenfrüchten angepaßt ist .

desDie Badeschwämme fommen größtenteils aus dem einem Boot an Land , hauptsächlich zur Ergänzung
Mittelmeer . Hier istist das nordafrikanische Frischproviants , der dem griechischen Geschmad mit

Rüstengewässer zwischen den beiden großen Ein¬
buchtungen , den Syrten , das ergiebigste Fanggebiet . An
der Großen Syrte ist der Inbische Hafen Benghasi , der
Haupthafen der Schwammfischer , die aber größtenteils
Inselgriechen , namentlich von der unter italienischer Ho¬
heit stehenden Dodelanesinsel Rhodos sind .

Im Frühling und im Herbst sammeln sich die griechi¬
schen Schwammbaucher in den Kneipen von Benghast und

anderer nordafrikanischer Häfen zum Heuermarkt . Da

geht es noch ganz wie in den Seeromanen zu . Sorglos freist
der Becher zwischen den abenteuerlich aussehenden Ge
stalten , denen der leutesuchende Kapitän (Padrone ) je nach
Geschmack Bier , Landwein , Chianti oder sektähnlichen Asti

Spumante in etlichen Runden zahlt . Laghbi (der schäu¬
mende afrikanische Palmensaft ) und träftiger Dattel¬
schnaps besiegeln den Heuervertrag .

Nach diesem „Steigbügeltrunk" kommt der mehrmona¬
tige Abschied vom Land . Fernab der Küste liegt vor
Anker das Taucherschiff , mit dessen Booten die Taucher die
Umgebung auf der Schwammsuche absuchen .

Die Schwammsuche erfolgt bei glatter See durch den
Guckkasten , der mit seinem Glasboden in das Wasser ge¬
halten wird . Ein geübtes Auge sieht da durch den Glas¬
boden bis zu fünfzehn Meter Tiefe ganz genau jeden
einzelnen Schwamm. Das ist auch die normale Tauchtiefe,
zu der ein Schwammtaucher adamsnackt hinuntergeht ,
wobei er sich durch einen angeseilten rund zwanzig Kilo
schweren , eiförmigen Marmorstein hinunterziehen läßt .

Aber man hat bei diesen kühnen Naturtauchern schon
Tauchtiefen von 50 Meter erlebt . Die normale Tauchzeit
beträgt zwei bis drei Minuten, aber es wurden Fünf¬
minutenzeiten in Ausnahmsfällen erreicht. Das sind jedoch
natürlich nur vereinzelte Reforde , von denen man in der

ganzen Schwammtaucherwelt bloß mit scheuer Ehrfurcht
spricht .

Für den normalen Naturtaucher ist schon die Fünf¬
zehnmetertiefe eine auf die Dauer lebenverkürzende Lei¬

stung , weil zu der gesundheitschädlichen Bedrängung des

Wasserdrucks auch die Gefahr durch angreifende Saie
tommt , denen der Schwammtaucher mit seinem Arbeits¬

gerät , dem zum Schwammspießen dienenden Dreizack, nicht
gewachsen ist . Seine Rettung besteht da nur in der
Schnelligkeit , mit der er in das rettende Boot zurück¬

gelangt . In jeder Saison bezahlt durchschnittlich jeder

zehnte Schwammtaucher seine Arbeit mit seinem Leben ,

während jeder fünfte schwer an der Gesundheit geschädigt
wird und aus der Arbeitsreihe seiner Kameraden für

immer ausscheiden muß . So hängt ( wie bei den kostbarsten
Juwelen und Perlen ) manches Menschenleben an den
Schwämmen .

Unter der italienischen Flagge sind die Schwamm¬
taucher für solche Unglüdsfälle durch die Haftpflicht des
Unternehmers eingedeckt : Dieser zahlt den Hinterbliebenen
eines tödlich verunglückten Tauchers eine Abfindung von
8000 Lire . Gelähmte Taucher erhalten je nach dem Läh¬
mungsgrad Beträge mit 4000 Lire beginnend und mit
12 000 Lire bei vollständiger Lähmung endend . Als
Prämie erhält jeder Taucher ein Drittel des von ihm ge¬
förderten Ertrags , wenn er bis zum Schluß der Saison
bei der Arbeit bleibt . Dadurch und durch das strenge
Landgangsverbot werden die Taucher vor der Versuchung
des vorzeitigen Auskneifens mit dem erhaltenen reichlichen
Borschuß bewahrt . Nur der Kapitän fährt ab und zu mit

Jedoch das geschmorte Hammelfleisch und namentlich

der besonders beliebte Hammelfopf bilden bloß den Fest
und Sonntagsbraten . An den Arbeitstagen besteht die
abendlich eingenommene Hauptmahlzeit ausabendlich eingenommene Hauptmahlzeit aus Salzfleisch
mit getrodneten Hülsenfrüchten , während in der kurzen
Mittagspause nur Hartbrot mit Oliven , Obst und Tee ge¬
nommen wird . Nach der Abendmahlzeit tritt der Feter¬
abend in sein Recht . Fiedel und Schifferklavier ( 3teh¬
harmonika ) begleiten die schwermütigen griechischen Insel
lieder , die meist die Taten heldenhafter Vorfahren be¬
singen .

Nur selten benügen die griechischen Schwammtaucher
den Fernez -Apparat , der aus einer Gesichtsmaske mit
Luftzufuhr von oben besteht . Noch rarer ist bei ihnen der
Staphander , der vollständige Tauchanzug . Im Bezirk von
Benghast besitzen baum zwanzig Tauchschiffe einen Stap¬
hander , der ihnen das Tauchen in größeren Tiefen , ge¬
wöhnlich bis zu 36 Meter , erlaubt .

eine

Dagegen ist der adriatische Schwammtaucher ,

namentlich an der dalmatinischen Steiltüste , fast aus¬
schließlich auf den Tauchanzug angewiesen, weil dort die
Wassertiefe erheblich größer ist . Hier kreuzen die
Schwammbaucherbarten auf Schwammsuche längs der dal¬
matinischen Küste und zwischen dem vorgelagerten Insel¬
gewirr , wo die Wind - und Wetterverhältnisse nur
Saison im Jahre , von Anfang Mai bis Mitte September ,

gestatten . Etwa zehn Meter lang trägt so eine Barte
Sie wird mit dem landes¬durchschnittlich acht Mann .

üblichen Lateinsegel oder bei Windstille mit vier Lang¬
riemen vorwärtsbewegt , und bringt von sechs- bis sieben:
wöchiger Fahrt etwa 6000 bis 7000 Schwämme nach
Haus . Als Entlohnung erhält die Mannschaft vom Unter¬
nehmer drei bis vier Dinar für jeden Schwamm . Drei
solche Fahrten durchschnittlich in der Saison bringen in
unserm Gelde jedem Mann der Schwammbaucherbarke
rund 500 RM. , womit es sich in den anspruchslosen Küsten¬
nestern Dalmatiens im eigenen Häuschen recht gut den
Rest des Jahres bis zur nächsten Schwammsaison leben
läßt . Die eigentlichen Taucher , meist zwei in einer Barte ,
beziehen den doppelten Anteil , und sind damit auch schon
große Herren .

Die auf dem Meeresgrund gepflückten Schwämme
werden vom Taucher in herabgelassene Säde gefüllt , worin
etwa fünfzehn Stück Platz haben . Die heraufgezogenen
Schwämme werden sofort mit den Händen ausgequetscht
und im Vorschiff vorläufig niedergelegt ; abends werden
sie noch gründlich ausgewaschen und ausgeknetet , damit
sie nicht verfaulen .

Nach der Ablieferung im Heimathafen werden die

Schwämme mit Salz - und Schwefel -Natronsäuren ge¬

reinigt , wobei sie ihre falfigen Bestandteile verlieren und
zu der bekannten Badeschwammfarbe gebleicht werden .

Die Güte des Schwammes wächst mit der zunehmenden
Seicht lebendeMeerestiefe , seines Lebensraums .

Schwämme erhärten unter der Einwirkung des
, , Bastard¬dringenden Sonnenlichts zu unelastischen

schwämmen", deren Stelett " im Wasser spröde bleibt und
wenig aufquillt .

Die Feinheit der Maschen und Fäden im Schwamm¬
gewebe wächst mit der zunehmenden Wassertiefe , und des =
halb sind die Adria -Badeschwämme besonders geschäzt .

der Lord sich veranlaßt sah , nach einer jüngeren Kraft
Umschau zu halten , er starb 1798 .

Der venetianische Edelmann Luigi Cornaro , geb. 1467 .

war nach einem sehr üppigen Leben im 40. Jahre schwer frant
geworden und hatte danach eine äußerst mäßige Lebens

weise eingehalten , die ihn 103 Jahre alt werden ließ .

Erst im 87 . Jahre begann er , Bücher zu schreiben und
vollendete sein drittes Wert im Alter von 95 Jahren .

In dem Buche des Dr. I . Chr . Petri „ Esthland und

die Esthen " wird von einem Russen erzählt , der um das

Jahr 1796 bei Polozt an der Grenze von Livland lebte

und damals 163 Jahre alt war. Er hatte den 30jährigen
Krieg mitgemacht , der Tod des Königs Gustav Adolf war
ihm noch sehr gut erinnerlich . Elf Regenten hatten
während seines Lebens auf dem Throne Rußlands ges
sessen .

In Berlin starb im Jahre 1793 ein alter Soldat

namens Mittelstedt , der 112 Jahre alt geworden war und
Friedrichalle Feldzüge unter den Königen Friedrich I. ,

Wilhelm 1. und Friedrich dem Großen mitgemacht hatte .

zwei Jahre vor seinem Tode war er eine dritte Ghe ein¬
gegangen .
. Einer der ältesten bekannten Menschen war wohl der

englische Fischer Heinrich Jenkins , der am 8. Dezember
1670 zu Ellerton a / Swale , 160 Jahre alt , starb . Kurz

vor seinem Tode war er zu einer Gerichtsverhandlung
nach York geladen , um über einen Vorgang , der sich 140

Jahre vorher abgespielt hatte , auszusagen . Er machte

NED

Schlonk bleiben mit
NEDA-SCHLANK-DRAGEES
INAPOTHDROGU. REFORMHAUSERN RM.1.25.RM.2.70

den weiten Weg zu Fuß , da er zu arm war , ein Gefährt
bezahlen zu können . Oft hatte er sogar betteln gehen

müssen, um sein Leben zu fristen . Er fonnte bis zu seinem
Tode noch gut schwimmen .

In der Westminsterabtei begrub man 1635 den im

Jahre 1483 geborenen Thomas Parr , Sohn eines Bauern

in Winnington ( Alderbery ) . Er hatte sich mit 82 Jahren

zum erstenmal , mit 122 zum zweitenmal verheiratet . Im

105. Lebensjahre hatte er öffentlich Kirchbuße tun müssen ,
weil er neben seiner Ehe noch ein Verhältnis mit einem

jungen Mädchen unterhielt . Er hätte vermutlich noch ein
weit höheres Alter erreicht als 153 Jahre , wenn er nicht

vom Grafen Arundel an den englischen Hof geholt wor

den wäre , wo man ihn als Wunder vorführte und ihn mit

den besten Leckerbissen versorgte . Das vertrug sein an
ein sehr dürftiges Leben gewöhnter Körper durchaus nicht .

Er starb bald und die ärztliche Untersuchung ergab , daß

alle seine inneren Organe noch ganz gesund und lebens¬
fräftig waren . Bis zu seinem 140 . Jahre hatte er noch
alle vorkommenden Landarbeiten in seiner fleinen Mitt
schaft ausgeführt .

Den Ruhm , der älteste Europäer der Sehtzeit zu fein ,

hatte vor einigen Jahren dem bekannten Türken Zara Aga
der Serbe Taddia Mustaficz streitig gemacht , der in der

Nähe von Mostar wohnte und 1772 , ein Jahr vor Zara
Aga , geboren sein sollte . Er war Aderbauer , hatte sein
Leben lang schwer gearbeitet und ein sehr färgliches Leben

geführt . Die einzige Krankhet seines Lebens war ihm

zugestoßen , als ihm der Bürgermeister seines Dorfes an
läßlich seines 100. Geburtstages eine Flasche Wein schenkte.
Ein Glas dieses Weins verursachte eine dreitägige Bes
wußtlosigkeit bei ihm , da er vorher nie Alkohol ges
trunken hatte .

Im Jahre 1909 starb in San Franzisto , 116jährig , der
Kapitän G. E. Diamond . Mit 100 und mehr Jahren

fonnte er noch an einem Tage 32 Kilometer laufen , ohne

sonderliche Ermüdung zu spüren . Sein Aussehen war
damals noch das eines 70jährigen .

Bündige Werbung
Heute sind etwa hundert Jahre verstrichen , seit der

englische Arzt John Abernethy das Zeitliche segnete . Er
hat sich damals nicht allein durch seine Heilkunst Freunde
erworben .erworben . Seine Eigenart war die Kürze seiner Unter¬

suchungen. Und er pflegte auch nicht viel Worte zu
machen . Am liebsten sprach er überhaupt nicht . War er

lafonischeraber dazu gezwungen , so befleißigte er sich
er auch geschwäßigeKnappheit . Und natürlich liebte

Mitmenschen ganz und gar nicht . Wer ihn aufsuchte , tat

daher gut , sich der Eigenart dieses Mediziners anzu=
paffen. Keinem dürfte dies besser gelungen fein als einer
jungen Dame, die eines Tages zu ihm tam und ihm wort¬
los eine Wunde am Bein zeigte . Abernethy fragte nur :

, ,Gefragt ? " Die Antwort war entsprechend : „ Ge¬

bissen. " „ Hund ? " „ Kaze . " Heute ? " - „ Gestern . "

„Tut weh ?" - , ,Nein ." Damit stodte die Unterhaltung .

Der Arzt verband die Wunde . Dabei mochte er sich aller¬
lei wunderliche Gedanken machen . Dann fragte er wieder :

Wollen Sie heiraten ? "
Frau ?" - Mädchen ."
3a . " Wann ? " Morgen ." , ,Abgemacht . " Das .

die junge Dame hielten Wort
Kennenlernen genügte den beiden . John Abernethy und

ein furzes läßt sich an¬

scheinend besonders gut halten . Am nächsten Morgen
gingen beibe einträchtig zum Pfarrer .
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Bücherschau
Ernst Behrens : " Dörpmusit " . Een Book vull Lachen
un Sünn . Verlagsbuchhandlung Broschet und Co. ,
Hamburg 36 , 120 Seiten .

otz . Ins schöne Land der Niederelbe und ihrer stillen Dörfer
führt uns Ernst Behrens , der uns mit diesem Buch eine Reihe
echter und wirkungsvoller Proben guten Volkshumors vorlegt .
Stehen bei Rudolf Kinau die Fischer und Fahrensleute im
Vordergrund , so sind es bei Behrens die bäuerlichen Menschen ,
die zu Worte fommen . Daß es auch an der Niederelbe zwischen
Hamburg und Cuxhaven noch manchen gibt , der einen Tropfen
Eulenspiegelblut in fich trägt , das beweist der Verfasser mit
seinen netten Döntjes . So manches eignet sich gewiß auch zum
Vortrag in größerem oder kleinerem Kreise . „ Jungs ünner fif " ,
,,de ol Krack " und „ Achtern Knid " seien nur genannt . Aber auch
besinnlichere Töne finden wir in dieser Geschichtenauswahl .
Niemand wird leicht das Erlebnis der alten Geschen vergessen
oder auch die abschließende Geschichte , , Wihnachen " .

Eitel Rape



Wie schnell hat man sich „ feingemacht " mit einer netten Bluse !
Und wie wenig Geld dazu gehört , das zeigen Ihnen die nachfolgenden Preisbeispiele :

Charmeuse Bluse , rosé 1 . 75 RM
Charmeuse Bluse , schwarz - weiß gestreift . 3 . 50 RM
Charmeuse Bluse mit kleinem Karo 5 . 50 RM
Charmeuse Bluse , hochelegantes Karo . . 6 . 90 RM

KAUFHAUSOTTO

Honcamp
NACHE

Aurich / Osterstrasse 16 - 18
Fernruf 666 / Das Haus , das jeden anzieht !

Seidenbluse mit Tupfen
Seidenbluse , elfenbein , entzückend
Waffelgeorgette - Bluse , hochelegant
Mattkrepp -Bluse . weiß und rosé .

•
•

Taftbluse , bunt kariert
Taftbluse , uni hellblau
Toilebluse , weiß mit Paspel .
Trachtenblusen

G$ 6 . 50 RM
6 . 95 RM• °
8 . 90 RM.

. $5 . 90 RM

7 . 50 RM
9 . 75 RM

10 . 90 RM
2 . 75 RM.

O
O

O

Jetzt wird es Zeit

an den neuen Sommer - Mantel zu denken ,

erst recht zum Fest !

Wir haben für eine große Auswahl gesorgt und möchten

Ihnen diese gerne jetzt zeigen . Die Anfangspreislagen sind :

28 . 50 26 . 50 22 . 50 18 . 75

und meine Hauptpreislagen :

52 . - 45 . - 39 . - 32 . 50

Gerhard Silomon , Aurich

An¬

widVedeatif
Reparatur und Neuwicklung

M. Bleeker Strackholt
Tel. Großefehn 37. (Ostfriesland )

Ihr
Vorteil

ist es , eine

3½millionen. Derlobungs - undfach bewährte

ZUGSTIEFEL von Emden ' s
BequemePassformen
erstklassige Qualität

b

Uniformschnürstiefel
ohne Kappen
in großer Auswahl

Möbelspedition Dirndl - undTrachtenstoffe
Anrich Telef . 272

Umzüge per Bahnmöbelwagen

Spezial - Möbeltransporte von
und nach Richt . Berlin , Hamburg ,
Hannover , Köln mit modernen

Automöbelwagen

in entzückenden neuen Mustern und

Farben außerordentlich preiswert

Indanthren . . . . . . . . Mtr . 85 Pfg . . 95 Pfg . , 1 . 10 Mk .

Vistra - Muslin . . . . . . . . Mtr . 95 Pfg , 1 . 20 , 1 . 30 Mk .
bei

H. MOLTER
AURICH - WILHELMSTRASSE 18

H. BockstiegelButterfartoffeln auftbei unſeren Inſerenten!

Mein Lager in

eingetroffen

AURICH . ab Lager Staatsbahnhof .

UHREN
Gold - und Silberwaren

bringe in empfehlende Erinnerung
Unsere Verlobungsringe

kaufen wir bei

Bernhard Fleßner
AURICH , Burg , Ecke Schulstraße
Uhren und Goldreparaturen

Nähmaschine, Hochzeits - Geschenke gewissenhaft und fachgemäß.
Norga zu kaufen . finden Sie in großer Auswahl

Langjährige Garantie .

Alleinige Verkaufsstelle :
in dem Fachgeschäft

Nähm. Fachgeschäft Georg Kittel , Alurich=

Hermerding & Co. , Aurich
Norderstr . 3 Annahme

von Bedarfsscheinen .

Der Leistungs - und Prämienbulle

„Richard "
deckt ab heute für 20 RM .

Besitzer unter 5 Kühen 5 RM .

Nur gesunde Kühe .

Gerh. Smit, Victorburer Marich

Krieger¬
kameradschaft
Dictorbur .

Uhrmachermeister .

Senior - Dibbelmaschinen
Meifortsche Kasteneggen
Eberhardt - Pflüge
Even - und Venzky -Eggen
Jauchefässer
Sauchepumpen „ Hannibal " und

„ Siegperle "
Sad - und Häufelpflüge
Düngerstreuer „ Schieferstein " u.

H. D. G.
Unkrauteggen usw . usw .

Fooke Janssen ,
Aurich . Fernspr . 292 .

Saatkartoffeln

vorrätig
Einen Restposten

Runkelrüben

NSU

Mod .

B. Suismann , Aurich ,
Emder Straße 9. Fernspr . 242 .

Weizenfleie
für Amelbekämpfung

fann von meiner Mühle in
jeder Menge bezogen werden

Betr .

Schweinemastverträge
Die empfangenen Bezugs¬
scheine bue ich mir zu über¬
lassen und werde ich für
prompte Belieferung

Sorge tragen

Warum wollen Sie

noch201ZD No Sloggenfüttern?

200 ccm 7 PS Blockmotor
4 - Ganggetriebe ( 4. Gang als
Schongang , der Benzin spart und
den Motor schont ) 50 Watt Licht
und elektr . Horn , 3 Liter Ver¬

brauch auf 100 km Fahrt . Steck¬
achse . Drehgas , Stoßdämpfer
und Steuerungsdämpfer usw . , kurz

mit allen Schikanen !

545 . - RM .

Lassen Sie sich dieses Modell
unverbindlich vorführen in

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Am Sonntag , dem 9. mai , und am Preis à Zentner 1 Reichsmart , Emden - Hilmarsum : D . Weber

2. Pfingsttage ab 2 Uhr bei fanßen gibt ab

großes Sicken , Strackholt .

Esens : Hans Janssen
Friedeburg : M . Meyer
Leer : Herm . D . Meyer

Bremerstraße

Preisschießen Germania" MiddelburgNeermoor: Bleß & Buß
Es ladet ein

der Kameradschaftsführer .

11

Bersammlung
Sonntag , 9. Mai , 2 Uhr .

Norden : Joh . C . Janssen
Oldersum : W . Tack

Papenburg : Rob . Teutenberg
Pewsum : Hinr . Lohlker

Ich tausche Ihnen jede
Menge guten Roggen
schlicht um schlicht gegen
1a Mais und Gerste um

Georg Eggers

Zu Pfingsten :

Moderne Herren - Anzüge
38 . 43 . 48 . - 53 . - 59 . - 63 . - RM .

Joh . Cirksena , Ihlowerfehn
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A . G . . , Ems
Emden
Am Delft
Telefon
3351

Plingst¬

lahrten 1937
nach dem

NordseebadBorkum

Sonnabend , 15 . Mai . . .

Hinfahrt ab
Emden -Außenh .

Rückfahrt ab
Borkum - Bhf .

7. 45 Uhr
16 . 45 99

14 . 00 Uhr
17 . 30 "

7. 00
Pfingstsonntag , 16 . Mai

99
9 . 00

7. 45
1645 "

99

17 . 30 18 . 30" 35

9. 00 7 . 4599 99
17 . 30 16 . 45" "

18 . 30 99

8. 20
14 . 00

99 7. 45
12 . 30

99
97 99

17 . 30 "

Friedeburg Pfingstmontag , 17. Mai

Neues

vom
Edelweiß

- rade :
Mit Ihrem Edelweiß¬
Ballonrade fuhr ich
voriges Jahr nach

Spanien und in
diesem Sommer
durch ganz Ita¬
lien,Sizilien und
etwa 1000 Kilo¬
meter durch
Nordafrika bis
100 Kilometer

in die Wüste Sahara , dann zurück durch
Frankreich wieder nach Hause . 16. 12. 1935

Unterprimaner Ernst Henkelmann ,
Schwäb, -Hall, Gottwollhauserstr . 14.

Ober Million Edelweißräder haben wir
schon seit 40 Jahren überallhin versandt .
Katalog kostenlos .

Edelweif - Decker 703A
Deutsch - Wartenberg

Dienstag , 18 . Mai . . . .

Wasserfahrt in R chtung Borkum

ohne zu landen

Pfingstmontag , 17 . Mai . 15 Uhr Abfahrt vom Delft ( Büro )

Fahrpreise : Rückfahrkarten , gültig für 1. od . 2. Pfingsttag , 2. 50 RM ,
für beide Pfingsttage 3 . - RM , vom Pfingstsonnabend
bis Pfingstdienstag 4 . - RM , vom 13. bis 20 . Mai
5. 50 RM , für die Wasserfahrt 1. 25 RM .

Fahrkarten bei der A. - G. » Ems «< , Emden , Am Delft 52 , ferner in
Emden : Emder Verkehrsgesellschaft , Schweckendieckplatz 1;
Emden - A : Verkaufsstelle beim Anlegeplatz der Borkumdampfer ;

Aurich : William Biermann , Burgstraße 12 - 14 ;
Leer : Joh . Russell , Wilhelmstraße 18 - 20 ;
Weener : Kapt . M. Dirks . Adolf -Hitler -Straße 58.

OldenburgischeLandesbank
<Spar - und Leihbank ) A. - G.

REGIONALBANK FÜR OLDENBURG UND OSTFRIESLAND

Bank für jedermann

Zweigniederlassungen
in Ostfriesland

Emden

Emder Bank

( 4 )

Aurich

Ausgabe von Sparbüchern
Leer

Esens

Weener Norden
lodys



Das Arbeitsziel der NSD . :

Ein gesundes Volk

Das Gauschulungsgebäude der NSV .
Hier werden die NSV . -Schwestern regelmäßig alle Vierteljahr zu Schulungslehrgängen zusammengezogen . Auch die Amts¬

walter der NSV . erhalten hier ihre Ausrichtung .

stz . Das Winterhilfswerk des deutschen Volkes ist ab =

geschlossen . Eine Unmenge Geld , Nahrungsmittel und andere
Bedarfsartikel sind freudigen Herzens vom deutschen Volk zu¬
sammengetragen worden , um mit ihnen Not bei den Volks¬
genossen lindern zu helfen , die nicht aus eigener Kraft für sich

und ihre Familien die nötigen Lebenshaltungskosten erarbeiten
fonnten . Die Eintopfsonntage haben aufgehört , die Zeit der

Sammlungen ist vorüber , und die größere Arbeit der NSV .
beginnt wieder .

Das will manchem Volksgenossen nicht einleuchten . Er sieht
im Winterhilfswerk des deutschen Volkes die Hauptarbeit der

NSV . Mancher versteht auch nicht die eifrige Mitglieder¬
werbung , die von der NSV . betrieben wird . Die geringe Höhe
der Beiträge läßt in ihm auch nicht die Vorstellung aufkommen .
daß er von ungeheurem Wert für die NSV . sein könnte , zumal
im Winter das Vielfache an freiwilligen Spenden von jedem
guten Volksgenossen gegeben worden ist . Es geht auch nicht um
den Beitrag , sondern um den Menschen , damit er die hohe Auf¬
gabe der NSV ., einer der wichtigsten Organisationen der Bewe¬

gung , fennenlernt .

Immer wieder haben wir in den letzten Jahren gepredigt ,

daß Deutschlands größter Reichtum der gesunde , starte Mensch
ist , ein Reichtum , der nie vergehen darf . Und dafür ist die
NEV . mit verantwortlich . Verantwortlich ist aber in erster

Linie der einzelne deutsche Volksgenosse , und deshalb muß er
die Aufgaben und die Ziele der NSV . , aber auch die Mittel
und Wege zu diesen Zielen kennen . Der Kampf um die Ge¬

sundung und die Gesunderhaltung des deutschen Volkskörpers
fann nur siegreich bestanden werden , wenn wir alle mithelfen .

0
Wir hatten in dieser Woche die Gelegenheit , eine Stätte zu

besuchen , von der aus unser Gau Weser / Ems mit den Erkennt
nissen , die der Gesundung unseres Volkes dienen , durchdrungen
wird , die Gauschule der NSB . St . Magnus bei Bremen .
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Reiche Bremer Kaufleute bauten hier einst mit ungeheurem

Aufwand an Geld hoch auf den Hügeln der Bremer Schweiz "
ihre Villen und umgaben sie mit herrlichen Parkanlagen . Die
Nachkriegszeit brachte für viele dieser Besizer den Verfall ihrer
Vermögen mit sich . Die hohe steuerliche Belastung und die
großen Instandsehungskosten ließen einen Verkauf dieser Grund¬
stücke zu annehmbarem Preis nicht zu . Einige Villen sind ab¬

gerissen worden , um die Steuern dafür zu ersparen . Eine
Bessere Verwendung haben drei Besizungen gefunden . Die Be¬
fizungen Eichenkamp " , „ Blumenkamp " und der herrliche Besitz
der Wolbergschen Erben gingen pachtweise in die Hände der
NSV . über . Damit hat die NSV . dort ein Gelände von zwei
Kilometer Länge für ihre Zwecke zur Verfügung .

"

-

„ Eichenkamp " und „ Blumenkamp " sind Müttererholungs¬
heime geworden . In der Tatsache , daß so herrliche Besizungen
mit ihren schönen Parkanlagen und ihren großen Gärtnereien
der Müttererholung dienen , ist die vornehmste Aufgabe der
NSV . schon angedeutet . Es gilt , die Kräfte der erbgesunden
Mutter für das Volk zu erhalten und zu fördern . Die Haus¬
frau , die mit dem Glück einer reichen Kinderschar segensvoll

bedacht worden ist , kann sich zumal wenn die geldlichen Ver¬
hältnisse nicht gerade glänzend sind in den seltensten Fällen
eine längere Ausspannung gönnen . Die Anforderungen des
Alltags lassen es nicht zu . Die Gesetzgebung des Dritten Reiches
hat den Männern das Recht auf Arbeitsurlaub gegeben , um
ihre Kräfte für ihre Familie , für den Betrieb und das Volk
zu erhalten . Was liegt da näher , als daß die große Organi¬
sation der Volkswohlfahrt , die für die Gesundheit des deutschen
Volkskörpers verantwortlich ist , für die Erhaltung der deutschen
Reichtumsquelle , für die Mutter des erbgefunden Nachwuchses
forgt ? Ebenso sorgt sie natürlich auch für die Väter , die nicht
in der Lage sind , ihre Urlaubszeit so zu gestalten , daß eine wirt¬
liche Erholung des Körpers und des Geistes gewährleistet ist .
Jedes Jahr stellt die deutsche Voltsgemeinschaft eine große
Zahl Freistellen zur Verfügung , in die unsere schaffenden
Männer verschickt werden . Ueber den Segen der Kinderheim¬
und Kinderlandverschickung braucht man nicht mehr zu schreiben
und sprechen , da diese Hilfsmaßnahmen im deutschen Volk schon
zu Selbstverständlichkeiten geworden sind . Alle Maßnahmen
und Hilfswerke aber dienen dem einen Zweck : Förderung der
erbgefunden Familie .

Wenn eine Mutter drei oder vier Wochen in „ Eichenkamp "
oder „ Blumenkamp " geweilt hat , dann muß sie mit frischen
Kräften für ein Jahr wieder nach Hause fahren ; denn so viel
Schönheit , wie diese beiden Erholungsstätten bieten , eine so

gute Verpflegung und Betreuung müssen Wunder wirken . Die
Gärtnereien , die zu diesen Erholungsstätten gehören , liefern

täglich frische Blumen , sorgen für das nötige Gemüse und auch

für Obst . Dort ist ein Traubenhaus , das im Spätsommer fünf
his sechs Zentner dieser köstlichen Frucht in die Häuser schafft .
Die Erdbeerenbeete zeigen jetzt schon die ersten Blütenknospen .
so daß auch die Mütter , die vor der Traubenernte dort weilen ,
nicht bedauern , früher gekommen zu sein .

Das ist die Fürsorge in der Zeit der Erholung . Ebenso
wichtig ist die Mithilfe und Mitsorge in dem täglichen Alltag
Ueberall , wo es gilt die Gesundheit des Volkes zu fördern , steht
die NSV bereit . Ihre besondere Sorge gilt dem Säugling und
dem Kleinkind , da in Deutschland die Säuglingssterblichkeit noc
zu hoch ist . Es ist schon viel Segen aus dieser Arbeit der NSV
erwachsen , haben wir doch allein im letzten Jahr über 50 000
Säuglinge weniger durch den Tod verloren als in früheren
Jahren . Diesen Erfolg verdanken wir neben den Mütterbera
tungsstellen der NSV . - Schwester . Und was die NSV . - Schwester
leisten muß , das haben wir im dritten Heim der NSV . , in der

Auf dem Spaziergang
im schönen Park

Der Park mit seinem alten
Baumbestand , seinen weiten
grünen Flächen und den präch¬
tigen Blumengruppen ist für
die NSV . -Schwester , die hier

zur Schulung weilt , gleichzeitig
eine Stätte der Erholung .

2 Bilder Schmidt ( OTZ . - K. )

Die Pflege des Kleinkindes
, ,Damit das Kind gedeiht !" Dieser Saz ist jeder Mutter

Leitstern und heilige Pflicht . Sie unterläßt nichts in der War¬
tung und Pflege des Kleinkindes , um diesem die denkbar beste
gesundheitliche Entwicklung zu gewährleisten . Wie viele und
wichtige Regeln sind nicht in der Kinderpflege zu beachten ?
Wir greifen einige der wesentlichsten heraus .

Das Kind hat sich gut und kräftig entwickelt . Es kann nun

der reinen Milchkost entwöhnt werden . Die Gewöhnung an die

festere Kost muß aber allmählich erfolgen . An breiiger Nah¬
rung , die zunächst allein in Frage kommt , wählt man zartes zu

Brei gedrücktes Gemüse , Kartoffelbrei mit Milch , oder Hafer¬

und Grießbrei . Fleischbrühe , Reis , Sago in Bouillon gekocht ,

sowie weichgesottene Eier und Eiersuppe sind gleichfalls zu

empfehlen . Zu dieser Kost kann geschritten werden , sobald die

ersten Zähnchen vorhanden sind , also etwa im achten Monat .

In dem Maße , in dem die Breinahrung und später die festere
Rost zunimmt , fann die tägliche Milchration verringert werden .

*

Leider muß man noch häufig genug die Beobachtung machen ,
daß der Nagelpflege wenig Beachtung geschenkt wird . Dabei ist
es unbedingt nötig , mit der Nagelpflege beim Kleinkind von

dem Augenblick an zu beginnen , sobald diese sichtbar über die

Erftes Kind
Von Ina Seidel

So jung war deine Mutter nie

Als in dem Lenz , da sie dich trug ,

Da noch dein Herz in ihrem schlug

So jung war deine Mutter nie .

Auch nicht als Kind war sie so jung ,

Der Erde so verwandt und nah .

Dem Frühling so vertraut , wie da -

Auch nicht als Kind war sie so jung .

Tag war wie Nacht und Nacht wie Tag ,

Sie lag mit Augen wach und groß ,

Du wuchsest ja in ihrem Schoß¬

Tag war wie Nacht und Nacht wie Tag .

Der Frühling war in ihrem Blut ,

Die Knospe dehnte sich und sprang ,

Die Amsel brütete und sang

Und Frühling war der Mutter Blut .

die Gauschule dieser Organisation untergebracht ist , aus beru .
fenem Munde hören können . Dort weilten gerade die NSB . ¬
Schwestern unseres Gaues , die alle Vierteljahr zu einem vier¬
zehntägigen Schulungskursus zusammengezogen werden . Diese
Zeit soll ihnen gleichzeitig Erholung von ihrer schweren Arbeit
gewähren . Und wie schwer diese Arbeit an einigen Stellen auch
in unserem Gau noch ist , hörten wir aus den Schilderungen ,

die uns drei Schwestern aus ihrem Alltag gaben . Die pflegeri¬
sche Tätigkeit , die Hilfe bei Krankheit und bei Unglücksfällen ,

für die allein man die Gemeindeschwester in früherer Zeit für

zuständig hielt , ist unbedeutend zu nennen , gemessen an den
übrigen Arbeiten . Die Kranken werden bis zur Gesundung
betreut und im Hause Familienhilfe geleistet . Noch umfang¬
reicher aber ist die Arbeit für die Gesunderhaltung aller Volks¬

genossen , ist die Aufklärungsarbeit , wie der segensreiche Strom
deutschen Blutes gesund in die spätere Zeit gegeben werden
fann , wie die Sterblichkeitsziffer sich vermindern läßt und
welche Geisteswerte der Fortentwicklung deutschen Lebens
dienen . Dort , wo feine NSB . - Kindergärten sind , ist vielfach die
NSV . - Schwester auch noch Hortnerin . Ist ein weibliches Arbeitss
dienstlager in der Nähe , wird aus ihm der NSV . - Schwester

manche wertvolle Hilfe bei der Familienbetreuung zuteil , denn
allein kann die NSB . - Schwester die Arbeit faum leisten , da bei

dem Mangel an Schwestern der einzelnen ein zu großer Bezirk

zugemessen werden muß Im Gau Weser / Ems sind bisher

siebzig braune Schwestern tätig . Für vierzig weitere NS . ¬
Schwesternstationen ist die Finanzierung gesichert . Nur es fehlt
nech das dafür geeignete Menschenmaterial , zumal jährlich fast

fünfzig Prozent durch Heirat der Schwesternarbeit wieder ver¬
loren gehen . Das Ziel ist . für 3000 Menschen eine NSV . ¬
Schwester zur Verfügung zu haben

Außer den NSV . - Schwestern holen sich die NSV . -Amtswalter
in dieser Schule ihr fachliches und auch weltanschauliches Rüst¬
zeug : denn wirklich erschöpfend arbeiten kann nur der , der

ermißt , was für Auswirkungen seine Arbeit in der NSV . in
sehn , fünfzig und hundert Jahren für Deutschland haben soll
und haben wird .

Doch nicht allein die Amtswalter sollen die Erkenntnis der
inbedingten Notwendigkeit der großen NSV . - Arbeit besigen ,
ondern auch jeder Volksgenosse , dem ihre Fürsorge gilt . Ünd
te gilt uns allen ; denn jeder deutsche Volksgenosse wird irgend¬
vie von ihr erfaßt oder berührt . Darum darf keiner in den

Reihen der NSV . - Mitarbeiter fehlen . Schließlich will man
coch nicht nur Empfangender , sondern auch Geber sein .

J . Br .

Fingerspitzen hinüberragen . Die Nägel sollen nicht gelegentlich ,
sondern regelmäßig geschnitten und die Schmugansammlungen
unter ihnen entfernt werden . Auch muß man den Kindern die
Haut von der Nagelwurzel mindestens einmal in der Woche
zurückschieben . Eine üble Gewohnheit des Kleinkindes , der bei
ihrem ersten Auftreten sofort gesteuert werden muß , ist das
Nägelbeißen . Kindern , die dazu neigen , zieht man , wenn sie
ohne Aufsicht sind , zweckmäßig Fausthandschuhe an .

*

Während der warmen Jahreszeit wird das Kleinkind an
den Beinchen und am Halse besonders leicht wund . Die Mutter
muß natürlich alle Maßnahmen treffen , um das Wundwerden
zu verhindern . Das ist sehr einfach zu erreichen . Die Haut
wird durch Waschungen sorgfältig rein gehalten und nach dem
Waschen eingepudert . Der Puder nämlich saugt alle zurüd¬
bleibende Feuchtigkeit auf und schützt die Haut vor dem Rauh¬
werden . Zum Einfetten benute man eine gute Hautcreme .

*

Daß die Milchflaschen stets peinlich sauber gehalten werden
müssen , versteht sich von selbst . In besonderem Maße muß dar¬
auf während der warmen Jahreszeit gesehen werden . Die
Milchflasche ist nach jedesmaligem Gebrauch gründlich zu reini¬
gen . Man benutzt dazu mit bestem Erfolge Salz - oder Soda¬
wasser . Die Flasche bleibt bis zum nächsten Gebrauch mit
Wasser gefüllt stehen .



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden

Umzugshalber
find die Büros des städtischen Steueramts am Montag , dem

10 . Mai 1937 , geschlossen . Vom Dienstag , 11 . Mai 1937 , an be¬
finden sich die Diensträume des Steueramts im Gasthaus
( oberen Stock ) .

Emden , den 7. Mai 1937 .

Norden

Der Oberbürgermeister Stb .- -

Deffentliche Mahnung
Die noch geschuldeten Gewerbesteuerbeträge aus dem Rech¬

mungsjahre 1936 und aus früheren Rechnungsjahren werden hier¬
mit öffentlich angemahnt und sind bis zum 15 . Mai d . I . bei der

unterzeichneten Kasse einzuzahlen .
Nach Ablauf dieser Frist findet die Einziehung im Verwal¬

tungszwangsverfahren statt .

Norden , den 7. Mai 1937 .

Leer

Die Kämmereikasse . Albers .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Folgende Entschuldungsverfahren find nach rechtsträftiger Be¬
stätigung des Entschuldungsplans bzw . Vergleichsvorschlags
aufgehoben :

1. des Landwirts Bernhard Fiden in Klostermoor II Lw . E .

77 R . I am 6. April 1937 ;-

2. des Landwirts Johann Gerdes Renten in Oltmannsfehn
Lw . E. 285 R. am 19. April 1937 ;

3. des Landwirts Theodor Cobus in Meinersfehn
149 R . - am 23 . April 1937 ;

- Lw . E. 248 R .

Der vollkommene Wagen niedriger Preisklasse

Ein halbes Jahrhundert unermüdlicher Pionier

arbeit hat den Mercedes - Benz - Stern zum inter¬

national anerkannten Symbol für Höchstleistung

in Konstruktion , Material und Arbeit gemacht .

Entwäfferungsgenoffenschaft
Enno -Ludwigs -Groden,

Berdum und

Funnifer Altengroden .

Mitglieder¬
versammlung

Die Summe aller Erfahrungen , die man in diesen
2

50 Jahren machte , findet in allen Mercedes -Benz¬

Fabrikaten ihren Ausdruck . Der Mercedes - Benz

TYP 170 V für RM 3750 . ¬

ist der vollkommene Wa .

gen niedriger Preisklasse .

Verlangen Sie die illu .

strierte Ubersicht über un .

ser Bauprogramm 1936 -
machen Sie eine Probe .

fahrt im Mercedes - Bens !

98/2

MERCEDES - BENZ

Köhler & Frech , Wilhelmshaven
FERNSPRECHER 2151/52

Din STILLEMUNSTER

- Lm . E .

5
Markmi

4. der Eheleute Bauer Jans Heeren Oltmanns und Tina geb.
am 23 . April 1937 ;Terviel in Bühren

5. des Landwirts und Pächters Heinrich Graalmann in Neer¬
moor 2m . E. 12 . am 23 . April 1937 ;-

6. des Landwirts Anton Siebum in Westrhauderfehn 2 . nufolgunichan

7. des Kolonisten Hannes Jürgens in Rhaudermoor – 2w. &. vom derschmaschinenbau
E. 175 R. - am 27 . April 1937 ;

121 R . - am 27 . April 1937 ;
E.

8. der Eheleute Landwirt Gerd Mahlstede und Marie geb . Sieffe
diers in Stapel Lw . E. 115 R. am 4. Mai 1937 ;

9. des Landwirts Hermann Schütte in Burlage Lw . E. 308

K. am 5. Mai 1937 .

Entschuldungsamt Leer , den 7. Mai 1937 .

Gottesdienst -Ordnungen

Aurich
Lutherische Gemeinde

Sonnabend , den 8. Mai : Abends 8 Uhr : Pastor Friedrich . Samm¬
lung für firchliche Bedürfnisse .

Sonntag , den 9. Mai : Vorm . 10 Uhr : Pastor Müller . Kollefte
für die Frauenhilfe . Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst .

Pastor Schütt . Vorm . 10 Uhr : Kindergottesdienst im Ge¬

meindehaus . Pastor Friedrich . Mittags 124 Uhr : Taufen .
Pastor Schütt .

Dienstag , 814 Uhr : Bibelstunde im Gemeindehaus .

Mittwoch , 8% Uhr : Jungmädchenabend .

Donnerstag , 8/2 Uhr : Jungmännerabend .

Reformierte Kirche

Stilln
sind Qualitätsmaschinen ersten ,

Ranges in Leistung , Konstruktion ,
Ausführung u . Ausdrusch ,

aufgebaut auf 60jähnger Erfahrung

Hohe Auszeichnungen ,

Viele Anerkennungen .

Angebote uVertreterbesuch unverbindlich
Maschinenfabrik

F. Stille , Münster i/ w.
Gegr . 1877

60 Jahre preschmaschinenbau

Stilles Gigant

STILLEMURSTERY

Stilles Presspe

STILLEMUNSTER

Stilles Goldstrom

ESTRAGUTYSTERY

Stilles Spezial

F.STILLE.MUNSTER

The Brig

Stilles Gnom

+ 5

Sonntag , den 9. Mai : Vorm . 10 : Sup . Rodenhauser . Vorm . 11 : wird immer größer , wenn Sie ein schlechtsitzendes Bruchband

Kindergottesdienst . Nachm . 3 : Bibelstunde für Konfirmierte . tragen . Brucheinklemmung kann zur Todesursache werden . Fragen
Sie Ihren Arzt . Durch Anwendung meiner Spezial - Bandagen nach

Dienstag , den 11. Mai : Abends 8 : Vortrag von Pastor Lic . Maß wird Ihr Bruch vollkommen und beschwerdefrei zurückge
Göhler aus Emden halten . Viele Bruchleidende haben sich sogar geheilt . U. a. schreibt

Herr Mendler : Möchte Ihnen mitteilen , daß ich durch die von

Ihnen verordnete Bandage trotz meinem Alter von 67 Jahren von

meinem Leistenbruch vollständig geheilt bin . Ich werde nicht

vertehlen , Ihre werte Firma in meinem Bekanntenkreise sehr zu

empfehlen und habe auch nichts gegen die Veröffentlichung des
Brietes . Rudolt Mendler , Lagerverwalter , Berlin , Skalitzerstr . 29a

den 18. Juni 32 . "

Emden
Lutherische Kirche

Sonntag , den 9. Mai (Exaudi ) : 8 Uhr : Cremer . 10 Uhr : Janssen .
11 Uhr : Kindergottesdienst . Cremer . 2 Uhr : Katechese .
Cramer .

Mittwoch , 8. 15 Uhr : Bibelstunde . Janssen .

Evangelisch -reformierte Gemeinde

Kostenlos zu sprechen in : Leer , Montag , 10. Mai , von 8 bis 11 Uhr

im Hotel Frisia . Emden , Montag , 10. Mai , von 12 bis 2 Uhr im

Bahnhofshotel . Aurich , Montag , 10. Mai , von 3 bis 7 Uhr im

Hotel Deutsches Haus .
Sonntag , den 9. Mai : Große Kirche : Vorm . 10 Uhr : Pastor

Brunzema . Vorm . 11. 20 Uhr : Kindergottesdienst . Joh . 15, K. Ruffing , Spezialbandagist , Köln , Richard -Wagner -Straße 16

1 - 8 . - Gasthaustir che : Vorm . 10 Uhr : Pastor Weerda .

Abends 5 Uhr : Pastor lic . Göhler . Neue Kirche :

Vorm . 10 Uhr : Pastor Immer . Vorm . 11. 20 Uhr : Kinder¬
gottesdienst . Kollekte für die Diakonie .

Oeffentliche Blaufreuzversammlung am Sonntag , dem 9. Mai ,
abends 8 Uhr , im Blaufreuzhaus , Kattewall 9. Thema :

Seid nicht wie die anderen tot . Jeder ist eingeladen .

Nachm . /23 Uhr : Hoffnungsbund .

Landeskirchliche Gemeinschaft am Dienstag , dem 11. Mai , abds .

8. 15 Uhr , im Blaukreuzhaus , Kattewall 9. Thema : In der

Schule des Glaubens . ( Marc . 5 , 22 - 43 ) . Pred . Busemann .

Jeder ist herzlich willkommen .

Mennonitenkirche

Nächster Gottesdienst am Pfingstsonntag , vorm . 10 Uhr .

Norden
Lutherische Kirche

Sonntag , den 9. Mai : Morgens 7% Uhr : Sup . Kortmann . Vorm .
10 Uhr : Pastor Schmädeke . Vorm . 11 % Uhr : Kindergottes¬
dienst .

Leistungsfähige Fleischtonservenfabrit liefert preiswert und gut

Lungenhaschee
in allen Packungen für RAD . und Wehrmachtstüchen . Ver¬

bindungen mit Lebensmittelgroßhändlern , die in Frage

tommende Küchen und Kantinen beliefern , gesucht .

Schriftl . Anfragen erbeten unter E 4 an die OT3 . Emden .

Kalk

Leer

1st die Grundlage jeder Düngung , aber

daherkalke richtig das ist wichtig,

kalke nur mit dem originalen, ge

Seemuschelkalk Edelweiß kalk
brannten , leicht abgelöschten

66 ( Lösch¬
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Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware

Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke

am Mittwoch , dem 12 . Mai 1937 ,
nachmittags 7/2 Uhr .

bei Gaftw . Albers , Altfunnigfiel .

Tagesordnung :
1. Rechnungslegung und Aufstellung

des Haushaltsplanes ,

2. 3uggräben reinigen betr . und Bau

der Uelkegattbrücke ,
3. Berschiedenes .

Der Borstand .
Carl Becker .

Westerholt
Donnerstag , 13 . Mai

Rindoleb , Schweine ..

Schal- und Krammartt
Abends

großer Jahrmarktsball

Pferderechen
mit runden und T - Zinken

Einfache Bauart

Durchgehende Achse

000
Starke Fahrrädes

Vollautomat

Doppel - Pufferfeder
Doppel -Sitzfeder

DEUTSCHES ERZEUGNISMCCORMICK
Gebr.von Aswege, Loga

b. Leer , Tel . Leer 2627

Fahrzeuge
Landmaschinen

Jürgen Stratmann 10 täglTabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Kaut !

Fernruf 2385

Verkaut

Werkzeugmaschinen
für Eisen - u . Holzbearbeitung

zahlbar monall
1/5 Anzahl
Katalog fret

Anerkannt Gut-Billig

-

Hans W. Müller Ohligs 329

Feld- und Normalbabngleifeetc. Wäscherei und
neu und gebraucht .

Roe

Plätterei - Maschinen

Fabrikniederlassung

Kielche & Glabe , Bremen Gebr . Poensgen A . - G

a . d . Dreiec Telephon 51771 Hamburg 15, Spaldingstr 160.

Harlingerland

Ruf 24 231

Betr.Kohl undGemüseabfaß
Am Montag , dem 10 . Mai 1937

nachmittags 4 Uhr
findet im Rodenbäckschen Gasthofe
in fens eine

Versammlung
über Anbau und Absah von Kohl und Gemüse statt .

Es sprechen : Der Vorsitzende und der
Geschäftsführer des Gartenbauwirtschafts¬
verbandes Weser -Ems .

Hierzu werden alle Kohl - und Gemüseanbauer aus dem gan¬

zen Kreise eingeladen .

Der Kreisbauernführer .

Die Saison ist eröffnet

Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler Pfingsten auf Spiekeroog
Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland , ,

Inh . R . Houwing , Leer / Ostfr . Fernrut 2666

Dr . Jung ' s Lorcher

Traubensaft
(vergoren und alkoholfrei )

ist das bevorzugte

Erfrischungs - Getränk

En gros -Vertrieb und Lager :

Folts & Speulda / Leer

Abfahrt ab Emden Pfingstsonnabend 11. 56 Uhr , Rückkehr
Dienstag an Emden 10 . 41 Uhr . Verbilligte Sonntags

tahrpreise einschließlich Schiff und Inselbahn , Hin - und

Rückfahrt 9 . 20 Reichsmark . Direkte Fahrkarten ab Emden .

Kraftfahrer fahren über Aurich - Esens nach Neuharlingersiel ,

daselbst Garagen . Abfahrt des Schiffes dort Pfingstsonnabend
16 Uhr . Schiff und Inselbahn , Hin - und Rückfahrt 4. 50 RM .

Unterkunft in Hotels pro Bett mit Frühstück 3. 50 RM. ,

in Privatpensionen 2. 50 RM. Billigste Vollpension

Näheres durch die Kurverwaltung

Für unsere wöchentliche Abnahme von Schlachtvieh
erbitten wir laufend Anmeldungen , sowie in hochtragenden Kühen

und Rindern und für die Beschickung des Leerer Zuchtviehmarktes .

Rotschlachtungen werden durch den Schlachtermeister Haase
in Wittmund vorgenommen .

Viehverwertungsgenossenschaft Wittmund und Umgegend
eingetr . Genossenschaft mit beschr. Haftpflicht . Tel . 282 u. Burhafe 15,



Die glückliche Geburt eines gesunden Mädchens zeigen in

dantbarer Freude an

Follrich Brunken und Frau

Filfum , den 5. Mai 1937 .
Hermine , geb . Bruns

Sonntags - Diensi der
praktischen Aerzte

vom 8. Mai 12 Uhr
bis 9. Mai 22 Uhr

Dr . med . Feenders
Gräfin - Theda - Straße 7

Fernruf 2491 . Emden

Sonntags and Nachi
dienst der Apotheken

vom 8. bis 14. Mai

Löwen - Apotheke

Zwisch . beid . Sielen 14/15
Fernruf 3372

Oleh Mutti kauf mir doch auch so einen
Fotoapparat . Anneliese hat schon einen .
Von RM . 4 . - an bekommt man schon bei

foto Brunke
dem guten alten Fotospezialgeschäft in Emden ,
Neutorstr . 18 , einen Apparat . Foto - Brunke be
rät uns tachmännisch und hat eine große Aus
wahl bester Markenkameras .

AUCH SIE

lesen heute unsere Einlage und werden sich durch
Absendung der Karte von uns beraten lassen .

HAMBURG - MANNHEIMER
Vers . Akt . Ges . Geschäftsstelle Emden , Kleine Deichstr . 25

Telephon Nr . 2626 .

Zu verkaufen

Kraft erhaltenen Auftrages
werde ich am

Mittwoch , dem 12 . Mai ,
die diesjährige

Im Auftrage des Herrn
Oberbürgermeisters der Stadt
Emden werde ich am

Unter meiner Nachweisung
steht ein

Sabe etwa

150 - 200 Fuder

guten Stalldünger
landwirtschaftl . zu verkaufen.

Betriebsgebäude
(Wohnhaus mit Scheune )

mit 19 Ar Gartenland ,

dicht bei Wiesmoor
Straße belegen . zum Verkauf .

Auskunft erteilt

an

Fr . Meents ,

Grundstücksmakler ,

der

Wiesmoor . Fernsprecher 38 .

Zu verkaufen ein schönes
dunkelbraunes , einjähriges

Sengitfüllen
mit voller Abstammung .

Hermann Caspers ,

Meinersfehn bei Remels .

Schwzbt . Kubkalb
zu verkaufen .

6 . Bagger , Oldersum ,

an der Post .

Ein bestes schwarzbuntes , 14

Tage altes

Subtalb
zu verkaufen .

Reinder Meyer , Bagband .

Montag, dem 10. Mai , Beste Ferkel
nachm . 2 Uhr ,

das Gras
Grasnußung aufderWurzel
von

von den Wallanlagen

fiskalischen Grundstüden streckenweise zum Mähen auf
und Außendeichsländereien öf- 3ahlungsfrist verkaufen .

fentlich meistbietend auf drei Treffpunkt der Käufer bei
monatige Zahlungsfrist ver - , , Seerens Hotel " , Neue Straße .
faufen lassen . Emden , den 8. Mai 1937 .

Treffpunkt :

1. für die Emsinsel Sazumer
Sand " bei der Fähre in

Reinemann ,
Versteigerer .

Sazum mittags 12 Uhr an Im Auftrage des Herrn
Ort und Stelle ;

2 . für die Jemgumer Insel
Fode Meyer in Hejel habe ich

nachm . 3 Uhr bei der Jem - 2,34 Heftar
gumer Fähre .

Die Außendeichsländereien Grün- u . Baulandunterhalb Hazum sind neu ver¬
messen und in ca . 50 Parzellen
aufgeteilt . Es ist eine Zu - in Sesel direkt am Postweg

wegung von Hazum aus geschaf- belegen, unterderhand zu ver¬
fen , so daß das Heu nunmehr faufen .

zu verkaufen .

Schoneboom , Osterhujen .

LebertraEmulsionebertran¬
bei

B. Popkes , Jhrhove

Birka 15 Fuder
5. Landmann, Woltzeten. Fernspr. Bewium 119. quter Dünger

Nehme noch einige Rinder zu verkaufen .

in gute Weide .

Ein 1 Woche altes

Schwarzbt . Kuhkalb zu verkaufen .

Frau B . Uphoff , Walle ,
bei der Schule .

Verkäuflich dreijährige

schwarze Stute
fromm und zugfest .

Fotke , Bruns , Fahne .

Habe abzugeben

8 Stück 5 Wochen

alte Ferkel
Wiard Buurmann ,

Cirkwehrum .

Verkaufe , da überzählig , eine
zweijährige schwarze , fehler¬
freie , zugfeste und fromme

Stute
Klotz , Kloster -Barthe ,

Post Hesel , Kreis Leer
( Ostfriesland ) .

Beste Ferkel
hat abzugeben
S . Boomgaarden ,
Osterhusen .

Ferkel zu verkaufen zu verkaufen ein fast neues
Ruderboot

Dirk Sippen , Rahe .

Junge , hochtragende

rotbunte Kuh
hat zu verkaufen
2 . Janssen , Münkeboe .

Munkelrüben
zu verkaufen .
Jann M. Saathoff ,
Schirum .

Ein 13 Wochen

( Jolle ) , 2 Jahre alt , Länge
4,50 m , Breite 1,30 m ,

D. D.
3 . Saathoff , Satshausen .

Zu verkaufen ein gut erh .

zu verkaufen schwere brei-NGU-Motorrad
jährige eingetragene 200 ccm .

dunkelbraune Stute Loga, Sorstweg 17.

Biertrefensehr passend als Zuchtstute ,

sehr fromm im Geschirr .

Bater : „ Egon " .

Fernspr . 529 Aurich .

Sehr gut erhaltenes

Baddelboot

neuwertig , Säule , 3 Kräne ,

Tropfblech Kupfer plätt . u .

Kühl - u . Spülvorrichtung ,

Gasbadeofen , Eismaschine ( mit
Motorbetrieb ) ,

( 3weisiger ) mit Segel und Tische , neuwertig , zu verkaufen .

Zubehör preisw . zu verk .

Emben , Seumestraße 9 .

Baddelboot

Daselbst
Klavier zu vermieten oder zu

verkaufen .

3 - PS . - Motor zu kaufen gesucht ,

mit od. ohne Motor zu vert. Maaß
G. Ihler ,
Emden , Am Fehntsertief .

Kajüt.
Gegelboot

6X1,90 Meter , fahrbereit ,

preiswert zu verkaufen .

Leer , Norderstraße 20 .

Ein gut erhaltenes

Motorboot
zu verkaufen .

Nordseebad Norderney .

Fernsprecher 221 .

Mohr (Reith )
zu verkaufen .
Diedrich Meyer ,

Bebekaspel .

Gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen .

Wo , sagt die OTZ . , Aurich .

Gut erhaltener

zu erfragen unter 1011 bei Kinderwagen
der OTZ . , Emden .

Zu verkaufen gut erhaltener ,

steuerfreier , 1,8 Liter¬

sehr passend für Segeln. Opelwagen
A. Klock Ww . ,

Westrhauderfehn , 1. S. - W.

Preiswert
Hobelbant ,

zu verkaufen :

eiserne Schraubzwingen ,

2 Patentrollos ,

2 Gastocher ,
1 Brotschneidemaschine ( neu ) .

fragendes Schwein Emden, Otto -tom-Brook-Str. 9,
zu verkaufen .
Hinrich Conrads ,
Moordorf 205 .

Ein 8 Wochen altes , farbenr .

Gebote nimmt Ruhtalbauch auf dem Landwege ein - Schriftliche Gebote nimmt

gefahren werden kann . der Auftraggeber , sowie der

Jeder Käufer muß im Ter - Unterzeichnete entgegen .
mine einen tauglichen Bürgen Ihrhove , Fernspr . 35 .
stellen .

Jemgum .

Heinrich Meyer ,

Preußischer Auktionator .

R . Pidenpad ,
Auktionator .

Für betr . Rechnung werde
ich am

verkauft

N. Eilers , Ostgroßefehn 224 .

Zu verkaufen eine

3jährige Stute
Bauer B. Follrichs , Rhaude .

Kraft erhaltenen Auftrages Dienstag, dem 11. Mai, Ferkelwerde ich am

Dienstag , dem 11 . Mai ,
die diesjährige

nachm . 3 Uhr beginnend ,

im Theisschen Auktionslotale
hierselbst , Am Eiland , folgende
gut erhaltene

Grasnußung Mobiliar
von fiskalischen Grundstücken

öffentlich meistbietend auf drei¬

monatige Zahlungsfrist
taufen .

Treffpunkt :

per =

1. für die Grundstücke bei Mit¬

ling -Mark an Ort und Stelle
vorm . 11 Uhr ;

2 . für die Grundstücke bei Wee¬

ner am Aufgang der Friesen¬
brücke nachm . 1 Uhr ;

3. für die Grundstücke bei Busch¬
Ortfeld an und Stelle

nachm . 1 % Uhr ;
4. für die Grundstücke bei Fer

stenborgum an Ort u . Stelle
nachm . 3 Uhr ;

5. für die Grundstücke bei Col¬
dam an Ort und Stelle

nachm . 3 Uhr ;

6. für die Anlandung bei der
Esclumer Fähre an Ort und
Stelle nachm . 4 Uhr ;

7. für die Anlandung bei der
Leerorter Fähre nachmittags
5 Uhr .

gegenstände uſtv.
als : 1 Kleiderschrank , 1 Kom¬

mode , 1 Waschkommode , 1
Glasschrank , 1 Küchenschrank ,
1 Vertito , 2 Sofas , 1 Lehn¬

zu verkaufen .

Ww . Batter , Harsweg .

Verkaufe

2jährige Fuchsitute

99

mit Enterfüllenprämie , Mut¬

ter Angelds = u . Prämien¬

stute Benita " Nr . 25 158 ;

Vater , ,Golf " Nr . 1700 .

Albert B. Albers ,

Hüllenerfehn .

stuhl, 2 Tische, 2 Spiegel, Güste Weidefuh
10 Stuben - u . Küchenstühle ,
1 Blumenständer , 1 Stuben¬

gibt ab D. D.

ofen; 1 Singer-Nähmaschine, Ferkel zu verkaufen1 Klubsessel , 1 tl . Tischchen ,

1 Grammophon mit 25 Plate
ten , 1 Kinderwagen , 2 ein
schläfige Bettstellen , 1 Klei¬

Ww . Gerdes , Riepe .

derschrank , 2 Unterbetten , Zehn Tage altes

22. Oberbetten, 3 Kissen, schwarzbt . Kuhfalb
Bettstellen mit Matragen u .

Aufl . , 1 Vertiko , 1 eich . Kom¬
mode , 1 Stubentisch , 4 Rohr¬
stühle , 1 Chaiselongue , zwei
Borte , versch . Wäsche - u . Klei
dungsstücke , Bilder , Schilde¬

sowie eine gebrauchte Erd

farre gibt ab
Jann Heinten , Upende .

Ein vierteljähriges

reien, Glas- und Porzellan- Ruhtalb
sachen und was mehr vor¬
kommen wird ,

in freiwilliger Versteigerung öf¬
Jeder Käufer muß zum Terfentlich meistbietend gegen Bar

min einen tauglichen Bürgen zahlung verkaufen . Besichtigung
mitbringen .

Jemgum .

Heinrich Meyer ,
Preußischer Auktionator .

verkäuflich .

Aden , Aurich -Oldendorf .

Zwei schwarzbunte
der Gegenstände von 12 h Kahfälbermittags ab .

Emden , den 8. Mai 1937 .

E. Peters , Versteigerer .

( gute Abstammung ) verkäufl .

Gerhd . Jelten , Münkeboe .

parterre .

6fach neu bereift .

G. Theesfeld , Tjüchen .

Fernspr . Wittmund 236 .

Verkaufe 10/40

Opel -Pullmann¬
Limousine

7-Sizer , prima in Ordnung .

E. Wagener , Hinte .

zu verkaufen .

Dornum , Hindenburgstr . 58 .

Gebrauchte
Möbel

zu verkaufen .

Schriftl . Angebote u . 25

an die OT3 . , Emden .

Neues Kutschgeschirr
mit Zaum und Leine , Neus

silber - Beschlag , billig zu ver¬
faufen .
Karl Stodmar ,
Westrhauderfehn .

Diese Sette gehört zum „ Nachschlagewert der Haustrau " 3 WA
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Salzmandeln 427 Gamt

für den Aufbau und Ernährung
des Körpers außerordentlich
wichtig sind .

Salzmandeln , füße Mandelkerne .
bie in Salz gewälzt und im
Backofen getrocknet sind . Man
reicht sie zu Wein .

Salzsäure , gelblich rauchenbe
Lösung von Chlorwasserstoff in
Wasser , die in Stoffe Löcher frißt
und auch Metalle angreift . Der
Gefährlichkeit wegen darf Salz¬
säure nur in gut fenntlichen
Giftflaschen aufbewahrt werden .
Mit Salzsäure werden Aborte .

angebrannte Töpfe u . Emailles
badewannen gereinigt und Kes¬
selstein gelöst . Nach Möglichkeit
follte man jedoch auf die Anwen¬

ung von Salzsäure verzichten .

alzsäurevergiftung , siehe Säure¬
ergiftung , Schwefelsäurevergif¬

sung .
Samenernte nehmen wir von

ichönen und gefunden Garten¬
gewächsen vor . Vor dem Oeffnen
werden Kapseln und Hülsen ab¬

geschnitten und die Samentörner

nach völligem Trocknen entnom¬
men . Aus Saftfrüchten werden

die Körner ausgewaschen u . ge =

trodnet . Die Aufbewahrung er¬

folgt in fleinen Säckchen , luftig
und mäusesicher . Eamenernte im

eigenen Garten soll nicht fahre =

lang burchgeführt werden , da
sonst Inzucht eintritt .

Sammelheizung , entweder Fern¬
heizung für mehrere Gebäude
oder Zentralheizung eines gan¬
zen Hauses vom Keller aus ob .
Etagenheizung , bie meist von der
Küche aus für eine Wohnung be¬

Emben :

dient wird . Warmwasserheizung
ist besser als Dampfheizung , da

sie die Luft nicht so sehr austrođ .

net . Heizkörper müssen stets von

Staub frei gehalten werden und

werden zweckmäßig mit einem
Wasserbehälter , am besten einer
porösen Tonröhre versehen , da¬
mit die Zimmerluft immer feucht
bleibt .

Sammeln von Gegenständen ist
ein allgemein menschlicher Trieb ,

den man auch bei Kindern unter

stützen soll , so lange er nicht in

eine Leidenschaft ausartet . über

der alles andere vergessen wird .

Nicht jede Sammlung hat Wert ,

aber die Beschäftigung des Sams

melns selbst ist anregend . Jebe
Sammlung muß übersichtlich ge =
ordnet sein und vor Schädlingen

geschützt werden . Dies gilt beson
bers von Schmetterlings - und
Käfersammlungen .
Eammeltrieb ist eine bei Schwach¬
sinnigen und bei geistig minders
wertigen Menschen beobachtete
Neigung , die sinnlosesten Dinge
zusammenzuraffen und irgendwo
aufzustapeln .

Samos , füßer Frühstücswein von
der fleinasiatischen Insel Samos .

Samowar , russische Vorrichtung
zur Teebereitung . Der Samowar
selbst enthält Wasser , das im
echten Samowar mit Holzkohlen
erhigt und aus einem Kränchen
abgezapft wird . Auf dem Camo¬
war steht ein Kännchen mit Tees
extrakt der mit dem heißen
Wasser beliebig verdünnt wird .

Samt , ähnlich wie Plüsch . mit
Noppen gewebter Stoff , ber nach
her geschoren wird und dadurch

Leer :

Bank fürHandel Sparen Gewerbe-und
und Gewerbe eGmbH . bei uns ! Handelsbank eGmbH



Zu verkaufen

Im Auftrage habe ich das

Wohnhaus
Nr . 4

mit Scheune und Garten
an der Süder - Kreuzstraße in
Weener zu verkaufen .

Das in gutem baulichen Zustande
befindliche geräumige Gebäude eignet
fich für einen landwirtschaftlichen Be¬
trieb oder für ein Fuhrunternehmen .

Die Hälfte des Kaufpreises kann
als Hypothek stehen bleiben .

Ein 14 Tage altes

Kuhfalb
zu verkaufen .

Frau H. Geiten Ww . , Münkeboe

8 Tage altes

Kuhtalb
zu verkaufen .

Wer liefert leere

Seemuscheln
auch Bruchschalen ?

Gesucht zum 1. Juni

zwei Zimmer - und

Ang. u. A 8556 an Alla An- Hausmädchen
zeigen AG . , Stuttgart .

Pachtungen

Für Herrn Hinrich Schütte in
Tjade Aden Wwe . Westrhauderfehn habe ich das

Akelsbarg . unter Ayenwolde belegene

ferner

ein Küchenmädchen
Gehalt monatl . 60 RM .

Schriftl . Angebote m . Zeugn .
Abschriften erbittet

Frau M. Ulrichs ,
Nordseebad Baltrum .

Gesucht eine erfahreneZukaufengesucht Grunditud sausgehilfin
Anzukaufen gesucht

Grundstück
, , Hörnstück“

Weener. Dr. Bruns. Notar. 1 staatlich geförter zur Größe von 6 Diemat
Der WachtmeiſterHermannus Bulle

Andreeßen in Esterwegen ,
früher wohnhaft in Speyerfehn ,
will sein in ' der Gemarkung
Ulbargen unmittelbar an der
Straße belegenes

Angebote mit Preis erb . an

auf ein oder mehrere Jahre zu
verpachten .

Gebote können in meinem Ge¬

H. Bontjes Ww . , Leezdorf , chäftszimmer abgegeben werden .
„ Goldberg " . Timmel , den 8. Mai 1937 .

Grundstück Altertümliche
zur Größe von 0,86,45 ha

im Wege freiwilliger Versteigerung
öffentlich meistbietend durch mich
verkaufen lassen .

Versteigerungstermin ist am

Donnerstag, dem 13. Mai,
nachmittags 3 Uhr .

Möbel
Kabinettschränke und Kom¬
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,
Zinnsachen usw . taufe höchst
zahlend u . bitte um Angebot .

Hinrich Buß
Preußischer Auttionator .

Stellen -Angebote

Gesucht zum 1. Juni ein zu
verlässiges

Berend Janssen, Emben (Ditfe.), Hausmädchen
Klunderburgstr . 1 .

in der Gastwirtschaft von Bleß in Werkstatt für antike Möbel .
Ulbargen .

Timmel , den 8. Mai 1937 .

Hinrich Buß ,
Preußischer Auktionator .

Zu verkaufen

7 PS . Deuzer Schiffs .
dieselmotor
liegend ,

Baddelboot
gut erhalten , zu kaufen
gesucht .

Off . mit Preisang . u . E 27
an die OT3 . , Emden .

Ich suche ein

10 BG. Deuter Diesel Einfamilien¬
motor
M. A. H. 222 , 500 Touren ,

Wohnhaus
gegen Barzahlung

14 RG . Deuter Diesel kaufen.
motor
M. A. H. 320 , 700 Touren ,

7 PS . Deußer stehender
Dieselmotor
mit Wendegetriebe , Schraube ,
Welle und allem Zubehör ,

12 6 . Deußer Glühkopf¬
motor
mit Wendegetriebe , Schraube ,
Welle und allem Zubehör .

Hinrich Brunken ,
Westgroßefehn .

angu =

E. Peters , Häusermakler ,
Emden .

Anzukaufen gesucht :

Melken Bedingung .

Frau M . Frenz ,

Nordseebad Spiekeroog .

Witwer , alleinstehend , sucht

Frau od . Fräulein
ohne Anhang a . d . Lande .

Schriftl . Angebote u . A 198
an die OT3 . , Aurich .

Gesucht für sofort ein tücht .

Orcinstiter
Frühstücks
Kuberter

Helfen Sie dem Seüfling !
Unterstützen Sie die gesundende Arbeit der Natur , sorgen Sie
für die notwendige Blutauffrischung und Verjüngung durch
Dr. Ernst Richters Frühstückskräutertee ! Er treibt die Winters
schlacken aus , sorgt für den erfrischenden Stoffwechsel und räumt
das angesammelte Fett fort . Aber beginnen Sie mit der ,, Richter
Frühlingskur " sofort , gerade jetzt ist die Wirkung vorzüglich .

Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee
AUCH IN TABLETTENFORM : DRIX - TABLETTEN

Suche zum 15 . d . Mts . oder ]
1. Juni eine freundliche ,

faubere Stüße
Angebote unter N 859 an
die OTZ . , Norden .

Für Großefehn
und Umgebung

tüchtige Kraft
wird eine

zur Einrichtung einer
Verteileritelle
gesucht .

Schriftl . Angebote u . 447
an die OTZ . , Leer .

Gesucht auf sofort eine

2. HausmädchenGehilfin

und für Ende Juni eine

tüchtige

Beiföchin
Haus Upstalsboom ,

Nordseebad Langeoog .

Suche auf sofort oder später
ein einfaches

junges Mädchen
und

einen Gehilfen

Mittel - bis schwere einjährige

Bullen

für Landwirtschaft , Familien¬
anschluß u . gutes Gehalt .

Schweers ,

Bäckerei und Konditorei ,

Wilhelmshaven ,

Wilhelmshavener Str . 21 .

Such eine

1. und 2. Gehilfin
sowie einen

3. Gehilfen
Bauer Wessel Peterssen ,

Logumer -Vorwerk
über Emden .

wo
Suche auf sofort oder später
für landw . Haushalt ,
teine Kinder sind , ein nicht
ganz unerfahrenes , einfaches

Frau Damm , Canhusen
bei Lopperium .

Gesucht ein junges

Mädchen
für kleineren Haushalt .

Gerh . Gräfe , Maler ,
Jheringsfehn .

Gesucht eine tüchtige

Sausgehilfin
bei gutem Lohn .

Frau Janßen , Oldenburg ,

Gasthof „ Zur Waage " ,

Donnerschweer Straße 6 .

Suche wegen Verheiratung
meiner jetzigen zu sofort eine

Suche auf möglichst sofort
einen

landw . Gehilfen
oder einen Arbeiter , der
nachts bleibt .

Wicherts , Georgsheil .

Gesucht auf sofort ein jün

gerer

Bäckergeselle
Joh . Meyer , Dampfbäckerei ,
Weener / Ems .

Suche Gehilfen
von 14 - 18 Jahren .
Albert B. Albers ,

1. Müllergesellen

La

ge
fa033322

Hüllenerfehn .

Suche zum 1. Juni einen ei

be

für meinen Betrieb nach

Weener .

leZu melden bei

H. Sterrenberg ,
Neermoor , Mühle .

Gesucht zum 1. Juni

junger

Fleischergeselle
Alfred Dege ,

Esens , Hindenburgstr . 26 .

Fernsprecher 173 .

配ein

m

fd

Suche auf sofort oder später

einen fräftigen , ehrlichen

Laufburschen
für Gärtnerei u . Süßmosteret .

Georg Wiese, Bardenfleth junges Mädchen Groß- o . Kleinmagd Claudius Wachtendorp,
a . d . Weser , üb . Delmenhorst
in Oldenburg .

sowie Mai bis Mitte Juni falbende

Herdbuchrinder
und junge Kühe mit guten Leistungen . Angebote an

Bielenberg und Hafen , Leer
Postfach 75 , Fernsprecher 2170 19 - 20 Uhr .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Samtbänder

eine pelzartige Oberfläche besitzt .
Man unterscheidet außer einfar¬
bigem , farbig gemusterten und
gepreßten Eamt und Waschsamt .
Üm Druckstellen zu beseitigen ,
wird der Samt gedämpft . nicht
gebügelt . Das Plätteisen wird
aufgestellt , und man zieht die
linke Stofffeite schnell über das
Eisen hinweg . Kleinere Flecke
entfernt man mit Alkohol , sonst
nur chemische Reinigung . Bunter
Samt fann mit Gallseife gewa¬
schen werden , Waschsamt mit lau¬
warmem Seifenwasser . Nach dem
Trocknen wird der Samt gebür
stet und gedämpft .

Samtbänder reinigt man , indem
man sie straff aufspannt und mit
Benzin abreibt .

Sanatorium ist eine Heilanstalt ,
in der Leute , die nicht so frant
sind , daß sie Krankenhausbehand =
lung brauchen , aber auch nicht so

gesund sind , daß für sie ein ein¬
facher Erholungsurlaub ohne
ärztliche Ueberwachung genügen
würde , Genesung von ihren Lei¬
den finden können . Sanatorien

gibt es für alle Arten von Lei¬
den . Besonders bekannt sind die
Sanatorien für Lungenkrankhei¬
ten , dann gibt es Sanatorien für
Nervenleidende , für Magen - und
Darmtranke usw . Sanatorien
sind durchaus nicht eine Angele
genheit für Leute mit dicem
Geldbeutel . Die Krankenkassen .
die Landesversicherungsanstalten .
die Reichsversicherungsanstalt u .
oft auch gewisse Berufsverbände
sind im Besige von Sanatorien ,
in die sie ihre bedürftigen Mit¬
alieder norichicken

428 Sanduhrmagen

Sand , verwittertes kleinkörniges
Gestein verschiedenen Ursprungs .
Zum Scheuern ist feingefiebter
Scheuersand fäuflich . Wenn man
feinen Sand zur Hand hat , kann
man sich in vielen Fällen mit
Asche helfen .
Sandalen , mit Lederriemen am
Fuß befestigte Leder - oder Holz¬
sohlen , ohne oder mit ganz fla¬
chem Absatz .
Sandaletten , eine Art Halbschuh
mit niedrigem Absaz und geteil¬
tem Oberleder .
Sandbäder sind eine besondere
Art der Wärmeanwendung . Der
ganze Körper oder Körperteile
werden in ganz feinen , von
der Sonne oder fünstlich erwärm¬
ten Sand gesteckt und etwa eine
Etunde darin gelassen . Die Sand¬
bäder haben vor allem die gute
Eigenschaft , daß sie schweißtrei¬
bend wirken und zugleich den
Schweiß auch wieder wegsaugen .
Gerne gebraucht bei Neur¬
algie , Rheumatismus .
Sandelholz , rotes oder gelbes
indisches Holz , aus dem Möbel
gearbeitet werden und dessen
Farbstoff zum Färben von Mö¬
belholz und Zahnpulver dient .
Das gelbe Sandelholz wird auch
als Räucherholz verwendet .
Sandpapier , Schleifpapier , auf
das Quarzsand oder Glasschrot
aufgeklebt sind . Sandpapier ist
in gröberen und feineren Sors
ten erhältlich .
Sanduhrmagen , ein Ausdruck in
der Röntgendiagnostik für eine
bestimmte , im Röntgenbild sicht¬
bare Magenform . die infolge
einer ringförmigen Einschnürung
tatsächlich den bekannten Eand :

Kühlen heißt sparen -
hält Ihre Nahrungsmittel

der Elektrokühlschrank trisch und appetitlich
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Frau M. v . Seggern ,
Neerstedt üb . Wildeshausen .
Fernspr . Brettorf 294 .

Jg . Sausgehilfin
f . Geschäftshaushalt gesucht .

R . Lohmann ,

Westrhauderfehn .

Gesucht

ferner einen

2 . Knecht

Gärtnerei u . Süßmostkelterei ,

Carolinenfiel . Fernr . 203 .

Suche einen

Theodor Ahten, Oſtermarsch. Bäckerlehrling
Auf sofort eine tüchtige

Großmagd
gesucht .

Geife Dirksen , Engerhafe .

Gesucht auf sofort ein

junges Mädchen landw . Gehilfe
in der Landwirtschaft bei

Familienanschluß u . Gehalt .

Offerten unter W 20 an die

OTZ . , Weener .

Gesucht zum 1. Juni
zuverlässiges

Tagmädchen

ein

Aurich , Leerer Landstr . 15 .

nicht unter 16 Jahren .

Berend Hiden , Oldeborg .

Konditorei und Bäckerei
D . Eden , Jever .

Generalvertreter für d . Land¬
wirtschaft , ev . eingef . Grossisten ,
3. Vertrieb eines Spezialartikels ,
der von der gesamten Landwirts
schaft laufend benötigt wird u .
ihr große Vorteile bringt , ge

ucht . Gute Verdienstmöglich¬
feiten . Ausführl . Bewerbungen
unter P . 861 befördert Allgem .
Werbe - Ges . , Hannover .

Für den Großbezirk nordwestlich der Linie Wilhelmshaven¬
Oldenburg - Friesoythe - Lingen sucht führende Versicherungss
Gesellschaft mit vorhandener Organisation einen befähigten

Drganisations - Inspektor
Wir fordern : Nachweisbares Organisations - und Atquis
sitionstalent , Energie und Fleiß .

Wir bieten : Direktions -Vertrag mit Gehalt , Spesen ,
Sausgehilfin Fahrtersak, Abschlußprovisionen und Umſazbonifikation.

für sofort gesucht .
Von wem , sagt die DT3 . ,
Aurich .

Bewerbungen , die auf Wunsch vertraulich behandelt werden , unter
Eilangebote E 321 an die OTZ ., Emden .

Gesucht zum 1. Junt oder etwas später für meinen Privat
haushalt eine freundliche , tinderliebe

Junges, arbeitsfreudiges ausgehilfinMädchen
für Landwirtschaft b . Fam . ¬
Anschl. u . Gehalt gesucht .
Jütting , Kleihusen .

bei gutem Gehalt .

Frau Walter Bruns , Augustsehn .

Zum 1. Juli suche ich für mein Kolonialwarengeschäft eine

Gesucht aum 15. Maieine tüchtige Verkäuferinlandw . Gebilfin
Fr . Luers , Dangast
über Varel .

Jüngere

Bewerbungen mit Zeugnisabschruten .

C . A . J . Hagius Sohn , Weftrhauderfehn .

Bedeutendes Unternehmen lucht

Sausgehilfin 3 tüchtige Herren
per 1. Juni gesucht .

Emil Thomssen , Esens .

Erfahrenes , fräftiges ,

Hausmädchen
gesucht .

Frau Lehmann , Aurich ,

Osterstraße 24 .

Borzustellen am Sonntag .

für den Außendienst (Sonderabteilung ) .

Ausführliche Bewerbungen sind zu richten unter E. 28
an die „ DT3 . " , Emden .

Perfekte Stenotypistin
auf sofort oder später gesucht . Handschriftliche
Angebote erbeten unter 2 . 446 an die OT3 .

Leer .

Aeltere Hilfe Ortrauenbmann
zur selbständigen Führung des
Haushalts ( 2 Erwachsene , 1 Kind )
gesucht .

Borzustellen

Emben , Kleine Brückstraße 9 .

in jeder Gemeinde gegen Provision gesucht .

Bei Eignung Dauerstellung mit Gehalt und Pension .

Bewerber wollen sich mit kurzem Lebenslauf unter 2443 an

die OTZ . Leer melden .
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Aus der Heimat
Folge 105 Sonnabend , den 8 . Mai

Lane Stadt und Land
Leer , den 8. Mai 1937 .

Gestern und heute
otz . Wir lassen uns nicht unterfriegen , auch wenn es im

Wonnemonat Mai so talt ist , wie im Herbst , so daß man her

Wollhalstuch und Selbstgestridte " wieder hervorholt . Wir

Lassen uns nicht unterfriegen von grauem Himmel , von Re¬
gen und frischem Wind wir trösten uns mit dem altbe¬wir trösten uns mit dem altbe¬

kannten Wort vom Mai Bühl und naß " , der dem Bauer

Scheune und Faß füllen wird .
PP

-

Uebrigens ist es heuer im Mai so naß , daß man wieder

einmal faum trockenen Fußes durch die Bahnunter¬
führung gehen kann . Ein uns zugeleiteter Bericht , der
besagt , daß alles unter Wasser " steht und in der Forderung
gipfelt , hinfüro nur no chgeprüften Freischwimmern die Bas
sage zu gestatten , erscheint uns allerdings leicht übertrieben .

Immerhin , es muß wohl etwas getan werden zur Trocken¬

legung des Tunnels , der täglich von so vielen Fußgängern
benutzt werden muß .

=

Rüpeleien , die nicht am Plage sind , bedeuten die man¬

nigfachen Zerstörungen , die von Kindern und sogen .
Halbstarten vevübt werden . Da liegen an der Ubbo - Em

mnusstraße eiserne Masten für Ueberleitung des elettri
schen Stroms mit großen Prozellantöpfen . Die Porzellan
Isolierungstöpfe wurden zu einem großen Teil sinnlos ent¬
gweigeschlagen . An der Ecke Blinkestraße Plyten
bergstraße wurden in der dortigen Schweinemästerei
mehrere Fensterscheiben zertrümmert . In den Anlagen
am Plytenberg hat ein „ Held " seine Kräfte erprobt
um ein Stück der Leiste aus der Rückwand einer Bant her <

auszubrechen und es dann ins Gebüsch zu werfen . Verüber

berartiger Flegeleien namhaft zu machen , sollte Pflicht eines

jeden Volksgenossen sein, wenn er sie bei ihren Ungezogen
heiten ertappt .

Neuer BDM -Weblehrgang in Pommern

In der Webschule des Obergaues Pommern , Rügen¬
walde , Kreis Schlate , läuft vom 1. Juni bis 15. Juli em

neuer Weblehrgang . Neben der Anleitung in allen Arten der
Werfarbeit werden den Teilnehmerinnen in erster Linie An¬
fangsgründe des volkstümlichen Webens vermittelt . Auch
Mädel aus anderen Obergauen können sich
8ur Teilnahme melben , ebenfalls Nichtmitglieder

des VDM . Die Gesamtkosten für diesen sechswöchigen Kur¬
fus einschließlich . Unterkunft , Verpflegung und Auslagen für
Lehrmaterial betragen 35 . - RM . Prospekte werden
auf Anforderung fofort fostenlos zugeschickt . Anmeldun =
gen find an die Personalabteilung des BDM . - Obergaves
Bommern (5 ) , Stettin , Loygenhof 4 , zu richten . Die Einbe
rufung erfolgt von dort . Anreise geschieht für Angehörige
des VDM . mit 50 Prozent Fahrpreisermäßigung auf Einbe¬

rufungsschein .

otz . Treffen alter Lehrer . Der Lehrerjahrgang , der vor 50

Jahren das Auricher Seminar verließ , veranstaltet am Diens
tag nach Pfingsten in Aurich ein Treffen . Zu dieser Kame =
rabschaftsveranstaltung fahren aus unserer Gegend Haupt¬
lehrer Ubbo Janssen aus Westrhauderfehn , Lehrer Jan
Popten aus Hesel und Rettor Hieronymus aus
Leer .

otz . Eine Schäferhundprüfung findet am Sonntag beim

Schüßenhof statt . Die Prüfung , die sehr vielseitig ausgestal

tet wird , findet bei Hundefreunden und Züchtern gewiß gror
Bes Intereffe .

So reisten wir , so wurden wir empfangen .ג .

-

Beilage zur Oftfriefifchen Tageszeitung "
- vereinigt mit Leerer Anzeigeblatt " und , ,Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . Noch einmal die versuchten Einbrüche . Zu unserem

gestrigen Bericht sei noch folgendes ergänzend mitgeteilt : In
der Nacht zum Mittwoch versuchten Einbrecher , bei einem

Tabakgeschäft und einem Koffergeschäft Aus¬

hängefästen zu öffnen . Es fiel ihnen jedoch teine Beute in

die Hände , da sie wohl bei ihrem dunklen Werk gestört wor¬
den sind . . . In der Nacht zum Donnerstag versuchten Ein¬

brecher in den Laden einer Bäckerei einzudringen . Als sie

jedoch die Scheibe eines Fensters herausnehmen wollten ,

zerbrach diese . Durch das Mirren wurde ein Hausbewohner
wach , und als dieser das Fenster seines Zimmers öffnete , er¬

griffen die Täter die Flucht . In einer Gastwirtschaft

an der Bremerstraße gelang es in derselben Nacht dem ver¬

brecherischen Gesindel , eine Fensterscheibe herauszunehmen ,

das Fenster zu öffnen und ins Haus einzusteigen . Auch die¬

ser Einbruch , , lohnte " sich jedoch kaum für die Täter , denen

nur das in der Kasse befindliche Wechselgeld in Höhe von

etwa einer Mark in die Hände fiel .

Die Polizei in Leer hat die Untersuchung und die Nach
forschung nach den Tätern sofort aufgenommen. Ob es sich
bei den Einbrechern von Emden und Leer um diefelben Ber¬

sonen handelt , steht noch nicht einwandfrei fest, doch ist diese
Annahme feinesfalls von der Hand zu meisen , da sich die in
den verschiedenen Städten verübten Einbrüche stark ähneln .
Volksgenossen , die irgendwelche sachdienliche Angaben machen
tönnen , wollen sich an die Polizei wenden , damit die Täter

bald gefaßt und dahin gebracht werden , wohin sie gehören .

Jahraang 1937

Berkehrs -Neuerung in Leer
Parkverbots -Streifen in der Adolf - Hitler - und

Hindenburgstraße eingerichtet .

otz . Vor einiger Zeit fündigten wir bereits an , daß im

Interesse der Sicherheit des Durchgangsverkehrs in der Adolf
Hitler - und Hindenburgstraße die Anlegung von sogenannten
Parkverbots - Streifen erwogen worden war .

Gestern sind nun in den vorgenannten Straßen die zur
Kennzeichnung der Straßenstrecken dienenden Schilder , an

denen nicht geparkt werden darf , aufgestellt worden . Die

Schilder zeigen Anfang und Ende des Parkverbotsstreifens
an und tragen dazu bei , die Durchfahrt auf den beiden Haupt¬

verfehrsstraßen unserer Stadt so offen zu gestalten , daß die
bisher durch das Halten und Parfen von Kraftwagen und
Fuhrwerken hervorgerufenen Verkehrsstörungen in Zukunft
wirksam unterbunden werden .

otz . Die Neupflasterungsarbeiten in der Rathausstraße , die
vor einigen Tagen aufgenommen worden sind , machen , nach¬

dem der alte Kopfsteinbelag der Fahrbahn von der Ecke Brun¬
nenstraße bis etwa zum Wilhelminengang beseitigt worden
ist, rasche Fortschritte . Die neue Fahrbahn , die etwas höher
und flacher als die bisherige verlegt wird , ist in Kupfer¬
schlackensteinen ausgeführt . Der gleiche sehr haltbare Stras

ßenbelag hat vor Jahren auch auf der Straße zur Ledabrüde
Verwendung gefunden . Die aus der alten Pflasterung der
Fahrbahn anfallenden Kopfsteine werden auf Fuhrwerfen
nach der Bergmannstraße geschafft , wo sie auf dem
Bürgersteig vor der Seefahrtschule aufgestapelt werden bis
zur weiteren Verwendung .

Ein schwerer Verkehrsunfall und seine Folgen

otz. Am Freitag führte die Große Straffammer Aurich
in Leer die Verhandlung gegen eine Kraftwagenfahrerin aus

Leer zu Ende , die am Abend des 23. Dezember vergangenen

Jahres in der Heisfelderstraße vor dem lutherischer
Friedhof mit ihrem Kraftwagen einen Mann aus Leer , Er¬

nährer einer dreiföpfigen Familie , der sich neben seinem
Fahrrade auf der rechten Seite der Fahrbahn aufhielt , so von

rückwärts anfuhr , daß der Berunglückte schwere Verlegunger
erlitt , die feinen späteren Tod zur Folge hatten .

siger Tötung in Tateinheit mit Uebertretung der Reichsstra
ßenverkehrsordnung und auf Tragung der Soften des Ver .
fahrens lautete .

In der am 6. April d . Js . vor der Großen Straffammer

Aurich in Aurich durchgeführten Verhandlung hatte der

Staatsanwalt 9 Monate Gefängnis beantragt .

In der Begründung des Urteils wurde ausgeführt , daß bei
der Berücksichtigung aller zu Gunsten der Angeklagten [pre¬
chenden Umstände die Möglichkeit bestanden hätte , den töö¬
Lich verunglückten 2. links zu überholen . Bei der Strafzu
messung sei berücksichtigt, daß die bisher unbescholtene An¬
geklagte selbst seelisch schwer gelitten hat und tiefe Reue emp
findet .

Den Prüfungen an der Unfallstelle wohnte eine start inter¬
essierte Menschenmenge bei und zu der Verhandlung im Amts

gericht hatten sich froß der späten Nachtſtunden so wiele
Zuhörer, 3. T. Kraftfahrer , eingefunden, daß ein Teil bon
ihnen auf dem Flur stehen bleiben mußte .

Schöffengericht Emden .

Zur Klärung verschiedener bei dem Unfall mitspielender
örtlicher Verhältnisse und Begleitumstände, die für die Straf¬
zumeffung wichtig sein fonnten , war für gestern abend in
Leer an der Unfallstelle ein Termin angesetzt , in dem

in gründlicher und möglichst naturgetreuer Weise die Begleit¬

umstände des Unfallverlaufs noch einmal vorgeführt wurden

Im Anschluß an die bis etwa 23 Uhr dauernden Prüfungen

und Fahrvorführungen wurde im Sigungssaale des Aurts¬

gerichts Leer die Verhandlung weitergeführt , in der zunächst

ein Sachverständiger sein Urteil abgab und der Staatsan¬

walt seinen Antrag stellte, der wegen fahrlässiger Tötung in

Tateinheit mit Uebertretung der Reichs -Straßenverkehrsord¬
nung eine Gefängnisstrafe von 5 Monaten vorjah . Vom An¬

walt der Angelagten wurden nach dem Plaidoyer 2 Bemeis

Anträge eingebracht , und zwar auf Untersuchung der Auge¬

tlagten durch einen Augenarzt zur Feststellung ihres Seher¬
mögens und ihres Blickwinkels und ferner auf eine psycho etwas Sonntagswäiche und eine Hose verzehrt. Der halbe Scrant

testnische Untersuchung . Der zuletzt genannte Antrag wurde

vom Anwalt im Verlaufe der Sigung zurückgezogen, wäh

rend der andere Antrag vom Gericht abgelehnt wurde . Gegen

1 Uhr früh zog sich das Gericht zur Beratung zurück und ver¬

kündete eine Viertelstunde später das Urteil , das auf eine

Befängnisstrafe von 4 Monaten wegen fahrläs¬

Ostfriesische Kinder auf der Fahrt in den Gan Halle - Merseburg
( Bericht eines Fahrtbegleiters für die „ DT3 " )

otz . Nachdem am 4. d . Mts . die aus dem Kreis Leer ge¬

meldeten 232 Kinder , die zur Erholung im Wege der Kin
derlandverschickung den dazu gestellten Sonderzug in Leer ,
nach Gruppen , das heißt nach Ziel -Stationen eingeteilt , be =

stiegen hatten , setzte sich der Zug gegen 8. 17 Uhr in Bewe¬

gung .

-

Der Abschied von Eltern und Geschwistern war bald nach

der Abfahrt von unserer Kinderschar überwunden . 32 Beglei
ter , verteilt auf diese Anzahl Kinder , boten die Möglichkeit
durchschnittlich jedem Abteil einen Begleiter zu stellen . Für
die Abwendung aller möglichen Gefahren soweit man von

folchen überhaupt sprechen tann war somit in jeder Wens

gesorgt . Die Wagen waren z. B. auch besonders ausgewählt .

Die für den Transport gestellten Wagen boten nur nach der
Vorder - und Hinterplattform Ein - und Ausgang . Diese Tü
ren wurden abwechselnd je von einem Begleiter überwacht
womit eine erhöhte Sicherheit zum Schuße der anvertrauten

Kinder gewährleistet war . Durch Anstimmen lustiger Volks¬
und Marschlieber , die unsere Jugend ja in so reichem Maße
tennt , entstand schon nach dem Berlassen des Bahnhofs Leer

eine ausgezeichnete Stimmung unter unseren Kindern . Trop

ernsthafter Ermahnungen , nur in gewissen Abständen sich den
Lebens - und Genußmitteln zu widmen , um so ein Uebelmer .
den zu vermeiden , begann schon kurz vor Oldenburg , von
Neugierde gepe' nigt , was wohl Mutti alles an Gutem ein¬
gepackt hatte , das Untersuchen der Futterbeutel .

Begünstigt von herrlichem Wetter ging die Reise über D-
denburg , Bremen , Hannover , Braunschweig , Magdeburg wei¬
ter nach Dessau-Roßlau . Es ging durch Felder und Weiden ,
burch herrliche Blütenpracht . Dann ging es an Industrie¬
Werfen und anderen Anlagen vorüber, wodurch den Kindern
ein Einblid in eine andere Welt vermittelt wurde , Besonde

res Aufsehen erregten die himmelragenden Schlote der Far¬

ben - und Kautschub - Industrie .

Ein Funken aus der Pfeife sette den Kleiderschrank in Brand .
Ein Einwohner aus Völleneriehn war wegen fahrlässiger

Brandstiftung angeklagt An einem Sonntagmorgen hatte sich die
ganze Familie für den Kirchgang gerüstet . Sie war fertig und der
Angeklagte holte , nachdem er schon den Brösel " unter Dampf gefeßt
hatte , noch den Ueberzieher aus dem Kleiderschraut . Durch den
Schwung beim Anziehen desselben , muß unbemterft ein Funken inc
den daneben stehenden zweiten Kleiderschrank gefallen sein . Die
Familie ging arglos zur Kirche und war erstaunt , daß aufmersame
Nachbarn schon einen Brand bei ihnen gelöscht hatten , als sie wieder
nach Hause famen . Der Funke hatte allmählich Feuer gefangen , die¬
ses batte zunächst den Trausanzug , er war 1874 geboren und hatte
demnach sein volles Alter , dann den Konfirmandenanzug des Jungen ,
dem er inzwischen auch wesentlich zu klein geworden war , fotie

war auch aufgebrannt und eben erfaßte die Flamme durch ein Astloch
in der Küchendecke ein Oberbett , das auf dem Boden lag , da trafen
die hilfreichen Nachbarn ein und löschten die Flammen . Bei dem An¬
gefligten war bereits einmal ein Stubenbrand vorgekommen und mun
beantragte der Staatsanwalt wegen Fahrläffigkeit 150 RM . Geld¬
strafe . Der Angeklagte hob noch hervor , daß die Versicherung , die
lange Jahre breu und brav bestanden hatte , ausgerechnet drei Wochen
vor dem Brand abgelaufen war ! Das Gericht legte den Brand als
Folge eines unglücklichen Zufalls aus und sprach den Angeklagten auf
Kosten der Reichsfasse frei .

Ein Verkehrsunfall auf der Petkumerstraße .

Da , wo die Bahnhofstraße die Petkumer Landstraße kreuzt , kam es
am 27 September v . Js . zu einem Zusammenstoß zweier Personen¬
fraftwagen . Ein Emder Mietwagen tam von Borsium her und be
achtete nicht , daß von der Neuen Kirche her ein westfälischer Kraft¬
wagen seine Fahrbahn zu kreuzen drohte , und der Vorfahrtsrecht

hatte . Da der Emder Wagen weiter fuhr , bog der andere nach rechts

ein , um den Unfall möglichst gelinde zu gestalten . Er drückte dem

Emder Wagen den hinteren Kotflügel ein und der Emder Wagen

schor so gegen einen Baum , daß der Wagen vorne erheblich beschädigt
wurde . Der Fahrer des Unglückswagens hatte sich nun wegen fahr¬

lässiger Körperverlegung zu verantworten , da bei dem Anprall gegen

den Baum einer der Fahrgäste mit dem Kopf durch die Schußscheibe

geflogen war und erhebliche Verlegungen erlitten hatte . Der Ange
klagte wurde mit 100 RW . Geldstrafe , erfaßweise 20 Tagen Gefängnis

bestraft , wozu noch die Kosten des Verfahrens kommen .

Eine schwere Tracht Prügel bezogen .

Dre ; Emder , z. T . nicht unerheblich vorbestrafte Jungs , hatten ant
27 . Februar de . Js . Reibereien mit anderen Seeleuten bekommen ,

beim Tanz waren . Dasderen Ursachen kleine Eifersüchteleien "

Kampffeld verschob sich von einem Lokal zum andern und zwischen
"

Angekommen in Tessau -Roßlau , wurden die einzelnen

Gruppen für die verschiedenen Zielstationen auseinander

gezegen und so löste sich der Transport auf . Zu Deligsch

wurden von einem HJ -Musikzug , bestehend aus 30 HJ - Jun¬

gen , 77 unserer Kinder mit zadiger Marschmufit empfangen

Der dortige Kreisamtsleiter teilte mit Hilfe eines Geschäfts¬

führers die einzelnen Kindergruppen auf . In Delitzsch selbst
verblieben 31 Kinder , die sofort von den Pflegeeltern mit

Kraftwagen und Gespannen der Erholungsstätte zugeführ
wurden . Unter vorbildlichem Einsatz der HJ , des BDM und

des Jungvolts ging alles in bester Ordnung vor sich . Di

übrigen 36 Kinder mußten sich in zwei Gliedern aufstellen hoge age one dom zum lappen", wobei die brei

Rechts und links marschierte die H auf und nahm das Ge¬

päck der Kinder an sich. Dann setzte sich der Zug unter be =

tannten Machytlängen der erwähnten HJ -Kapelle durch die

Stadt , Ziel Bahnhof Delitzsch -Soldau , in Marsch . Eine län¬

gere Wartezeit gestattete dem Kreisamtsleiter eine Ansprache

an die Kinder mit liebevollen Worten und Humor brachte

er in vorgerückter Abendstunde die Kinder zu frohem Lachen .

Einer unserer Leerer Jungen , der eine Handharmonika bei

fich hatte , wurde zum eifrigen Förderer lustiger Unterhaltung

unter den Kleinen .

Freudig bewegt und glücklich über die diszipliniert durch

geführte Ehrung , die uns zuteil wurde , bestiegen wir den Zug ,

welcher uns nach und nach den entlegensten Stationen zu

führte . Ueberall das gleiche Bild ! Die Tanten und Untel

waren zur Stelle und nahmen mit sichtbarer Freude die thnen

anvertrauten Kinder Ostfrieslands auf. Die echte Voltsge¬
meinschaft tam unseren Kindern im Gan Halle-Merseburg
sogleich bei der Ankunft zur Erkenntnis ,

eine „ gehörige bezogen . Von den ausländischen Seeleuten , die
mir selten nach Emden kommen . lagen polizeiliche Brotokolle vor , die
aber für eine Verurteilung der Angeklagten nicht maßgebend fein
fonnten , weshalb zwei von ihnen freigesprochen wurden und gegen
den Dritten das Verfahren eingestellt wurde , weil nur einfache Kör¬
perverlegung erwiesen war und fein Strafantrag von den verletzten
fremden Seeleuten gestellt worden war .

Freigesprochen .

Ein Geschäftsinhaber aus Leer , der sich mit seinen Berufskollegen
mehr als ein Jahrzehnt in der besten Weise vertragen und verstanden
hatte , wurde angeflagt , diesen in der Nacht vom 14. zum 15. Dezem
ber 1936 die Schaufensterscheiben mit einem Brillantring erheblich
serfrakt zu haben . Der Angeklagte gab zwar au , in der fraglichen
Nacht um die Zeit vor den Fenstern gestanden zu haben , will aber die
Beschädigung nicht ausgeführt haben . In zwei Fällen wollen jedoch
zwei Einwohner die Bewegungen des Mannes vor den Fenstern ge¬
sehen haben . Der Sachverständige stellte jedoch fest , daß der Ange¬
flagte feinen spißen Diamonten , sondern einen flachen Brillanten
im Ring trägt , mit dem die Risse nicht angebracht sein können . Der
Staatsanwalt beantragte einen Monat Gefängnis . Das Gericht

tratte dem Mann eine so gemeine Tet nicht zu und nahm auch nicht

an , daß er fich zu dem Zived extra einen Diamanten vom Glaser

befongt hätte und brach ihn frei .
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Tivoli - Lichtspiele .

"

otz . Wenn ein blinder Passagier Müller (deutsch mit „, "
und zwei Strichelchen ) und ein Präsident eines millionen

schweren Unternehmens , der sich für die Ueberfahrt nach
Amerika , um nicht erkannt zu werden den Decknamen Miller

(englisch mit „ i" und einem Bünttchen ) zulegt , fich an Bord
des Schnelldampfers Bremen " , dazu noch mehrere reizende
Töchter , Sekretärinnen , eine Vertreterin des Sicherheitsdien¬

ftes an Bord , mehrere Gentlemen - Gauner (wenn man diese
Berbindung wählen darf ) und zahlreiche andere Leute zusam¬
menfinden und dabei Herbert Selpin als Spielleiter die
Hand im Spiel hat , dann muß es einen guten Film geben .
3. u diesem munteren Spiel an Bord " haben sich dann auch

Victor de Kowa , Alfred Abel (föstlich , wie sie in der Bar
auf Du " und Heini " trinken ) , Sufi Lanner , Carsta
2öd , Erika Bert , Jacob Liedtken , Hubert von
Meherind , Paul Heidemann und andere un das
Filmvert verdiente Kräfte ein Stelldichein gegeben und -

aus lustigen und heiflen Situationen wird ein Stüc

das uns viel Freude bereitet . Herr Müller und Herr Miller

werden natürlich verwechselt , das Gaunerduo , das den Präst¬

benten mit Hilfe einer wertvollen Briefmarkensammlung , die
thm nicht gehörte , neppen wollte , wird festgenommen und

das happy end darf nicht fehlen der blinde Passagier ,

der dank der Hilfe des Herrn Miller , bzw . des Präsidenten

Corner , dem er ohne es zu ahnen geholfen hat , kommt nicht
nur mit dem blauen Auge davon , sondern erreicht sogar zum
Schluß rechtzeitig noch seine schon an Land gegangene Sust
wieder . Wie das alles sich abspielt , tann man nicht , ohne

langatmig zu werden , erzählen . das muß man sich , wenn

man gern etwas lustiges erleben will , selbst ansehen . Es

Lohnt sich .
7 Im Beiprogramm wird in einem gelungenen Kurzfilm ge¬

zeigt , wie man es nicht machen soll , wenn man sich ein ge¬
brauchtes Wurbo gekauft hat . Man soll z . B . nicht selbst die

, ,olle Klamotte " überholen , sondern das einem Fachmann
überlassen , dann fpart man Aerger , Zeit und Geld . Erzie¬
hung auf solch lustige Weise , wie es in diesem Film geschieht ,
faffen wir uns alle wohl gern gefallen . Ein anderer Beifilm
führt uns ein in die Arbeit des Alt materialsam¬

melns und schildert eindrucksvoll die Bedeutung , die das
Altmaterial , das wir achtlos beiseite werfen , für unsere Wirt¬

schaft hente hat . Wir gewinnen einen Einblick in Sortierung ,
Versand , Verschrottung , Nenverarbeitung von Blech und Alt¬
eisen , verfolgen sozusagen den Weg vom Mülleimer bis zur
neuen Ware , ein Kreislauf . von dem viele von uns bisher
gewiß nicht viel wußten . In der Wochenschau wird in¬der Wochenschau wird in¬
teressantes Geschehen aus aller Welt geschildert . Wirklich
ein fehenswertes Programm .

Heinrich Herlyn .

otz . Loga . Ruhig zielen - - langsam feu¬
ern !" In einem verständlichen Wutanfall darüber , daß zwei
große Hunde ihm ein Sämereienbeet völlig durcheinander¬
mühlten , warf ant Freitag ein hiesiger Anwohner mit einem
Stein nach den Tieren , um sie zu verscheuchen . Er hatte hier
bei das Pech , daß ihm der Stein wegrutschte und er streifte
mit dem Stein feinen eigenen Jungen . Wenn die erlittene
Verlegung auch nicht gefährlicher Natur war , so klagte der
Junge doch über heftige Schmerzen . Leider konnten die Be¬
über der Hunde nicht festgestellt werden , da die Tiere sich ohne
Begleitung befanden, An verschiedenen Stellen unserer
Drtschaft sind die Gemüseäder och recht feucht , so daß
mit der Bestellung noch gewartet werden muß . Der Regen¬
fall in den letzten Tagen hat den Feuchtigkeitsgrad noch er¬
heblich erhöht . Besonders zum Bohnenpflanzen ist das Wetter
noch nicht geeignet . Gine hiesige Anwohnerin mußte feſtſtel¬
len , daß schon frühzeitig gepflanzte weichschalige Bohnen in
der Erde verfault waren . Einige Tage Trodenwetter mit
einem frischen Wind werden schon noch kommen . Es hat noch
immer gut gegangen mit dem Wetter und der Ernte . Mai ,
fühl und naß , füllt dem Bauer Scheune und Faß " heißt es
nach einem alten Wahrwort . Eine für den Betroffenen
wenig erfreuliche abgeschichte spielte sich hier gestern

Entstehung , Umgestaltung und Schuh der offfefefifchen Infellette
Die Arbeitsgemeinschaft nordwestdeutscher Geologen plant eine Tagung auf Juist

In der ersten Woche nach Pfingsten , von Dienstag , dem
18. , bis Freitag , dem 21. Mai , werden die nordwestdeutschen
Geologen ihre diesjährige Zusammenkunft auf der Insel
Juist abhalten . Die Tagung , die im vergangenen Jahre in

Oldenburg stattfand , verdient nicht nur wegen der gewählten
Dertlichkeit , sondern auch in Hinblick auf das gestellte Thema
das ganz besondere Interesse Ostfrieslands . Es soll dort die
Entstehung , Umgestaltung und der Schutz der ostfriesischen
Infeltette behandelt werden . Man hat dabei gerade die In¬
set Juist zum Ort der Zusammenkunft bestimmt , weil sie in
bezug auf die Dünengestaltung wohl die interessanteste der
ostfriesischen Inseltette ist . Ferner läßt sich von hier ein Be¬
such des in neuester Zeit entstandenen Memmerts durchführen ,
der ein besonders lehrreiches Beispiel für die Inselentstehung
ist . Die Tagung wird weitgehenden Aufschluß über alle fhwe¬
benden Fragen des ganzen Gebietes von Borfum bis Want
gerooge geben . Erfreulicherweise wird ein wesentlicher Teil
des Stoffes von namhaften Fachleuten schon vorher schrift¬
lich behandelt , so daß jeder Teilnehmer auch etwas schwarz
auf weiß nach Haufe tragen fann . Der Naturwissenschaftliche
Verein zu Bremen wird für die Zusammenkunft ein Jnjel
heft " herausgeben , das allen Teilnehmern zu Beginn der Zu¬
ſammenkunft ausgehändigt werden wird . Es enthält nicht
weniger als 16 Original -Abhandlungen berufener Fachleute
wie D. Wildbang , Otto Leage , Dr . Schütte , W. Krüger , K.
Lüders , Th . Janßen , E. Mückenhausen u . a . bekannte Namen .
Als für den Uferschutz besonders interessantes Thema behan
delt Th . Janßen Die neuere Entwidlung des Seegebietes
vor Borkum " . Wildvang behandelt : „ Einbruch der Nordsee
in das Mündungsgebiet der Ems " , Dr . Schütte und W. Krü

nach guten Milchschafen und Lämmern lettere gibt es nicht
mehr so viel , als vor einigen Wochen . Es werden noch immer
gute Preise angelegt und große Transporte gehen nach ter¬
schiedenen Gegenden unseres Vaterlandes , ein Beweis für

den guten Ruf unserer hochstehenden heimischen Schafzucht .
- Auf den Landstraßen fanm man täglich hochbeladene Wa¬
gen mit Faschinen ( Schanzen ) antreffen ; diese wurden in den
Wintermonaten geschlagen , wodurch viele Volksgenossen eine
lohnende Beschäftigung fanden . Die Faschinen sinden bei
den Deich und Buhnenbauten Verwendung . Auf den
Mooren ist man stellenweise schon stark mit dem Torfgrasen
beschäftigt , dieses ist auch wohl darauf zurückzuführen , daß
viele Fehntjer bei den Fishereien beschäftigt sind und das
Torfgraben vor Beginn der Fangperiode beendet werden
foll . Durch die anhaltenden Regenfälle ist das Torigraben
in diesem Frühjahr zu einer mühseligen Arbeit geworden , da
der hohe Wasserstand den Torfgräbern viel zu schaffen macht .
Besonders das Wegschaffen des frisch gestochenen Torfes ist
wegen des aufgeweichten Bodens oft mit Schwierigkeiten ver¬
bunden . Große Mengen vorjährigen Torfes Lagern no h
auf den Mooren ; der Torf konnte im Herbst wegen der

schlechten Wegeverhältnisse nicht abgefahren werden . Einen
troftlosen Anblick bieten sehr viele Ländereien , die durch die
in diesem Frühjahr start auftretende Amelplage start gelitten
haben . Stellenweise sind viele Wecker , die frühzeitig mit
Hafer besät morden sind , vollständig tahlgefressen , so daß die
Besizer gezwungen find, ' He später mit Hadfrüchten zu be¬
pflanzen . Bei Auftreten der Amel ist eine BekämpfungBei Auftreten der Amel ist eine Bekämpfung
mit Zuckerschwibelschront und Uraniagrün zu empfehlen .

-

otz . Stiefellamperfehn . Film abend . Am Dienstag fand
hier wieder nach längerer Zeit eine Vorführung der Gau¬

ger „ Die Harlebucht und ihr Einfluß auf die Küste " . Da
neben werden auch die Bodentypen der Marsch , der mensch
liche Einfluß auf die Entwicklung der Inseln , Fauna und
Flora und verwandte Fragen eingehend behandelt .

1

Durch dieses Inselheft " fonnte die Zahl der Vorträge auf
der Zusammenkunft selbst wesentlich beschränkt werden . Es
find bisher vorgesehen : Hafenbaudirektor i . R . Dr . H. c .

Krüger Wilhelmshaven , a) die Harlebucht , b) die Riff
wanderung bei Wangerooge , ferner Reg .-Baurat Bad
haus Norderney Die Entwicklung der ostfriesischen Insel
fette im allgemeinen und der Insel Juist im besonderen " .
Es sind inzwischen bei der Leitung auch noch Meldungen zu

menfunft bereichern dürften . Auf einer Wagenfahrt soll die
weiteren interessanten Vorträgen abgegeben , die die Zusam

Insei eingehend besichtigt und mit einem Fahrzeug der preu¬
gischen Wasserbauverwaltung , die die Teilnehmer auch von
Norddeich abholt , soll die Insel Memmert besucht werden .
Die Kosten für Fahrten und Aufenthalt sind sehr niedrig ge
halten . Jeder am Boden unserer nordwestdeutschen Heimat
Interessierte ist zur Teilnahme eingeladen . In den Vor¬
jahren brachten diese Arbeitszusammenfünfte der nordwest¬
deutschen Geologen die Wissenschaftler von Hamburg , Bre
men , Hannover , Göttingen , Münster und anderen Städten
mit den heimischen Geologen und vor allem auch den Wasser¬
baufachleuten und den sonstigen amtlichen Dienststellen zu
sammen , die durch Landesplanungsarbeiten oder ähnliches
mit dem Boden der Heimat besonders zu tun haben . In Ol¬
denburg nahmen im vorigen Jahre 63 Gelehrte an der Zu
sammenkunft teil , Meldungen , soweit noch nicht erfolgt , sind
umgehend zu richten an Reg .-Baurat Dr. Lüders , Wilhelms
haven , Deichstraße 7

In Beschotenweg feierte die Einwohnerin , Winde Geeste
Junker , geb . Hinders , am 6. Mai ihren 93 . Geburtstag , zv
dem der Hochbetagten von vielen Seiten herzliche Glüc
wünsche und Chrungen dargebracht wurden .

otz . Solthusen , Umsiedlung von Bandarbeia
tern . Im Zuge der vom Arbeitsamt durchgeführten Um
siedlung von Landarbeitern fanden drei Familien unserer Ge¬
meinde einen neuen Arbeitsplatz Nachdem vor einiger Bett
der Landarbeiter Friedrich Lüdemann aus Tichelwarf eine
Heuerlingsstelle bei Osnabrück übernahm , sind in dieser Woche
die Landarbeiter Gerd Lüdemann aus Holthujerheide
und Marten Auen aus Holthusen mit ihren Familien
nach Bisdorf bei Helmstedt ungestedelt , wo sie auf der Gräf
lich Schulenburgschen Gutsverwaltung als Henerlinge ange
fezt worden sind .

obz . Jemgum . Abschlußfeier . Diefer Tage ist wies
der einmal einer der Lehrgänge der Reichsmütterschulung hier
zuende gegangen . Die Teilnehmerinnen vereinigten sich noch
einmal zu einer wohlgelungenen Abschiedsfeier , zu der auch
Gäste geladen waren , und dann ging man auseinander , um
im täglichen Leben das Neuhinzugelernte zu verwerten . Für
den später stattfindenden Lehrgang liegen jetzt schon wieder
Anfragen vor .

otz . Jemgum . Zusammenstoß . Gestern vormittag
stießen auf der Landstraße ein Treffer und ein Kraftrad zu
ohne Verlegungen davon , während das Kraftrad schwer bes
sammen . Wie durch ein Wunder tam der Motorradfahrer

schädigt wurde .

filmſtelle ſtatt. Welch großer Beliebtheit sich dieſe Filme Pagenbürg und Umgebung
abende erfreuen , bewies wiederum die große Besucherzahl .
Der Hauptfilm " Soldaten - Kameraden " , fand großen An¬
flang , ebenso das Beiprogramm . Am Nachmittag fand eine
Borführung für die Schuljugend statt , auch diese war stark
besucht .

ab. Gin Bater hatte seinen Sohn beauftragt, ein aufeine Weftehauderfehn und Umgebung
Schiebfarre gestelltes Faß mit einer wenig angenehm riechen¬
Den Flüssigkeit zu stützen . Der Junge kam ins Stolpern , fiel
und rig dabei das Faß mit um , wodurch er zur nicht geringen

Freude " feiner Mutter , von oben bis unten o besprizt
wurde , datt man hum bold neit mit de Tange anfaten fünn . "
- Zur Verbesserung der hiesigen Fugwege an der Haupt¬
verkehrsstraße wurde Sand aufgefahren ; später sollen die
Wege noch mit Schlacken aufgefüllt werden .

etz . Neermoor . Hohes Alter . Am kommenden Sonntag
wird die Witve Grietje Nit de , geb . Dreyer , 85 Jahre
alt Oma Nücke , die an der Dsterstraße 27 wohnt , ist noch
sehr rüstig . Sie erfreut sich allgmeiner Beliebtheit in der
Gemeinde .

otz . Neermoor . Die Viehverladungen sind nach
wie vor hier lebhaft . Während der Versand von fetten
Schweinen nachläßt . hat der Versand von Kälbern und Läm =
mern zugenommen . Aber auch Zuchtvieh und Nuzvich (Groß¬
vich ) war in letzter Zeit bei den verladenen Tieren vertreten .
Letteres hat seinen Grund darin , daß die Biehverwertungs¬

Morgen beginnt der Maimarkt
otz . Am Freitag fand auf dem Marktplatz hinter dem Rathaus

am Untenende die Plagverteilung an die Marktbezieher des großer
Maimarktes statt . Nach den Anmeldungen wird in diesem Jahre
der Maimarkt die bisher stärkste Beschid ung seitens der
Marktbezieher erfahren , und zwar werden diesmal etwa 65 Ge

otz . Langholt . Von der Tonindustrie . In dem schäfte erscheinen. Unter den Fahrgeschäften sind, wie wir bereits
vor einigen Tagen erwähnten , eine Avus - Bahn , eine OlymBetriebe der hiesigen Tonindustrie sind im Verlaufe des pia - Bahn mit modernen Schnellwagen , eine krinoline ,Frühjahrs zahlreiche Verbesserungen vorgenommen worden sowie Flieger , Kinder - und Bodenfarussiells herund zwar wurden am Ringofen und in den einzelnen Kame
vorzuheben . Zahlreiche Sch a ubuden und die bekannten ostmern Ausbesserungsarbeiten durchgeführt . Der Steinpreß friesischen und einheimischen Kuchen - und Zuderwarenroum wurde erhöht und auszementiert . Zum 1. Mai konnte
Buden werden vertreten sein auf dem Maimarkt , der am Sonnauch der neue Gemeinschaftsraum fertiggestellt wer¬ tag beginnt und am Montag seinen Höhepunkt findet mit densden , für den vom Betriebsführer ein Rundfunkapparat ge- gleichzeitig stattfindenden Groß - Vieh - und Pferde Martt .stiftet worden ist , während die Ortswaltung der Deutschen

Zum Großvieh und Pferdemarkt rechnet man auch in diesemArbeitsfront ein Bild des Führers zur Ausschmckung des
Raumes zur Verfügung stellte. Einen Beweis des Opferfinns Jahre wieder mit einem großen Auftrieb und zahlreichenBesuchern ,

die aus der nahen und weiten Umgebung Papenburgs an den beiund der Kameradschaft legten Gefolgschaft und Betriebsfüh
den Tagen des Krammarktes nicht fehlen werden .rung dadurch ab , daß sie der Witme eines fürzlich verstorbe

nen Arbeitsfanteraden einen ansehnlichen Betrag überwiesen .
Wie verlautet , wird in den nächsten Tagen vom Amt für
„Schönheit der Arbeit “ in der DAF eine Betriebsbesichtigung
Surchgeführt .

genossenschaft von Noermoor und Umgebung ihren Betrieb Olüb dam Raiderland
bergrößert hat .

ota . Stiefellamperfehm . Aus dem Moormerland .

Der am Tage vor Himmelfahrt eingetretene Witterungsum¬
fchlag brachte hier heftige Regenfälle . Die Arbeiten des Land
mannes erleiden hierdurch wieder eine Verzögerung . Da stel¬
lenweise das Land noch garnicht trocken wor , müssen erft feßt
noch sehr viele Kartoffeln gepflanzt werden ; es gibt noch ver¬
schiedentlich Ackerland , das noch so naß ist, daß ein Befahren
mit dem Düngerwagen garnicht möglich ist . Für die faum
auf die Weide getriebenen Kühe ist die naßkalte Witterung
auch nicht von Vorteil und der Milchertrag steigert sich be¬
stimmt nicht viel . Durch die Reichsbeihilfe für Grünland¬
umbruch wurde sehr viel schlechtes Weideland in Ackerland
amgewandelt , auch die . Verkoppelung der Wiesen nimmt im¬
mer größeren Umfang an . Das bewies bei den hezten Holz¬

berkäufen die starke Nachfrage nach Einfriedigungsfählen .
Abgeliefert werden jeßt , mit Beginn der Weidezeit , die im

Frühjahr verkauften Weidetiere ; täglich gelangen große
Transporte mit der Bahn und auf Lastautos zum Versand .
Nach guten Weidetühen besteht noch immer rege Nachfrage
und es werden gute annehmbare Preise bezahlt . Die Preise
für Ferfel sind augenblicklich nicht mehr so hoch , als im Früh
jahr . Für gute 4 Wochen alte Fertel werden Preise ron
8 - 10 RM . genannt . Starke Nachfrage besteht noch immer- -

Weener , den 8 . Mai 1937 .

Ans Stadt und Land

otz . Mit dem Fortschreiten der Jahreszeit - - in den Lehren
Tagen war es mit Ausnahme der Regentage schon sehr warm
- - wird überall wieder an die Eröffnung der Badeanstalten
gedacht . Kürzlich trat der Ausschuß zum Betrieb der Ems¬
badeanstalt Weener zu einer Generalversammlung zu¬
sammen, in der Rechenschaft liber das verflossene Geschäfts :
jahr erstattet wurde . Der Ausschuß hat sich finanziell sehr .
gut entwickelt und konnte im Laufe der Zeit zahlreiche Ver¬
befferungen an den Einrichtungen der Badeanstalt vorneh¬

men , die sich eines sehr guten und ständig steigenden Besuches

erfreute und noch im Laufe des Monats Mai für die Bade
faison eröffnet werden soll .

Als neue Beweisstücke für das frühere Borhandensein von

Wohnsiedlungen , die weit über 1000 Jahre alt sind , wurden

bei Ausschachtungsarbeiten in Soltborg die Scherben von
Tongefäßen zutage gefördert . Es wird angenommen ,
daß die Hunde aus der Beit um 900 vor der Zeitenwende
stammen . Das Heimatmuseum Weener wird durch die Funde
um einige wertvolle Stücke bereichert .

Die Marktbezieher , Gaststätten und Geschäftsleute haben für die
beiden Maimarkttage , von denen der Sonntag für den Verkauf in
den Geschäften freigegeben ist, alle Vorbereitungen getroffen, um
den Maimarktbesuchern den Aufenthalt so angenehm und unter
haltend wie möglich und den Einkauf leicht zu machen . Det güne
stigem Wetter wird dem Papenburger Maimarkt , der sich gerade in
den letzten Jahren einer steigenden Beliebtheit erfreut , wie in den
Borjahren ein voller Erfolg beschieden sein .

Unter dem hoheitsadlers
Ortsgruppe Leer, Ausbildung und Schulung.

Sämtliche politischen Better der Ortsgruppe Leer treten om
Sonntag , dem 9. 5. 1937 , 8 % Uhr , in Leer vor dem Schützen¬
garten " zum Ausbildungs - und Schulungsdienst an .
JM . Leer . Schar 1/2/381
Margret Heinmann ) twist am Mittwoch , dem 12. Mai , unt 3 Uhr ,
Bei der Osterftegschale an .

HI . , Marinegefolgschaft M 1/391 .
Heute , Sonnabend , tritt die erste Bootsbefabung um 20 . 00 Uhe

beim Bootssteg in der Georgstraße zum Bootsdienst an . In Zivils

Kleidung erscheinen . Turnzeug , wie befannt , mitbringen ,

BDM . Leer 2/381 .

Alle Mädel , die am Montag , dem 10. Mai 1937 , Seimabend
haben , nehmen jeder eine Nähnadel , Fingerhatt , Schere und eine

Häkelnadel mit . Schaft S . Erftamp und H. Mansholt treten
Heute , dem 8. 5 , 1937 , 15 Uhr , in der Bauernschule Haneburg an
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Das 200jährige Warsingsfehn baut sich aus

Ein Fehndorf wird schöner
otz . Erst Burze Zeit ist es her , daß eines der im Kreis Leer | bracht und als Bauplaß hergerichtet wurde , auf dem vier

liegenden Fehndörfer , die große Gemeinde Warsingsfehn
Die rund dreitausend Einwohner zählt - auf ein zweihun¬
bertjähriges Bestehen zurückblicken konnte . Damals richteten
fich die Blicke aller auf das Dorf , aus dessen Geschichte man

Das aus Klinkersteinen in Form eines schlicht -schönen
Friedhofseinganges erbaute Krieger - Ehrenmal der Fehn¬

gemeinde , zu dessen Seiten neue gärtnerische Anlagen
entstehen .

erfuhr , daß dort , wo einst eine Einöde lag , Menschenfleiß ein

Gemeinwesen hatte entstehen lassen, über dem groß geschrie¬
ben wurde das Wort : Arbeit . Zwei Jahrhunderte zäher,
unermüdlicher Arbeit hatten Früchte gezeitigt , die allen Be¬

fuchern des Dorfes offenbar wurden : Saubere Straßen und

Wege , wohnliche , schmucke Häuser , gepflegte Gärten , tadel¬

Jos bearbeitete Felder , gesundes Volk .

Diese Fehngemeinde aber ruht nicht auf ihren Lorbeeren
aus ; die Arbeit der Väter wird von den jezt Lebenden fort¬

gefeht . Der Spaten und die Maurertelle ruhen nicht in War¬

fingssehn , der Pflug erobert immer noch Unland für neue

Weder. Gemeinschaft 3 arbeit ist ein hervorstechendes
Merkmal des Schaffens der Fehntfer . Früher baute man ge¬

meinsam die Wege in das Neuland, grub gemeinsam die Ka¬
näle für die Torfschiffe und auch heute hat dieser Sinn , der

für Allgemeinheit alle schaffen läßt , eine Neubelebung er¬

fahren .

So ist es beispielhaft , daß ein Stück als Schuttabladeplatz
benutzten Landes eines Tages entrümpelt , in Ordnung ge¬

schmucke ohnhäuser für kinderreiche Familien gebaut wur¬

den . Sauber und ordentlich sieht es jetzt auf dem ehemaligen
Schuttplag aus und gesunde Menschen haben eine neue Hei
mat dort gefunden . Viel gekostet hat die Schaffung dieser

tleinen Siedlung nicht , denn alle haben mit Hand angelegt ,
die es irgendwie konnten .

Die Enden der Wieken (Seitenkanäle ) , genauer gesagt der

Süderwiesen , waren in der Systemzeit verschlammt . In das

Wasser hatte man allerlei Gerümpel geworfen , alte Töpfe ,

Reisig , Erde , zerbrochene Gegenstände . Hier und dort standen

unbenutte Wagen herum ; man schob an den Wiekenenden

auch wohl schlammbespritzte Wagen ins Wasser und schrubbte

sie dort ab . Kurzum , es sah dort , wo die Kanäle sich aus

gerechnet an der Hauptverkehrsstraße fich tot laufen , nicht
immer gerade fauber und schön aus . Da packte man , aufge¬

rüttelt vom Bürgermeister , eines Tages zu . Anwohner grif¬
fen zu Schaufel und Spaten , fuhren auf der Schiebkarre Erde

heran , warfen die Wiekenenden zu , räumten das Gerümpel
fort und schufen dort , wo Schuttabladepläge waren , die das

ganze Ortsbild verschandelten , saubere , sch muce Anla
gen . Natürlich sind diese erst fürzlich hergerichteten gärt
nerischen Anlagen noch nicht so, daß sie jetzt schon mit Grün
und bunten Blumen das Auge erfreuen tönnen , doch wird
immerhin im Sommer es schon anders an den Wieken aus

sehen . In die Mitte der Beete feht man jedesmal einen hohen
Maft und aus Findlingssteinen werden noch Bänke errichtet .

Wie man an Wielen und Straßen so das Ortsbild ver¬

Schönerte , ohne große geldliche Ausgaben aufzuwenden , nur

durch vorbildliche Gemeinschaftsarbeit , so wird auch anderer¬

orts im Dorf Neues geschaffen . Die Anlagen beim

Kriegerdenkmal werden z . B . auch umgestaltet und

verschönert , so daß das Ehrenmal der Gemeinde in würdig
hergerichteter Umgebung stehen wird.

Doch nicht nur für die Schönheit des Ortsbildes sorgt man ,

sondern es wird auch den Anforderungen der Wirtschaft und

des Verkehrs in jeder Hinsicht Rechnung getragen .

Einen der Wiefentanäle , der für die Schiffahrt nicht mehr

von besonderer Bedeutung war , hat man teilweise , um einen

wichtigen Weg verbreitern zu können , zugeschüttet . Anlieger

haben , wo es mottat , auch einen Grundstücksstreifen dazu her¬oes

gegeben und so ist ein neuer Weg, der schon ausgebaut ist als
Sandkasten , entstanden , der in gerader Linie quer durch einen

großen Teil des Dorfes führt. Ueber den Kanal wird dem¬
nächst in der Nähe der Eckhoffschen Gastwirtschaft eine neue

Brücke , die schon in Arbeit ist , geschlagen und dann ist eine

direkte neue Verbindung nach Bockzeteler
fehn geschaffen . Auch die Schaffung dieser neuen Verkehrs¬

straße wäre nicht so leicht möglich gewesen , wenn nicht storfer ,
lebendiger Gemeinschaftssinn die Vorarbeiten gefördert hätte .

Die Häuser der finderreichen Fehntjerfamilien auf

dem früheren Stück Unland , auf dem Schutt - und Dün

gerhaufen lagerten . Das Grundstück wurde entrümpelt

und als Bauplatz für einen guten Zweck nutzbar gemacht .

„ Een heel Koppel Kinner " hat eine neue Heimat gesun

den .

Hoffentlich ist es in naher Zeit möglich , den Sandkasten nun

auch auszupflastern . Die neue Brüde wird übrigens die

Form der bekannten Fehnbrücken haben und so sich vorzüglich

in das Landschaftsbild einfügen .

Nur einige Beispiele aus der Fülle der Arbeit , die im alten

Fehndorf Warsingsfehn geleistet wird , sind hier herausgegrif
fen worden , weil sie zufällig bei einem Besuch im Dorf am

ersten ins Auge fallen Gs wird im geschilderten Sinne flei
Big und zielbewußt weiter gearbeitet . Ueber 35 Häuser find

im Vorjahre gebaut worden , zahlreiche Neubaugefuche liegen
jetzt für das Jahr 1937 schon wieder vor . Bei dieser Geles
genheit darf wohl darauf hingewiesen werden , daß in der gros

Eine neue Straße im Werden . Die neue Verbindung

nach Boefzetelerfehn führt geradeaus . Im Vordergrund

die Beton -Köpfe der neuen Stanalbrücke .

Ben Gemeinde aber immer noch kein Sa a I vorhanden ist,
der bei Veranstaltungen eine große Gästeschar aufnehmen

fann . Filmabende müssen z . B. in den Schulen stattfinden .

Wege - und Straßenbauten sind auch in großem Umfange ge¬
plant . Doch wird alles schön der Reihe nach erledigt , denn
es muß vernünftig und ordentlich gewirtschaftet werden , wie

in jeder Gemeinde im Dritten Reich .

Heinrich Herlyn ,

Bild rechts : So sah es vor der „ Entrümpelung " der Wiekenenden aus . - Bild lints : Fleißige Hände packten zu . Gärtnerische Anlagen entstanden und ent
stehen auch weiterhin . Das Dorf wird schöner . 5 , OT 3 ." -Bilder : Aufn . Herlyn ,



Rünktlick über Oftfriesland
Aurich

Remonteantauf in Aurich
01 Norden

Am Freitag fand in Aurich der erste diesjährige

Remonteanfauf statt . Ausgesetzt waren hierfür vom Ost¬

friesischen Stutbuch 129 dreijährige Pferde , von denen 118

zur Stelle waren . Die Remontefommision unter Füh

rung von Oberstleutnant von Jeno wählte aus diesen in

erster Besichtigung die für sie in Frage to enden Pferde

aus , von denen dann nach nochmaliger in Augenschein
nahme und tierärzlicher Untersuchung fast sämtliche aus

gesuchten Tiere angetauft wurden . Der Ankauf begann

um 9 Uhr auf dem Pferdemarkt und war gegen 14 Uhr

beendet . Die Kommission fonnte eine gute Kollektion ty

pischer , forretter und gängiger Ostfriesen als Remonten

erwerben . Die vorgeführten Pferde bestanden zu Drei

pierteln aus Wallachen . Diese alljährlichen Anfäufe

feitens der Heeresverwaltung bringen den ostfriesischen
Büchtern vermehrten Absatz und eine bescheidene Rente

für die mühevolle Aufzucht .

Der zweite diesjährige Ankauf von Remonten , für

welchen auch vier - und fünfjährige Pferde benötigt

werden , findet bekanntlich am 5. Juni ebenfalls in Aurich

tatt .

viz . Sheringsfehn . Die hiesige Pfarrstelle

der Kirchengemeinde Therings -Boekzetelerfehn ist noch

immer unbesetzt . Der für den erkrankten und von hier

verzogenen Pastor Fischer furze Zeit amtierende Pfarrer

ist bereits wieder in einer anderen Gemeinde angestellt

worden . Die Gottesdienste werden durch Lehrer Diers

mann abgehalten . Im Interesse der Kirchenbesucher
unserer beiden großen Gemeinden ist eine baldige Neu¬

besetzung sehr wünschenswert .

Emden
Ostfrieslands Geflügelzüchter in Emden

Del =

Am kommenden Sonntag findet in Emden im Nordischen

Sof " die Hauptversammlung der Geflügelzüchter , Kreisfach¬

gruppe Ostfriesland , statt . Zu dieser Versammlung werden die

Mitglieder der einzelnen Geflügelzuchtvereine Ostfrieslands

zahlreich erscheinen . Vom 21. bis 23. November wird in Emden
In den Lloydhallen die Ausstellung der Kreisfachgruppe
Oftfriesland durchgeführt , Anschließend wird die Kreisgruppe
Ostfriesland ihr vorzügliches Material in der Losfach¬

gruppenschau für Weser -Ems vom 3. bis 4. Dezembe
menhorst zur Schau stellen . Dadurch, daß Ostfrieslandt dem

1. April dieses Jahres mit den Kreisgruppen Oldenburg ,

Bremen und Osnabrück die Landesfachgruppe Weser bildet , ist
es ihr möglich geworden , im Oldenburger Land an den Aus¬

tellungen teilzunehmen . Bisher gehörte Ostfriesland zur
Landesfachgruppe Hannover und hatte durch die weite Entfer

nung wenig oder gar nicht an Landesfachgruppen - Ausstellungen
teilnehmen tönnen .

Schwerer Unfall auf einem Kanaltahn . Ein Unfall ,

ber leicht ernste Folgen hätte haben können , ereignete sich
am Mittwochnachmittag auf dem im Neuen Hafen liegen¬
ben Kanallahn , , St . Antonie " . Beim Verholen des Kahns

mittels Motorwinde geriet der an Bord bedienstete Ma¬

trose Frig Naumann mit seiner Kleidung in das Getriebe
ber Winde und wurde mehrmals mit herum =

geschleudert . Wie ein Wunder mutete es an , daß

nach einigen Umdrehungen der Motor zum Stehen kam

und Naumann vor einer tödlichen Verlegung bewahrt

blieb . Jedoch hatte Naumann außer einer leichten Kopf¬

berlegung einen fomplizierten Bruch des rechten Unter¬

arms davongetragen . Die Hafenpolizei war in wenigen

Minuten längsseits und leistete die erste Hilfe . Auf An¬

ordnung des Hafenpolizeibeamten wurde der Verlegte dem
Städtischen Krankenhaus zugeführt .

otz . Auf frischer Tat ertappt . Gestern nachmittag , furz

nach zwei Uhr , stieg ein fünfzehnjähriger Schiffsjunge an
einem Malergerüst , das hinter dem Geschäftshause von

Feenders und Wolters aufgestellt ist , empor , zertrümmerte
eine Fensterscheibe und stieg dann in die oberen Lager¬
räume ein . Dieser Vorfall wurde von einer Anwohnerin
des Alten Marktes beobachtet , die sofort die Polizei be¬

nachrichtigte. Da die Geschäftsräume geschlossen waren ,
blieb dem hinzugeeilten Polizeibeamten nichts anderes
übrig , als denselben Weg des Fassadenfletterers zu

nehmen . Auch er mußte durch das eingedrückte Fenster
einsteigen . Ein anderer Polizeibeamter hatte inzwischen
den Hauswart der Firma benachrichtigt , um durch die Ein¬
gangstür des Geschäftshauses gelangen zu können . Beide

Beamte fuchten nunmehr alle Lagerräume ab und fanden
schließlich den Jungen im Keller hinter Papp¬

fartons per stedt . Scheinbar hat der Schiffsjunge
nur Wert auf Geld gelegt , da eine Nebenlade der Kasse .

Lebensgefährlicher Unfall

otz . Im Norderneyer Hafen ereignete sich

gestern früh ein Unfall , bei dem der 53 Jahre alte Ar¬

beiter Engelfe Flügge aus Iheringsfehn lebens¬

gefährliche Verlegungen davontrug . Als eine Schute

durch den Wind abgetrieben wurde , versuchte Flügge , ste

zu halten . Hierbei geriet er mit dem Fuß in die

Schlinge der Haltetrosse und verwickelte sich, als das Schiff

noch weiter abtrieb , darin so unglücklich , daß ihm fast das

Bein abgerissen wurde . Er erlitt sehr starke Weichteil¬

verlegungen und einen komplizierten , schweren Becken¬

bruch . Blase und Bauchfell wurden durch die Verlegung
freigelegt . Die Wunden sind lebensgefährlicher Art , es

ist aber zu hoffen , daß es gelingt , ihn noch zu retten .

Immerhin wird die Lebensgefahr noch einige Tage an

halten . Flügge hat vier unmündige Kinder . Er wurde

noch am gleichen Vormittag nach Norden zum Städtischen
Krankenhaus gebracht .

Bessere Zugverbindungen ab 22 . Mai
otz . Am 22 . Mai 1937 wird der neue Sommerfahr¬

plan in Kraft treten , der für die Strede Norden -Sande

manche Aenderungen bringt , die sicher von allen begrüßt
werden . Wurde doch bislang diese Strecke immer etwas

stiefmütterlich behandelt . Der Frühzug ab Esens

4. 51 Uhr wird auf 4 . 47 vorverlegt und täglich fahren , so

daß auch Sonntags der Schnellzuganschluß in Sande er

reicht wird . Der Zug um 7. 36 Uhr behält seine alte Ab¬

fahrtzeit . Als neuer 3ug wird einer um 9. 11 Uhr

fahren in Richaung Wilhelmshaven . Ein zweiter
neuer 3ug ist um 17. 19 Uhr vorgesehen . Einige Aen¬
derungen werden in den Abfahrtszeiten folgender Züge
eintreten : Der Zug um 11. 28 Uhr wird um 11. 17 Uhr
fahren , der Zug 15. 39 Uhr um 15. 45 Uhr , der Zug 19. 09
Uhr um 19 . 21 Uhr und der Zug 21 . 24 Uhr um 21 . 25 Uhr

fahren . Auch in der Richtung Norden werden einge
neue Züge und Aenderungen eintreten . Als neue Züge
sind eingesezt : 6. 54 Uhr , 14. 22 Uhr und 18 . 06 Uhr . Die

Fahrtzeiten ändern sich wie folgt : Der 3ug 8. 28 Uhr wird
um 830 Uhr fahren , 10. 34 Uhr um 10. 31 Uhr , 14. 15 Uhr
um 14 . 08 Uhr , 18 . 43 Uhr um 18 . 59 Uhr , 22 . 57 Uhr um
22. 57 Uhr . Wie man sieht , ist unsere Eisenbahn ernstlich

bemüht , auch in unserer Gegend die Verbindungen besser
zu machen . 01

Wittmund
otz . Ochtersum . Enthüllung des Gerdes¬

Gedächtnis Steines . Morgen wird der Gerdes¬
Gedächtnis -Stein feierlich enthüllt werden . Die Ent¬
hüllung des Gedentsteines ist auf den Vormittag gelegt ,

während am Nachmittag ein großes Klootschießen abge =
halten werden soll . Im Festzelt werden die Festteilnehmer

abends noch einige Stunden zusammenbleiben .

otz . Wiesmoor . Tomatenernte begonnent .

nunmehr hat in der Großgärtnerei der Nordwestdeutschen
Kraftwerke die Tomatenernte ihren Anfang genommen .

Die ersten Kisten fonnten bereits auf die Märkte versandt
werden . Transformator eingetroffen . Zur

Fertigstellung der neu errichteten Freiluftschaltstation ist

nunmehr auch der zweite Transformator eingetroffen und

in die Schaltstation eingebaut .

Wohnungen

Ferienwohnung
mit Kochgelegenheit i . August
für 2 Erwachsene u . 4 Kin
der ( 1 - 9 Jahre ) in fleinem
Ort mit Sandstrand gesucht .

Hrch . Stevens , Baustoffhandlg . ,
Friedrichsfeld bei Wesel .

3 -Zimmerwohnung
Schriftl. Angebote u. 23
in Emben od . Umg . gesucht .

an die OTZ . , Emden .

Kinderloses Ehepaar sucht
2 möbl . Zimmer ( Wohn - und

Schlafz . ) mit Küchenbenuz .
ESchriftl . Angebote u . 24

an die OTZ ., Emden .
Unter meinem Nachweis zum
15 . Juni 1937 beffere günstig
belegene

geöffnet war. Der Junge fagte aus, er habe keinen Dieb Wohnung
Stahl vorgehabt , sondern er habe austreten wollen und

bazu diesen ungewöhnlichen Weg gewählt .

013 . AmDen Bruder vor dem Ertrinken gerettet .

Dienstagnachmittag fiel ein sechsjähriger Junge auf dem
uchhausewege von der Schule in der Nähe der Eisen =

Bahndrehbrüde in den Hafen . Der ihn begleitende

4 Räume , Küche , Bad und

Mansarde zu vermieten .

Mietpreis 75 RM .

Emben , den 7. Mai 1937 .

5 . 6 . Dawe , Matler .

etwa ein Jahr ältere Bruder verlor bei diesem Vorfall 2-Zimmerwohnung
icht den Kopf und rannte davon , sondern er besaß die

Beistesgegenwart und rettete mit größter Mühe seinen
Meinen Bruder vom Tode des Ertrinkens . Lob und An¬

erfennung sei dem kleinen Lebensretter gezollt ..

zu vermieten . Alleinstehende
Dame bevorzugt .
Emden , Boltentorstr . 12 .

tz. Sie wollte sich vor den Zug werfen . Donnerstag nach Möbl . Zimmer
mittag wurde eine ältere weibliche Person , die in geistiger
Umnachtung versucht hatte , sich vor den Zug der Klein¬
bahn zu werfen , im Bolder aufgegriffen . Nachdem ihr
Borhaben nicht geglüdt war , nahm ste ihren Weg durch die
Felder und ließ sich an einem Grabenrand in der Nähe
Dom Gut Constantia nieder . Hier wurde sie von der
inzwischen herbeigerufenen Polizei entdeckt und konnte
wieder in ihre Wohnung geschafft werden . Die Frau
hatte trotz des regnerischen und talten Wetters fast teine
Kleidung an .

oiz . Von einem Auto angefahren . Am Mittwochnach¬
mittag ereignete sich in der Hofstraße ein Verkehrs¬
anfall . Eine die Straße überschreitende Frau wurde von
einem aus der Fald rnstraße kommenden auswärtigen
Auto angefabren und an Beden geschleudert . Der Führer
des Wagens nahm sich der Frau an und sorgte dafür , daß
Be in ihre Wohnung gebracht wurde .

mit Morgenkaffee zu verm .
Zu erfragen unter 1010 bei
der OT3 . , Emden .

Heirat

Diplom -Handelslehrer
Dr . , in Beamtenstellung , gut
fituiert , 31 3. , tadell . Erschein . ,
gerader Charakter , fehr vielseit .
interssiert , aber häusl . u . fami¬

liär eingestellt , sucht wahren
Lebenszweck in Neigungsehe .

Näh . durch Orfiverlag /309
Fries ., Hamburg 26 , Sievelings
Allee 30 , gem .

Schiffsbewegungen
Hamburg -Amestu . . . . . Bremerhaven

nach Southampton . Deutschlan . 7. 5. in Curhaven . Samburg

8. 5. in Neuyork fällig . Lübeck 6. 5. con Norfolk nat Bremen
Oakland 6. 5. von Cristobal nach La Union . Scattle 6. 5. in

Le Havre . Antiochia 5. 5. in Antwerpen . Feodosia 6. 5 Blissing
gen pass . nach San Juan de Pto . Rico . Kyrhissia 2 . 5. von
San Pedro de Macoris . Sesoftris 6. 5. Vlissingen pass . nac
Trinidad . Palatia 6. 5. in Curacao . Cordillera 4. 5. von La

Guayra nach Trinidad . Ruhr 6. 5. von Buenaventura . Rhad

fotis 5. 5. Azoren pass. nach Antwerpen . Roda 6. 5 in Ant
werpen . Planet 5. 5. Vlissingen pass . nach Antwerpen . Bitters
feld 6. 5. Vlissingen pass . nach Bremen . Baden 5. 5. von Bing

tang . Menes 5. 5. von Antwerpen nach Port Said Saman 4 52
in Durban . Halle 7. 5. von Colombo nach Port Said . Stak

furt 5. 5. von Las Palmas nach Antwerpen . Rendsburg 6. 5a

in Brisbane . Wuppertal 6. 5. Quant pass . nach Adelaides
Duisburg 4. 5. von Port Sudan nach Suez . Kulmerland 6. 5a

in Antwerpen . Assuan 6. 5 in Tampa . Ramses 6. 5. Gibraltar
pass . nach Port Said . Sauerland 5. 5. von Schanghai nac
Manila . Leverkusen 5. 5. in Shanghai . Aldington Court 6. 57

Ouessant pass . nach Port Said . Ermland 6. 5. in Antwerpen .

Münsterland 6. 5. in Port Said . Neumark 6. 5. Vlissingen passe
nach Bremen . Mecklenburg 6. 5. von Nuevitas nach Tampa .

Preußen 5. 5. Aden pass . nach Colombo . Milwaukee 6. 6. vow
Malta nach Tunis . Iserlohn 6. 5. Vlissingen pass . nach San
Juan de Porto Rico . Kiel 5. 5. in Pensacola .

Samuburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft .

Antonio Delfino 5. 5. von Lissabon nach Boulogne s . M. G

neral Osorio 7. 5. von Buenos Aires . Monte Sarmiento 5. 5

von Rio de Janeiro nach Bahia . Vigo 6. 5. von Lissabon nach
Brasilien . Monte Olivia 7. 5. vor Bergen . Alrich 7. 5. Madeira
pass . Buenos Aires 5. 5. in Montevideo . Hohenstein 5. 5. in
Pernambuco . La Plata 6. 5. von La Plata . Maceio 6. 5. Dover

pass . Montevideo 7. 5. in Sao Francisco do Sul . Natal 5. 5 .

in Cabedello . Rio de Janeiro 6. 5. Kap Finisterre pass . Santa
Fé 6. 5. in Montevideo . Taunus 5 . 5. in Cabedello .

Deutsche Afrika -Linien . Wolfram 5. 5. Las Palmas pass .

Muansa 6. 5. von Walfischbay . Tübingen 6. 5. von Pedro do

Lume . Nemea 4. 5. von Monrovia . Njassa 5. 5. in Lissabon .

Windhuk 6. 5. von Durban . Watussi 6. 5. von Southampton .

Pretoria 5. 5. von Las Palmas . Usukuma 7. 5. von Port Said .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Oder 7. 5. in Stettin .

Friedrich Breme 6. 5. von Stockholm nach Oxelösund . Geo W.
Mc Knight 5. 5. von Le Havre nach Cartagena . Josiah Mach
13. 5. in Dünkirchen . Orville Harden 6. 5. in Fawley . Wilh .
A. Riedemann 6. 5. in Southampton . 3 . A. Mowindel 4. 5 .

von Las Piedras nach Fawley . Thalia 5. 5. in Caripito .

Calliope 5. 5. von Guiria nach Aruba . Penelope 5. 5. non

Guiria nach Bremerhaven .
Deutsche Levante - Linie GmbH . Adana 5. 5. in Piräus .

Arta 5. 5. von Istanbul nach Burgas . Cavalla 5. 5. von Oraw

nach Malta . Chios 6. 5. Gibraltar pass . Galilea 6. 5. vor
Patras nach Malta . Larissa 5. 5. in Istanbul . Milos 6. 5. in

Bari . Morea 6. 5. von Algier nach Malta . Sofia 5. 5. von
Alexandrien nach Malta . Thessalia 6. 5. von Beirut nach Tris

polis /S . Sparta 7. 5. in Antwerpen . Yalova 5. 5. von Ante

werpen nach Oran .

Cuxhavener Fischbampferbewegungen
Von See : Fd . Lachs , Offenbach , Steinbutt , Wiesbaden ,

Karpfanger , Wandrahm , Senator Holthufen . Nach See :

Fd . Rotherbaum , Heinrich Jenevelt , Wilhelm Huth , H. Fod ,
Danzig , Holsorn .

Marktberichte

Wochenmarkt Aurich vom 7. Mai

otz . Der gestern hier abgehaltene Wochenmarkt war gut bea

schickt. Der Auftrieb betrug 221 Schweine und Ferkel . Der
Handels war flau mit Ueberstand . Es bedangen : Läuferschweine
je 500 Gramm 36 - 42 Pfg . , 4 - 6 Wochen alte Ferkel 6 - 9 RM .

Einzelne Tiere wurden über Notiz bezahlt .

་་ང་ས་

Der frei geschlossene Bund

gegen Unglück und Sorge

gibt jedem Einzelnen viellache Kraft .

25 Millionen Volksgenossen

leben in unserem Schutz .

DIE PRIVATEN

VERSICHERUNGSUNTERNEHMUNGEN
IN DEUTSCHLAND



Die Geburt eines gesunden Mädchens
zeigen in dantbarer Freude an

Auguft Schwoon und Frau
Grietje , geb . Remmers

Gmden , den 6. Mai 1987 .
St . Stübt . Wöchnerinnenheim .

Ihre Verlobung geben bekannt

Cildine Janßen
Friedrich Infel

Emden -Wolthusen
Landstraße 60

8. Mai 1987 . Emden

Menso -Altingstr . 18

Statt Karten !

Emden
Boltentorstr . 73

Ihre Verlobung zeigen an

Berta Berndt

August Krüger
9. Mai 1937 Emden

Bolardusstr . 7

Statt Karten .

Ihre am 29 . April 1937 m en vollzogene Bermählung

geben bekannt

Canum .

Hinrich Weils und Frau
Meta , geb . Frey

Gleichzeitig danken wir herzl . für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Statt Karten !

Ihre am heutigen Tage vollzogene Bermählung geben bekannt

Roelf Andreas Heyen

Tibine Heyen ,
verm . Dostinga , geb . Janssen

Emden , den 8. Mai 1937
Ligariusstraße 4

Statt Karten .

Bürgermeister und Stadtkämmerer

Wilhelm Meyer - Degering und Frau
Tomma , geborene Schönbohm

geben ihre Dermählung bekannt .

Norden , den 8. mai 1937 .

Am 4 , Mai wurde der

Kammerdiener

Karl Ortmann
nach längerem Leiden in die Ewigkeit
abgerufen .

Seit dem Jahre 1905 hat er auf seinem

Vertrauensposten drei Generationen un¬

serer Familie hier , sowie auf Pansevitz

treu gedient . Nicht nur die Eigenschaften ,
welche ihn zu einem außerordentlich

tüchtigen Vertreter seines Berufes machten ,
sondern auch seine persönliche Ergeben¬
heit und Treue für unser Haus sicherten

ihm unsere besondere Wertschätzung .
Wir trauern von Herzen um ihn und

werden seiner stets in Treue gedenken .

In Abwesenheit meines Sohnes und im

Namen unserer ganzen Familie

Theda, Fürstin zu Knyphausen .
Lütetsburg , am 7. Mai 1937 ,Die Verlobung unserer

Tochter Wera Anita mit

dem Bauern Herrn Sürgen

Collmann aus Filfum

zeigen wir hiermit an .

Frerich Fanssen
1 . Frau , geb . Coerts

Velde

Verlobte

Wera Jansen

Jürgen Collmann

Belde

8. Mai 1937

30 . 4 geven

Gesche Meinen

Olle Biffer
Kirchdorf

Theene

Ihlowerfehn

Ihre

Filfum

Theda Meinen

Mieke Joeus
Kirchdorf

9 mai 1937

even betannt

Gretje Buschmann
Reinte Barkhoff

Mai 1937

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

3eetjedine Reinken
Harm Gronewold

Riepe , den 9. Mai 1937 .

Die Verlobung unserer
Tochter

Martha
mit Herrn

Hermann Frieling

zeigen an

Chr . Wefer und Frau
Berne i . O.

Schirum

Tjüche

Wieme Verlobung mit
Fräulein

Martha Weser

gebe ich bekannt

9. Mai 1937 .

Sermann Frieling

Beer -Heisfelde 13

Statt Karten !

$ 8 .

Ihre Vermählung zeigen an

Assessor Johann Onnen

Alida Onnen
geb . Heidhoff

Berlin -Reinickendorf
Graf - Haefeler -Str . 20a 8. Mai 1937

Emden
Hindenburgstr . 44

Our die vielen Ausmerham Familiendruitfachen liefert die„. 933"
teiten anläßlich unserer Silber =
hochzeit möchten wir allen
unsern

herzlichen Dank
aussprechen .

Friedrich Ebbenga u . Frau
Emden .

Danksagung !
Allen denen , welche uns am

Tage der Goldenen Hochzeit
durch ihre Glück - und Segens¬
wünsche ihre Aufmerksamkeit
erwiesen und uns dadurch sehr
erfreut haben , sagen wir auf
diesem Wege unseren herzlichsten
Dank .

Albertus Emtes und Frau
Janna , geb . Kaspers

Schottjer - Grode ,

區

den 6. Mai 1937 .

Neuetels ,

den 6. Mai 1937 .

Heute morgen entschlief nach

turzer qualvoller Krankheit
unsere Kameradin

Sarmine Adelmund
im Alter von 123 Jahren .

Sie war uns eine liebe
Kameradin . Wir werden

ihrer ehrend gedenken .

Jungmädelgruppe 5/191
Riepe .

fürür alle Ehrungen und Auf¬
merksamkeiten zu unserer

Silbernen Hochzeit

danken wir herzlich

G. Brauer und Frau
Süderneuland I.
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Die Geburt eines gesunden

Knaben zeigen hocherfreut
an

Hermann Müller u . Frau
geb . Groenewold

Emden , 7. Mai 1937 .

Neuetels ,

den 6. Mai 1937 .

Heute morgen um 8 Uhr
nahm der Herr nach kurzer
heftiger Krankheit unsere
liebe Tochter und Schwester ,
Entelin und Kusine

Harmine
im 13 . Lebensjahre zu sich
in sein Himmelreich .

Dies bringen zur Anzeige

die tiefbetrübten Eltern

Rudolf Adelmund u . Frau
nebst Kindern

und allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet
statt am Montag , dem
10 . Mai , nachmittags 3 Uhr
in Victorbur

Loga , den 7. Mai 1937 .

bwia sic

Nach längerem Leiden verschied heute

unsere herzensgute , treue Mutter , meine liebe

Tochter . Schwester , Schwägerin und Tante

Wilhelmine Preuß
in ihrem 41 . Lebensjahre .

Im Namen aller Angehörigen

Friedr . Preuß

Beerdigung Mittwoch , den 12 . Mai , nachmittags
3 Uhr vom Sterbehause aus .

Uthwerdum , Blaukirchen , Neu -Ekels ,
den 5. Mai 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !

Nach achtjähriger Trennung erhielten wir gestern

aus Clara City , USA . , die tieftraurige Nachricht , daß

meine innigstgeliebte Tochter , Schwiegertochter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Ida Raveling
geb . Kuhlmann

nach einem langen qualvollen Leiden im 32. Lebens
jahre sanft entschlafen ist .

In tiefer Trauer

Hauke Kuhlmann Wwe .

nebst Geschwistern und allen Angehörigen .

Text : Psalm 119 , 92 und 1. Cor . 15 , 42 - 43 .

Die Verlobung unserer

Tochter
Swaantje

mit Herrn Diplomlandwirt
Hinrich Budelmann

Schlieme , zeigen wir an

Beter Damm u . Fran
geb . Volkerts

Wirdum , im Mai 1937
Kreis Norden

Die Verlobung ihrer

Tochter Ruth mit Herrn

Gerichtsassessor Dr . Jun .

Hans Freese in Emden

zelgen an

Städtischer

Veterinärret 1, R.

Rudolf Damm und Frau

Johanne , geb . Müller

Hannover , Llebigatraße 5 !

Wir geben unsere Verlobung
bekannt

Swaantje Damm

Hinrich Budelmann
Bauer

Sof Schlieme
Kreis Grafschaft Hoya

Meine Verlobung mit

Fräulein

Ruth Damm

gebe ich hiermit bekannt .

Dr . Hans Freese

Emden

Im Mal 1937

Emden , den 6. Mai 1937

Webergildestraße 2.
sa

+ 201,03 . 00

Istni

Heute nachmittag 3 Uhr

entschlief fanft im Herrn

unser lieber Bater

Herr

Seine . Connemann
Er starb im 90. Lebens¬

jahre an Altersschwäche .

In stiller Trauer

Familie Theodor Albers .

Die Ueberführung nach

Aschendorf hat in aller Stille

ftattgefunden .

Westersander , 7. Mai 1937 .

In den Abendstunden des

Himmelfahrtstages starb

nach einem langen , arbeits¬

reichen , aber von Gott ge¬

fegneten Leben , nach kurzer

Krankheit unser lieber Bater ,

Schwiegervater , Großvater ,

Schwager und Onkel , der

Landwirt

Freerid

Chmen Gronewold
im 82 . Lebensjahre .

Im Namen aller Ange¬

hörigen

bie trauernden
Kinder .

Beerdigung am Montag ,

bem 10 . Mai , nachmittags

2 Uhr in Weene .

Für die freundlichen Beweise der Teilnahme an

dem Heimgange unserer lieben Tochter und Schwester

sagen wir allen , auch im Namen unserer Familie

herzlichen Dank

J. Decker und Frau

Pfalzdorf , den 7. Mai 1937 .
verw . Rocker .

Für die uns beim Hinscheiden meiner lieben ,

unvergeßlichen Frau , unserer guten Mutter und
Schwiegermutter erwiesene Teilnahme sowie

für das Geleit zur letzten Ruhestätte sagen wir
hierdurch unseren

herzlichsten Dank

August Boyunga und Kinder
Aurich



schöne , moderne Dessins ,Xyort -Anzüge 26 - , 38. , 45 . -, 56. - etc .

4 und 6eckige Drabtgeflechte ,

eimer , Milchkannenhalter , Trag
Drabtftifte , Milchhannen , Mildy

joche , Krabber , Hacken , Spaten ,
Eligon6 viele Farben, 36.-, 39. 50, 45. -, 57. - etc. Jorken, Haftenwagen, Dezimal¬

tragfähige Qualitäten
waagen , Herde , Oefen , Dieb
keffel , sowie sämtliche Zink ,

Anzügn

Regen - Mäntel von 9. 75 an
34. 50, 39. -, 46. - , 55. - , 68. - , 76. - etc . Eilen und Emaillewaren

sehr billig .

Wilh . Müller , Deteen

hüte , Mützen , Oberhemden , Socken , Bindne ale . Einzelhandel .
in reicher Auswahl zu kleinsten Preisen

Cordes
Ford

Verkaufsstelle und Kundendienst

Leer

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager

Sie sind
mein Mann

Olfen gesagt , den letzten

Ausschlag gab Ihre korrekte

Kleidung . Männer , die in

Kleidertragen modern den¬

ken , tun ' s in der Arbeit auch -

Uebrigens kann sich bei

Backhaus jeder Herr gut

und preiswert kleiden .

Telefon 2107

Onkes Tee
noch immer lecker

Ad . C . Onkes

Zöpfe

Monatsversammlung
fällt aus .

Ich habe meine

Montag , 10. Mai

Achtung, Männer hergehört!
möchten Sie nicht einmal Ihrer Frau eine kleine

Freude machen ? Was meinen Sie , wie auch Ihre

Frau sich freuen würde zu einem schönem Kleider¬

stoff ? Gehen Sie zu Lüken , dem bekannten Fach¬

geschäft für schöne Kleiderstoffe , da werden Sie
richtig beraten . Auch Sie werden es erleben ,

doppelte Freude durch Kleiderstoffe von

Liker
Leer

Hindenburgstraße 60

Fernruf 2867

Für helle Stoffe arbeiten wir Stoffknöpfe . rostfrei "

Tanzfachschule Hausdörfer Emden

Westrhauderfehn und Marienheil

Am Mittwoch , 12 . Mai , nachm . 5 Uhr , beginnt in West¬
rhauderfehn bei Gastwirt

u . Mädchen ,

Praxis verlegt
von Adolf - Hitler - Straße 23

nach Adolf -Hitler -Straße 64

Wiederbeginn der Sprechstunden .

Schmidt, ZumAnketer Schülerkursus fürKnaben
Am Mittwoch, 12. Mai, abends 8 Uhr, in TanzkursusMarienheil bei Gastwirt Brinkmann ein

für Damen u . Herren . Anmeldungen in d . erst . Tanzstunde

Dr. Hofer, Zahnarzt, Loga. Kauft bei unseren Inserenten

Haus - und Küchengeräte
Leer, RathausstraßeEmaille , Aluminium . , Zinkwaren

in groß . Auswahl ,
von 3 Mk . an .

Anfertigung sämtlicher
Haararbeiten .

A . Katenkamp , Leer ,
Heisfelderstraße 3 .

Halte den

Form - u. Leistungsbullen

=

in guten Qualitäten .

Rudolf Saul , Leer , Naünfte . 34Neunstr . 34

Loga
Sonntag , den 9. Mai 1937 , nachm . 3 Uhr ,

im Saale des Hotels Upstalsboom (3nh . H. Janssen )

Soler " Chorkonzert
"

zum Decken empfohlen . Dater :
DLG . Bulle Sultan " 41 600 ,
Mutter : Koboldtochter " Hilda "

201 959 , Durchschnittsleistung (4
jähr . ) 175 kg Fett mit 4,16 % .
Großmutter : Hildegrund " 160209 ,
9 - jähr . Durchschnitt 177 kg Jett

mit 4,18 % . Deckgeld nach Der
einbarung .

H . G . Boethoff ,

Gr . - Terwisch .

Hochzeits und Verlobungs

Geschente
finden Sie in schöner Auswahl bei

Uhrmacher Janssen
Süd - Georgsfehn .

Backhaus DeutſcheLEER

Sonntag: TANZ

Deutsche Christen
Loga .

Am Dienstag , 11 . Mai ds . Js . ,

abds . 8 Uhr , spricht b . Schütte Loga

Pastor Engeltes - Westerholt .
Alle Mitglieder sowie Freunde
unserer Sache sind herzlich dazu

Koenen, Steenfelderfeld. eingeladen.

Lichtspiele

Remels

Sonntag abend 8 Uhr :

DasMädchen Irene
Ein Ula Großfilm von
Reinhold Schünzel mit
Lil Dagover .
Ein Film , wie wir uns
viele wünschen .

Besserer

Herr sucht Anschluf

Wilna

Wochenschau

eichhaltiges fager in

R Zapeten
Rolle von 20 Pfg . an

A . Ratenkamp
Leer , Heisfelderstr . 3

Bohnenstangen
empfiehlt billigst

So Gott will , feiern
die Eheleute Rike
Wessels und Frau
Karoline , geb . Harms
wohnhaft leer , Reis
mersstraße , am 11 .
d . M. das Fest ihrer

silbernen Hochzeit .

Dem Jubelpaare die herzlichften
Glückwünsche !

Einige Bekannte .

So Gott will ,
feiern unsere fie
ben Eltern Ennol
Janßen und Frau
Himke Tanßen , geb .

02 Hanken , in Spols
am 10 . Mai das Fest ihrer

silbernen Hochzeit ,
was wir hiermit dankerfüllt zur
Anzeige bringen .

Wir hoffen , daß sie uns noch
recht lange erhalten bleiben mögen .

Die Kinder .

DOPPELHERE
gibt Blut Kraft u.

ftarke Nerven
Morgens , mittags u . abends

ein glaschen

DOPPELHERZ

Fabrikniederlagen :
Drog . H. Drost , Drog . z . Upstalls¬
boom A. Buß , Kreuz - Drog . Fr .
Aits , Ad . - Hitlerstr . 20 , Germania¬

Herm . Harms , Leer , Drogerie J. Lorenzen. Neermoor :
Ad . Hitlerstr . 22 . Tel . 2009 . Med . - Drog . , Inh . Apoth . C. F. Meyer

der Gruppe Leer im Ostfriesischen Sängerbund
Hierzu laden wir alle Volksgenossen von Loga und
Umgegend ein .

Ab 6. Uhr: Tanz

Männergefangverein Upstalsboom " Loga

HOI

Das

Pfingstkleid ,
den Mantel

und die

neuesten

Mode¬

erscheinungen
finden Sie im

Modehaus H. G. Waterborg

Pfingsten
ein neuer Anzug

Bei mir finden Sie eine große

Auswahl und gute Qualitäten

Herren - Anzüge
RMk . 29 . 75 , 35 . 00 , 36 . 00 , 43 . 75
49 . 50 , 52 . 00 , 66 . 50 , 69 . 50 , 76 . 50

Regenmäntel
RMK , 10 . 00 , 13 . 00 , 15 . 60 , 16 . 50

17 . 85 , 18 . 25

Kinder - Anzüge , Herren - Sommer¬
Mäntel , Hüte , Mützen , Oberhemden ,

Sporthemden , Binder
Preise sehr niedrig

J . H. Brandt , Remels
Sonntagsdienst . 5.1987)(9 .

Joh . Spier , Werkstatt und Tankstelle , Loga , Ruf 2350

Je . Voß , Tankstelle , Loor , Heisfelderstraße .

Innuna des Araftfahrzeughandwerks .

Herkules , Cito Allright , Jalter - und Spezial

Sabreader in bester Ausführung , großer Ause .
wahlSabrräder hl und niedrigen Preifen bei

A. Boelsen , Veenhuser - Kolonie .

VERLOBTE
kaufen Ihre Ringe bei

Goldschmied und Juwelier Waterborg
Leer , Brunnenstraße

In dem Fachgeschäft haben Sie die Gewähr , auch bei 333 ge¬
stempelten Ringen , die den höher gestempelten eigene Farbe

zu erhalten .

Familiennachrichten

Ihre am 5. Mai in Velde vollzogene

Vermählung geben bekannt :

Hermann Ewen

Hanna Ewen , geb . Ukena
Filsum , den 7. Mai 1937 .

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Jübberde , den 5. Mai 1937 .

Heute mittag entschlief sanft und ruhig nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem Leiden im festen Glauben
an ihren Erlöser meine liebe Mutter , meine gute Schwie¬
germutter , unsere liebe Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante ,

die Witwe

Antje Evers
im 78 . Lebensjahre .

geb . Cramer

In tiefer Trauer

Heiko Evers und Frau ,
geb . Weers ,
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem 8. Mai ,
nachmittags 2 Uhr .

Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme
beim Heimgang unseres lieben Vaters , insbesondere für
die reichen Kranzspenden und das ehrenvolle Grab¬
geleit sagen wir allen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten herzlichen Dank .

Collinghorst , den 5. Mai 1937 .

Krieger -Kameradschaft Leer

Unser treues , langjähriges
Mitglied , Kamerad

Gerd Janssen Eptes
ift abberufen worden .

Der Verstorbene diente
1877/79 beim Füs . Regt . 73
in Hannover . 37 Jahre ge
hörte er zu uns .

Ebre feinem Andenken .

Antreten z . Trauerparade
am Montag , 10 . Mai 1937 ,

2 % Uhr , beim Tivoli .

Geschwister Ukens .

Brennabor *
Wittler
Naumann Fahrräder

empfiehlt

Leonhard Franzen , Leer ,
Bergmannstr . 6 .

Erfolg vepricht
nicht bloss

sondern
hält auch

Lebervohl
bet Beseitigunga Hühneraugen

Lebewohl gegen Hühneraugen u . Horn¬haut Bleckdose (8Pflast . ) 68Pig. inApp- )
theken u. Drogerien . Sicher zu haben :

Kreuz - Drog . Fr . Aits , Adolf - Hitler¬
straße 20 , Drog . H. Drost , Rathaus¬
Drogerie J . Hafner , Brunnenstr . 2 ,
Germania - Drogerie J . Lorenzen .
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Letzte Sportmeldungen
Jm Gau Niedersachsen 400 Vereine gesperrt .

Nach dem Geuverordnungsblatt find wegen rückständiger Bet¬
träger an den DRL . rund 400 Vereine für jeglichen Sportbetrieb

gesperrt . Mitglieder der gesperrten Vereine dürfen auch nicht an
Wettkämpfen anderer Vereine teilnehmen . Vom Kreis Didenburg /
Ostfriesland find 40 Vereme gesperrt , darunter befinden sich Vereine
aus Leer und Umgegend .

Deutsche Auswahlmannschaften gegen Englands Meister
Manchester City .

Für das zweite Spiel Manchester Citys in Deutschland , das

Sonnabend in Wuppertal zum Austrag gelangt , ist eritmalig der
Hamburger Rohde als Mittelläufer aufgestellt . Den linken Ver¬
teidiger (Münzenberg bat abgesagt , sein Verein macht Sonntag ein
Aufstiegsspiel ) tonnten wir nicht in Erfahrung bringen . Im übri
gen wird Deutschland antreten mit Jürissen . Welsch (Neunkirchen ),

linker Verteidiger ?, Kupfer , Rohde , Rizinger , Maledi (Hannover ),
Berendt ( Berlin ), Lenz , Striebinger , Gärtner (DL -Lorch ).

Der 12 . Mai wird folgende deutsche Mannschaft in Sch veufurt

sehen : Sonnrein , Haringer , Hein (Dresden ), Kupfer , Kizinger ,
Bernard (Schweinfurt ) , Paul oder Hohmann , Rohwedder , Hänel
( Hertha ) , Muntelt (Chemniz ) , Striebinger .

Zum Spiel Germania - Ref . - Rajen

wird uns noch mitgeteilt , daß die mit nur sieben Mann antretenden

Gäste sich zwei Spieler von Germania „ pumpten " , um dann
neun gegen neun doch noch zu einem Spiel zu kommen . Ens

Resultat aus einem solchen Spiel ist belanglos , es soll aber doch

gesagt werden , daß Rajen 3 :2 - ,,Sieger " wurde .

-

Kein Pokal -Turnier in Warsingsfehnpolder .

otz . Infolge der über viele Vereine verhängten Speere wird

Fortuna " die geplante Pokal - Veranstaltung ausfallen lassen müs

fen . Das Bunktspiel Ballsport - Loga kommt aber zum Austrag .
Es wird auf dem Fortuna - Sportplatz bei Stöhr ausgetragen .

Zur Pokal - Veranstaltung in Collinghorst

"

wird uns folgendes vom Veranstalter mitgeteilt : Das Collinghor¬
ter Botal -Turnier wird wegen Absage des Vereins ,,Union " - Weener
son drei Vereinen bestritten : Germania " Leer (Reserve ) , FB .
Rajen , Collinghorst . Gespielt wird nach dem Punktsystem , so daß
also jede Mannschaft zwei Spiele zu erledigen hai . Bei Punkt¬

gleichheit entscheidet das Torverhältnis . Die als „Bofaltämpfer "
bekannten „ Germanen " gelten als Favoriten , aber sowohl Rajen ,
als auch Collinghorst könnten für Ueberraschungen jorgen . Bei
günstigem Wetter Hofft Collinghorst auf guten Zuspruch , zumal
spannende Kämpfe zu erwarten sind . Es besteht allerdings , so heißt

es weiter , die Hoffnung , daß Flachsmeer für Weener ein

Springt .

Bekanntmachung .

W.

Fußballfport im Kreis Aschendorf-Hümmling
otz . Auf dem Rasensportplatz steigt das mit großer Spannung er

mariete Treffen zwischen den beiden A - Mannschaften
der Staffel West und Ost . die fich am vergangenen Sonntag

thren Gegnern gang eindeutig uberlegen zeigten . Waren diese Spiele
infolge widriger Umstände leider mir schach besucht , so kann man
am kommenden Sonntag in Lathen einen Massenbesuch vorhersagen ,
wenn das Wetter den Sportlern feinen Strich durch die Rechnung
mocht . Die Mannschaften werden voraussichtlich in folgender Auf¬
ftellung bielen :
Staffel Weft (Spieltracht : rot -weiß ) :

Enfaz : Koch (Sportfreumbe ) ; Erfaß : Sievers ( Dalthen ) .
Nonnast

Sürken (Aschendorf ) Maaßmann (Sportfreunde )
Thefing (Aschendorf ) Kremer (Lathen ) Maßen (Dörpen )

Nautemann (Lathen ) Sanffen , Meyer ,
Olfowiti (Sportfreunde ).Remmers (Aschendorf )

Staffel Dft (Spieltrecht grün -weiß ) :

Klaßen ( Börg . Tholen (Sögel ) 5. Weffels , Musilat , B. Weffels (Börg .)

Keriting (Sögel Budde (Neuarenberg ) Brinkmann ( Harrenftätte )
Untiedt (Nenarenberg ) Fider (Neubörger )

Diephaars (Werfte ).
Ersatz : Peters (Neubörger ) .

Mancher hat dies und das an diefen Staffel -Vertretungen auszut

leben . Es ist jedoch ratsam , abzutvarten , was die Spieler am Sonn =

tag wirklich leisten . Bestimmt ist aber mit gutem Sport zu rechnen

und ebenso fann unschner vorausgesagt werden , daß sich diese Aus¬

mablfpiele in einigen Jahren steigender Beliebtheit erfreuten werden .

Wie auch der gleich nach dem Pfingstfest einfeßende Wettbewerb um

den Pokal des Landrats , der in einer Ko -Runde zwischen allen Ver¬

einen des Kreifes ausgetragen wird , schon heute die Gemüter der

Sportler im Kreise start beschäftigt . Uns will scheinen , als ob der

Sieger in diesem spannenden Kampf eher die Mannschaft des Kreifes

Aschendorf , als die des Himmlings fein wird .
Von großem Reiz wird es fernerhin sein , wie fich der gute Angriff

der Börger , der durch den besten Sögeler @thirmer noch erheblich

verstärkt wurde , im Kampf mit der ausgezeichneten Hintermannschaft

bewährt . Und Job Meyer mit feinen tüchtigen Mannen ? Sie wer

den alles dran segen , um den gewandten Spartamer Diephaus mehr

als einmal zum Kehrtmachen zu zwingen . So ist das Treffen mit

Spannung geladen . Es wird dem schönen Rasensport hoffentlich

viele , viele neue Freunde gewinnen helfen .
Die für Himmelfahrt vorgesehenen Freundschaftsspiele der Bapen¬

burger Spor Freunde mußten leider ings zuver abgesagi werden ,

mail der Marktplatz bereits von den Marktwagen der Mai -Marktbe

ziehern beschlagnahmt " war . Das traditionelle , große Boltsfest

zieht natürlich am kommenden Sonntag und Montag ganz Papenburg

und Umgebung in Bann , da tritt , ,König Fußball " einmal bescheiden

atrid . Da machen auch die Fußballer alle und tüchtig mit . Es ist

gut , daß die Aufstiegspiele erst nach Pfingsten beginnen . Doch ilber

diese und die Pfingstspiele bald einmal mehr .

Die Behörden geben befanni :

Der Bürgermeister Papenburg :

Auftrieb des Weidevichs auf die städt . Hochmoorweiden .

Für den Auftrieb des Weidevichs auf die stäbt . Hochmoorweiden

find folgende Termine festgesetzt :

für die Weide am Splittingfanal : Montag , den 10. 5. 37 ,

vormittags 7 Uhr beim Forsthaus (Mühe ) .

Die Interessenten der Schwere , zweijähr . Ichwarze

1. Die Grundvermögen- und Sausains keuer für Leer - Heisfelder Gielacht Stute
auszinsteuer

die Monate April und Mai 1937 ,

2. die Gemeindesteuern und abgaben einschließ
lich Bürgersteuer für das Bierteljahr April
Juni 1937

ind bis zum
15 . Mai 1987 ,

in der Stadtkasse von 9 bis 13 Uhr einzuzahlen .
Der Steuerbefcheid für 1937 ist bei der Zahlung

borzulegen , da ſomit keine Beträge angenommen werden .
Soweit die Steuern wegen beantragter Stun
dungen nicht in voller Höhe eingezahlt werden ,
ist auch der Steuerbefdeis für 1936 vorzulegen .

Zur Vermeidung längeren Wartens empfehlen wir den Steuer¬
sahlern , fchon jest mit der Zahlung zu beginnen oder
die Beträge auf die Konten der Stadtkasse : Konto
20 bei der Kreis - und Stadtsparkasse Beer , Konto 10820 beim Boſt¬
Schedamt Hannover unter Angabe der Steuerkonto =
Rummer zu überweisen .

Montags ist die Kaffe geschlossen .

Beer , den 4. Mai 1937 .
Die Stadtlaffe . J . B . : Senry ,

Bekanntmachung !
Der Derforgungsanwärter Wilhelm Massin ist von dem Herrn
Landrat in Leer als Polizeihauptwachtmeister auf Probe bes
Itätigt worden .

teer , den 7. Mai 1937 .

Der Bürgermeister . Drescher .

Berdingung .
Die nachstehenden Arbeiten zur Instandsetzung des Hafen

peichers in Weener , sowie Neubau eines Bürogebäudes für
die Bezugs und Ablaßgenossenschaft Rheiderland " e . 6 . m . b .
in Weener follen öffentlich vergeben werden :

95

1. Erd , Maurer , Zimmererarbeiten .

II . Klempnerarbeiten .

III . Tischlerarbeiten .

IV . Glajer und Malerarbeiten .

V. Elektrische Anlage .

Die Angebotsunterlagen find bei mir am 8. und 10. 5. 1937

gegen Erstattung der Unkosten erhältlich . Angebotsabgabe 18. 5
18 . ube .

H. Wiesenhann , Bundo ,
Baumeister und Architekt .

werden zu einer Versammlung mit voller Abstammung
auf Sonnabend , den 15. Mai zu verkaufen .
1937, 15 Uhr , nach Heisfelde , Weftrhauderfehn , Fernruf 27
Gastwirtschaft Barkei , eingeladen .

Tagesordnung :

1. Abnahme der Jahresrechnung .

2. Genehmigungdes Haushalts
planes 1937/38 .

3. Anmeldung von Besitzver
änderungen lielpflicht Grunds
Stücke unter Vorzeigung von
Erwerbsdokumenten .

4. Sonstiges .

1 zweijähr . Rind ,
Anfang September kalbend,
zu verkaufen .

Für den 9 . Mai :

Sonnenaufgang 4. 42 llhe
Sonnenuntergang 20 . 15 Ulbr

3. 44 beMondaufgang
Monduntergang 19 . 15 Ube

Hochwasser
Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Weftrhauderfehn
Papenburg , Schleuse

9 . 44 und 22 . 05 Uhr
10 . 04 und 22 . 26 Uhr

Für den 10 . Mai :
Sonnenaufgang 4 . 40 Ubr

0. 26 und 12 . 49 Uhr
1. 16 und 13 . 39 Ube
1. 50 und 14 . 13 Uhr
1. 55 und 14 . 18 Uhe

Mondaufgang 4. 14 Obe

Sonnenuntergang 20 . 17 Uhr Monduntergang 20 . 41 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Hochwasser

Westehauderfehn

10 . 33 und 22 . 56 Uhr
10 . 53 und 23 . 16 Ulbr

1. 14 und 13 . 37 Uhr
2. 04 und 14 . 27 Ube
2. 38 und 15 . 01 Uhr

Papenburg , Schleuse 2 . 43 und 15 . 06 Uhe

Barometerstand am 8. 5. , morgens 8 Ulbr 764,5

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 13,0 °

Niedrigster C + 7,00
1,4

24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B . Jokubl , Optiker , Leer .

für die Weide on der Birtenallee : Dienstag , den 11. 5. 37 ,

bormittags 7 Uhr beim Forsthaus (Kühe ) ,

für die Weide an der Börgergrenze : Mittwoch , den 12 , 5

37 , vormittags 7 Uhr , beim Forsthaus (Rinder ) .

Vor dem Auftrieb werden die Tiere beint Forsthaus gewogen . Die

Befiber haben daber die Tiere zu den vorgenannten Terminen beim

Forsthaus vorzuführen . Es wird nochmals darauf hingewiesen ,

daß ohne vorherige Blutuntersuchung ein gemeinschaftliches Weiden

nicht gestattet werden darf . Tiere bis zu einem Jahr alt brauchen

nicht untersucht zu werden . Mitzubringen find : 1. Attest des Tier¬

argtes über die Blutuntersuchung , 2. die erste Nate des Weidegeldes
mit % des Gesamtbetrages .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. IV , 1937 : Haupiausgabe 24 212 , dabon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ift
Durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ft An

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus

der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der

Seimat " . B für die Hauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bet

lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . b . S . , Leer .

Auf fofort kinderliebes , fauberes

Zu kaufen gesuchtelles Mädel

Auzukaufen gesucht gegen so
fortige Kaffe ein sehr gut er
haltener , Steuerfreier

4 -Gizer -Wagen .
Ditr . Bockhoff , Stallbrüggerfeld . Näheres Backemoor 59 .

Zu verkaufen eine junge , zu

frtibmilch uh , sowieeinbelegte

DieSietrichter einjähriges Rind

Gefunden

Geldbörse mit Inbalt
gefunden .

Verloren

nicht unter 17 Jahren , für kl .
ländl . Gefchäftshaushalt gesucht .

Doller Familienanfchluß . (Evtl .
als Aushilfe bis September ) .

Angebote unter L 449 an die
„ OTZ " in Leer .

Bahnsteigverläufer
zum fofortigen Eintritt
gesucht .

Bahnhofsgaststätten Leer
Gustav Buller .

Annitus Frerke, Warlingsfebn Opel- Ersatz-Reifen,Malergehilfen
Farbenreines

Kubkalb
zu verkaufen .

Silko fanllen , Auguftenstr . 66. Tr. Reuter . Oftwarfingsfehn.

Zu Verkaufen
Schöne Ferkel

hat zu verkaufen
M. Schiller , Altlchwoog .

Abbruchsmaterialienverkauf Ein gutes Stamm - Shaf
in Papenburg !

bat zu verkaufen

Schröder , Brinkum .3m freiw. Auftragewerde icham
Montag , 10 . Mai 37 , nachm . 5lbe ,

Treffp . : Ecke Kirchste . - Richardftr .)
ca ,20 000 Steine , 2000 Dachziegel
( alt . oftfe . Format ), 1 größ . Poften
Stücksteine , Sparren , Balken ,

Hobeldielen , Stabdielen , Latten

und Brennbolz , 9 Füllungstüren ,
9 Stalltüren , 20 Fenster und was
Jonst zum Vorschein kommt

öffentlich meistbietend auf längere Guterhaltener
Bahlungsfrist verkaufen .

Gut erhaltene

Baustür
mit Blendrahmen (Pitchpine )
preiswert zu verkaufen .

A. Sissingh , Leer , Wilhelmstr . 77 .

Papenburg. Bernhard SchulteKinderwagen
Telefon 345 beeid . Auktionator zu verkaufen .

Leer , Thedastraße 16

Viehverkauf in Bapenburg !
Ein gut

Im freiwilligenAuftrage werde erhaltenes Ruderboot and
am dem

Wiederbring . erhält Belohnung
Gebr . Harms , Leer ,

Adolortraße 15 a .

* . eine

gold. Dam. Armbanduhr
verloren . Finder erh . Belohn.
Näheres in der OT8 . Leer .

Zu vermieten

sofort gesucht .

Alb . Voorwold , Leer ,
Wilhelmstraße 80 .

Gesucht Laftkraftwagenführer
mit Führerschein 2 .
Umgehende Angebote an Säge
werk Hesse , Weener / Ems .

Alleinvertrieb , konkurrenzt .
patent . Neubeit (Schädlingsbe
kämpf . ) , üb . 17000 Apparate in
Betrieb , behördl . anerk . u . an erster

Schöne Wohnung Stelle empfohl., bietet fleiß. Herrn
mit Garten zu vermieten .

Sonnige

in Verbindg . m . d . Derkaufsrecht
weltbek . überall eingef . Präpas

Alfred Jacobs , Stickelkamperfehurate fchnellaufzub . gute Existenz
Hauptabnehm . : Bäcker , Kond . , Hor
tels , Großküch . , Nahrungsm . Betr .,
Behörden . Ausführl . Angeb . m .
Ref . u . Le 841 an die Ann . Exp .

Jak . Dowinckel , Elberfeld .
2- 3immerwohnung

zu vermieten .

Zu erfragen bei der OT8 . Leer .

Stellen -Angebote

Gesucht zum 1. Juni eine in allen
Hausarbeiten erfahrene ,kinderl

Ihren Bedarf an Samilien -Drinkfachen 1937, nachm. 2 Uhr, bei dem Fahrradzu verkaufen. Hausgehilfin
bestellen Sie am besten bei

tädtischen Altersheim in Papen näheres zu erfragen bei
burg 1 milchgebende Kuh und

D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b. H. , Leer , Brunnenstraße . 1 schwere Kuh (Fettweider Otto Erfkamp , Leer , Königftr.

Gottesdienst - Ordnungen
Leer .

Sonntag , den 9 . Mai

Lutherkirche . Born , 8 Uhr : P. Knoche . Vorm . 10 Uhr : S. Oberdieck .
Kollette für Ev . Frauenhilfe . Vorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottes
dienst . Vorm . 11 . 20 Uhr : Katechese fitr Knaben . Donnerstagabend
8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim . P . Knoche .

Christustirche . Vorm . 10 Uhr : B. Knoche . Kollekte für Ev . Frauten
hilfe . Borm . 11 . 15 Uhr : Katechese .

Reformierte Kirche . 8 Uhr : Kein Gottesdienst . 10 Uhr : P. Rosen¬
bom , Bremen . Miffionstollette , 11 . 15 Uhr : Kindergottesdienst .

Holtland . 10 . 00 Uhr : Gottesdienst . 13 . 30 Uhr : Kinderkirche . 14 . 00
Uhr : Kinderlehre .

öffentlich meistbietend auf längere
Bablungsfrist verkaufen .

Papenburg . Bernhard Schulte ,

Telefon 345 . beeidigt . Auktionator .

Zu verkaufen eine junge , gute

Milchkub
Färfenleistung 4781 kg Milch
und ein belegtes

Welderind
beides Stamm .

Gerh . de Buhr , Filjum .

Zu verkaufen ein

Geldmarkt

7
nicht unter 20 Jahren .

Waschfrau wird gehalten .

Anzuleihen gesucht 4000 . - RM
auf Neubau . Sicherheit vor

banden . Rückzahlung kann

jährlich erfolgen . Offerten unt

Stellen -Gesuche

18-jähriges Mädchen
fucht freundliche Aufnahme
in bürgerlicher Jamilie zur
Erfernung des Haushalts bei
Familienanschluß und Taschen
geld . Angebote unter W 21 an
die „ OT8 " , Weener .

Vermischtes

Wo , zu erfrag . bei der OT8 . Leer

Gesucht wird für die Tages
[tunden für kleinen Haushalt
(2 Personen ) ein junges , in
allen Hausarbeiten durchaus Formschöne
erfahrenes

L444 an die „018" in feer. Mädchen

Zu mieten gesucht
aus gutem Hause . Hochkennt
nille erwünscht, gut . Lobn zu
gesichert . Meld . nach 19 Übe

Wo ? zu erfragen in der OT8 . Leer

Trauringe
in allen Größen empfiehlt billigst

Uhrmacher Janssen ,
Süd -Georgsfehn .

2- 3 - 3immer -Wohnung Gesucht auf fofort eine ehrliche Bist Du schon
evtl. 2 leere Zimmer, nabe Be ältere HaushälterinLoga, Lutherische Kirche. Born , 10 Uhr: Gottesdienst. B. Hafner. einjähriges Rind rufsschule, jofort zu mieten11 . 30 Uhr : Kinderlehre für die Konfirmanden . Donnerstag ,

den 13. Mai , 20 Uhr : Mädchenkreis .
Nortmoor , 8. 30 Uhr : Kinderlehre . 9. 00 Ubr : Gottesdienst . P . Addicks . H. Bunger , Filfum .

gesucht . Offerten unter L. 448
an die OT8 . Leer

Haushalt 1 Person , kl . Landstelle .

Ana u . L 450 an die OTZ . Leer

Mitglied der
NSV . ?



9. Mai : Großer Krammarkt (Maimarkt )

Bapenburg-UntenendeSontag, 10.Mai : GroßerViels vndKrammarkt
Großer Zubel und Zenbel

Morgen Sonntag offen bei Högemann
da haben Sie Gelegenheit , aus unserer großen Auswahl schöne Stoffe und Fertigkleidung aus¬

zusuchen ; daß Sie wirklich preiswert bei uns kaufen , ist ja auch Ihnen gewiß seit langem bekannt

B . Högemann , Papenburg .

Bapenburger Maimartt
Sonntag , 9 . mai , und Montag , 10 . mai

Großer Markttrubel !
Avus und Auto - Bahn , Schaufel - Sport , Flieger Karussell ,

Kinder - Karussell , Karussells , Krinoline , Schieß - , Foto - , Spiel¬

und Verkaufsbuden , Mandelbrennerei in großer Zahl vertreten

und zu Pfingsten ein

Qualitäts-Motor- und Fahrrrad
aus dem

Papenburger Fahrzeughaus
Ludwig Kraft Inh. Hans Hövelmann

Betten . Bettwaren
kaufen Sie sehr gut und preiswert bei

Heinr . Haase , Stickhausen

Erhielt einen Waggon

Stacheldraht .

Beenb . Boblsen , Leet .

Hotel Deutsches Haus

An den Maimarkttagen in den Restaurationssälen

Am ersten Markttag ab 8 Uhr

J . Hülsmann

Konzert

Tanz

Pfingsten naht
Ich bringe Ihnen jetzt in

Damen - Mänteln , - Kleidern

- Kleiderstoffen

- Blusen , Röcken , - Hüten

Mützen , - Wäsche

- Strümpfen , - Schuhen
das Allerneueste

zu bekannt niedrigen Preisen

Am Sonntag , dem 9. Mai ( Maimarkt )

sind die

Manufakturwaren¬

Geschäfte Papenburgs
geöffnet.
Die vereinigten Manufakturisten .

3u Pfingsten ein neues

Fahrrad
Erstklassige Markenräder , wie :

Adler , NSU . /Opel , Göricke ,

Dürkopp , Miele , panther ,
immer preiswert von

Gebr . Schomaker , Papenburg Ems .

Bohnenanbauer !
Saatbohnenausgabe am

Dienstag , dem 11 . 5. 37 für die Gemeinden : Bunde , Bunderhee ,

Bunderhammrich , Bunderneuland , Charlottenpolder

Mittwoch , dem 12 . 5. 37 für die Gemeinden : Möhlenwarf ,

Lüchtenborg , Weenermoor , Beschotenweg , Jelsgaste ,

Stapelmoorerheide

Donnerstag , dem 13. 5. 37 für die Gemeinden : Tichelwarf ,
Holthusen , Holtbuferheide , Dielerheide , Weener , Boen ,
Wymeer , von 8- 12 Uhr vormittags , 1- 5 Uhr nachmittags .

Für 10 a geben wir die volle Saafmenge , für die größeren
Flächen zunächst ' /s aus .

Gepflanzt werden muß diefe erfte Rate in der Zeit vom
10 . 15 . 5. 1937 .

Säcke bezw . mehrere Beutel bitten wir mitzubringen ,
da verschiedene Sorten ausgegeben werden .

Keine minderjährigen Kinder schicken .

Konservenfabrik Bunde .

Brahms,JheringsfehnKampfdemVerderb

Wer kauft , schafft Arbeit !

Pfingsten in neuer Kleidung !
In hervorragend schöner und großer Auswahl zu mäßigen Preisen :

Sprechtag .
Der nächste Sprechtag findet am Freitag , dem 14. Mai 1937 ,

Dormittags 9 bis 12 %, Uhr im Kreishause in Sögel ftatt .

Aschendorf , den 5. Mai 1937 .

Damen Mäntel , Kostüme , Kleider , Blühen MODEHAUS
Sportanzüge , Jankettanzüge , Herren -Gabardine -Mäntel

Am Sonntag , dem 9. Mai ( Maimarkt ) , ist das Geschäft geöffnet !

Headd or

Der Landrat .

ABeckmann
PAPENB
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